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Kapitän König brachte, Deutſchlaud' wi 


J 


| 
| 
| 


„Deutſchland“ wieder hier 


Und Kriegstäuchboot — 
reichte deutſchen Hafen. 


Die „Marina“-Frage. 


(@elielert han der n reits den Amter froh Altorranına“ > 

New London, Conn., 1. Rov. In aller Frühe, kurz nad Mitternadit, 
traf das vielgenannte dentihe Handlestandboot „Denticdland“ im Aufen- 
bafen ein und anferte ceinitweilen nahe dem Yandungsplage der „Eaitern 
Forwarding Go.“ Gs bracite eine große, in den Ver. Staaten jehr will- 
fommene Ladııng Chemikalien ans Dentidland mit. 

Der Kapitän König erflärte, dak er am 10. Tftober den Heimharen 
verlafien habe, und die kahrt vollfommen erfolrreid) und ohne jeden Zivt- | 
fhenjall verlanien jei. 25 Mann bilden die Bejasung des Schiffes. 

Amerifaniihe Unarantäncbeamte erwarteten das Handelstaudboot 
am To* erliefen ihm aber die übliche Antrrinchung. 

Raihington, D. E., 1. Nov. Naritin Paul Könin, der führer des| 
Hand-Istancdhbuntes „Dentichland“, berichtete heute am’lich feine, zu Nem 


Mitas tan Pr 
.ulnattrie reiie und 


me 
London erfolate Anfun’t dem dentirhen Rotihn’ter Grafen dv. Vernitorff und 
tenlte mit, daft cr auch ein Vacket Deveichen für das dentjche Batichafteramt | 
bon Berlin nebrady‘ habe. Wan alanht. dar eine Anzahl Deveicden Dupli- | 
Fate jolcher find. von denen man vermutet, daß fie mit dem Handelstaucbont | 
„Bremen“ verloren nezanaen jeien. 

Dr. Georg Ahrens, cin Mttachee des dentichen Botichanfteramtes, wurde | 
als perjünlidher Vertreter des Grafen v. Vernitorff nad New London ger | 
ſandt, und Letz'erer kommt fräter aud). 

Man aglaubt. daß „Deutſchland“ vielleicht ſchon nächſte Woche die Rück— 
fahrt autreten wird. beladen mit mediziniſchen Vorräten, welche von den 
deutſchen Streitkräften dringend bedurft werden. | 

Die zweite Anfunft von „Dentdland” hat aud) die Mahricheinlid: | 
Taudhbou*rpoitdienites zwilcden den Ver. Staaten und | 


| 
| 


feit eines T 
Deutfchland wieder aufleben aemacht. Schr bald nad) der erften Ankunft 
diejes Schiffes zu Baltimore rerten Wertreter der Ginentümer diefen Gedan- | 
Pen bei der nmerifaniicen Boitverwaltunn an, durch das dentiche Botichaf- | 
teramt. Anfannlid; verlangten die Finentimer für die Beförderung ſolcher 
Poſt höhere Naten. als die newähnlichen betranen. Bei weiteren Un‘erhand- | 
Innaen erflärten fie fich jedoch bereit. die Roft zu den renulären Gebühren 
zu befördern. Inzwiſchen aber hatte Dentihland wieder die Heimfahrt ange: 
treten. Das anideinende Reridnvinden des Handrlstandhbootes „Bremen“ 
Hatte die amerifaniiche Rojtbehörde wieder eftvas ſchwankend gemacht; aber 
die jihere zweite Anfnuft von „Den’ichland“” hat jenen Gindrud wieder 
anfgehrben. 

Schon in den nadhiten Tanen mag die Sache zwiichen Graf dv. Bernitorff 
and der amerifaniichen PBoitbehörde weiterbejprodyen werden. 

Raihinnten, D. E., 1. Nov. Das Obervoftamt ift bereit, einen, vom 
dentſchen Botſchafter unterbreiteten Vorſchlaig bezunlich Poſtbeförderung 
durch Tauchboote anzunehmen. So erklärte Otto Praeger, der Zweite | 
Hilfsgeneralvoſtmeiſter. Doch dürften die jeweils zur Befürderung über⸗ 
gebenen Poſtſachen erſter Klaſſe das Gewicht von 300 Pfd. nicht überſteigen. 

New London, Conn., 1. Nov. „Ich bin zu müde, um viel zu reden“, | 
iagte der „Denticdland“-Karitäan Könin zu den Zeitunnslenten. die ihm mit | 
Fragen beitürmten. Er terivrad jedod; für jpäterhin weitere Erflärungen. | 

Das Netter war auf der Fahr‘ angewöhnlid ſtürmiſch; ſonſt aber 
brachte die Neiie Fein bejondrres Errianih. 

In dem Narno des Schiffes mehören anfer Chemifalien aud Medizie | 
nen: das jind weninitens die zwei Sauntartifel. 

Shwohl man in New London ichon Teit Monaten allaemeinhin das | 
Eintreifen eines Tanchbootes ertwartet hatte, war das Anitauden der | 
„Dentichland” um dieje Zeit eine Meberraichung, ausgenommen für die 
Beamten der „Gaitern Rortwarding Co.” 

Das Schiff Tient reist neben dem Norddentihen Ployddampfer „Wille | 
head” An der Werft, in vorher beitimmtem Beracplas. | 

Berlin, 1. Nov. (lleber Kondom.) Das dentiche Kriegstauchboot 
„U⸗53“ iſt wohlbehalten nach einem deutſchen Hafen zurückgekehrt, wie amt⸗ | 
lich verfindet wurde. 

* („11:53%. Kavitänleutnant nie, traf am 7. Dftnber in Neiwnort, N. 
$, ans Wilhelmshafen ein mırd lidytrte nad) dreiitindinem Aufenthalt mie- 
der die Anfer. Anı nächiten Tone verientte fie auf der Höhe von Nantuefet, | 
50 bis 60 Meilen von der amerifaniichen Mitte entfernt. fünf Dampfer. | 
Seither idhwirrien vielerlei wilde Berüchte über „1-53“ umher. Das| 
nbentenerlichite der jelben wer. dat dieies Tanchhoot überhaupt nicht von | 
Deutihland aefommen, jondern in Amerika heimlich mrbant worden ei.) | 

Yondon. 1. Nov. Einer Meldung der „Pre Ni’nciation” zufolge hat 
der amerikanische Nonin! Froſt in Oucenstown Nachricht erhalten. daß bei 
der Verſenkung des britiſchen Vrerdetranspertdampfers „Marina“ 6 ame— 
rikaniſche Bürger (Pferdeknechte) umgekommen. und 51 ſolche gerettet 
worden ſeien. (Das wäre zuſammen 57 Amerikaner. während es vorher 
beſtimmt hieß, daß nur 49 Amerikaner auf dem Damyfer geweſen ſeien.) 

Zwei der umgekommenen Amerikaner ſollen Brawn geheißen haben, 
2 Thomas. und einer Robertſon. Auch ſollen 2, Namens Miller und 
Davis. nerlett worden sein. | 

Berlin. I. Wow. (Droftias nad Sanville.) Die „Hebericeiihe Nenig: | 
feitsanentur beitötiot ans Athen, dah rin Ddentiches Tancıbaot den arie- 
ciihen Dampfer „Anahelifi”, 7V, Meilen vom Rirans entfernt, verfentt 
hat. Dreikig Mann iind dahrı ertrunfen. Der „Annheliti” hatte 300 für 
die Venizeliften in Salmnifi bejtimmte Freiwillige an Bord, und am Sonn- 
tan hie es, von ihren jeien SO ertrunfen. 

London. 1. Nov. Weitere beihtwrerene Ausjanen von Ieberlebenden 
des britiichen Wierdetransrortdamrfers „Marina“ neben zu, dak der Dam- 
yfer ein 4-7 :Hllines Geihüus am Hinterteil antnefahren hatte, 
ianen aber, das Ge'hüts sei nicht benntt worden, da der Damvfer feine War- 
nung von einem Tauchbootangriff achabt habe, und nad der Torpedirung | 
es zu irat geweien ſei. 

Die Zahl der getöteten, reſp. vermißten 
> anneneben. | 

Zur Zeit des Rorfalles herridite anf dem Waiter ein ftürmiiches und 
bitterbötes Wetter, welches die Petunnsarbeiten neihadiet haben fall. 

Athen, 1. Nov. Der ariehiiche Handelsdampfer „Hifi Kifaris” (5000 
Tonnen) wurde am Dienitaa Nahmittan nahe der Stätte torpedirt, wo der 
Irnppvendampfer „Anahelifi” zum Sin*en arbradjt worden war. | 

New Londen, Conn., 1. Nov. Dichter Nebel Ing iiber derz Waffer, ats | 
das Sandelstauchboot „Deutichland” Furs nah Mitternocht den unteren | 
Hafen erreichte. Die Naenten ihrer Eigentümer (die „Eastern Forwarding | 
&o.") hatten mehrere Woden bindurd, in Erwartung des Gintreffens von 
„Bremen“, jede Naht ein Schlenpbort vor Montauf Pormt, um  diefem 
Schiff au beacanen; doch vor einiger Fert wurde der Schlepper zurüfgero- 
gen. Offenbar aber erhielt die Sejellfchaft in der lekten Stunde beitimmte | 
Nachricht von „Deutichlonds“ Krınmen; denn e$ wurde wieder ein Schlenv- | 
Foot engagirt, und Kanttän Sinfch pen der genannten Gefellfchaft damnite | 
nebit dem amerifantichen Geiundheitsheamten hinan®. Der Norddeutiche | 
onddampfer „Willehead“, der jeit nerichtedenen Moden wartend an jei- | 
nem Dod bier lag, lieh jeine Zucdlichter anf das Waffer fvielen und be- 
zeichnete damit den Pfad, welden „Dentichland“ nach feiner Werfte ein- 
ſchlug. | 

Nie Kapitan König jagt. hatte er urfprimalich icon am 1. Dftober 
von Bremen abzırfahren erwartet;,aber jein Schiff wurde in einem Iufam- | 
menſtoß beſchädigt, und die Reparaturen verzögerten die Abfahrt um 10! 
Tage. 

® Der Slaritän und die aanze Bemanmıng find bei beiter Gefundbeit und 
in fehr achbener Stimmung über den Erfolg ihrer zweiten Reife. „Deutid- 
and“ hatte Abfahrtspapiere „für Baltimore oder irgend einen atlantifchen 


Hafen“. 


Amerifaner wird nur nod} auf 


|Bemannung ging an Bord de3 Dampfers 


| weit aenug vom Schiff entfernt 


w 


—— 


Das Handelstauchboot Deutſchland⸗ im 


Angriffe brachen zuſammen. 


Briten holen ſich nene Schlappe 
an der Sommeſrönt. 


Kanonendonner vor Verdun. 


Geitefert non der „YlNtvarırten Rrefle* und nen Alnteb KRrek Anociations“) 

Berlin, 1. Nov. (Diref’e Funkenmeldung über Sayville, Long Island.) 
Ein Angriff britiiher Truppen an der Sommejront, in der Nahbaridaft 
van Gourcelet e, in vergangener Nadjt brad) unter dem deutjicdhen Feuer zu⸗ 
ſammen: So verkündete am Nachmittag das deutſche Kriegsamt. 

Die Briten machten erfolgloſe Verſuche, an der Linie Guedecourt⸗Les 
Boeufs vorzudringen. 
Der Wortlaut des Berichtes iſt wie folgt: 
„Armeegruppe Konvrinz Rupprecht — Da das Wet'er im Somme— 
diitrift fich wieder anfhellte, jo wurde in mehreren Abichnitten eine lebhaf e | 
Artillerietätigfeit begonnen. In den Nbendjtunden rrürften die Engländer 


‚aus der Nidhtung Conrcelette, mit jtarfen Streitkräften aus der Linie Guen- | 


deeourt-Les Bovenfs zum Angriff vor. | 

„Nördlich von Konrcelette Fonnte der Angriff infolge unferes Abtwchr: | 
feners mar nicht vordringen. Weftlih von Ye Transloy brad) der Angriff 
unter bedentenden feindlichen Veriniten zufammen; an einigen Stellen im | 
Handnemenge. | 

„Armeegruppe deutſcher Kronprinz 
lichen Ufer der Maas war zeitweilig lebbaft.“ 

Paris, 1. Nov. Das franzöſiſche Kriegsamt meldete am Nachmittag. 
nördlich von der Somme ſeien franzöſiſche Truvpen in der Nachbarſchaft vor 
Les 
Sailliſel gemacht, ſeien jedoch noch hitzigem Gefecht zurückgetrieben worden. 


Sowie das Schiff angeanfert war, wurde 08 durd) eine Schiffsbrücde, | 
die mit einer hoben Einfriediaung berieben it, dem Anblid entzogen. Seine | 

„Willehead“, wo Ditartiere fie | 
erwarteten. 


Dorthin wurden aud) 20 farbige Fractitauer gefondt, welche iofort | 
nad Taaesanbruıd), und nech den Eintreffen der Erlaubnii vom Sollfoltet: | 
tor fir Connecticut, da3 Tauchbont auszulrden beaannen, 

Mafhinaton, 1. Nov. Martmmefachnerjtändige merden das in New Lon⸗ 
don eingetroffene deutſche Handelsſtauchboot „Deutſchland“ beſichtigen, um 
zu ermitteln, ob es var ſeiner Abreiſe aus Deutſchland vielleicht mit Kar. | 
fen ır. 9. io. ausgeritftet wurde. Tas geihrh auch als e5 zum eriten Mal 
h’er anlangte, und die aründliche Unterfuhung fiel zur vollitändigen Aır: | 
friedenheit des Stantsdevarteuents aus. Die Beamten alauben nicht, dat | 


I 


das Tauchboot trgendime'che Mhbänderungen erfahren bat, aber die Neutralität | 
verlangt c3, daß bei jedem neuen Neinch eine VBerchtiaung ſtattfinden muß. 
New London, Eon., 1. Nov. Eine hauptiächlid aus Gummi, ärztlichen | 


Snftrumtenten und dergleichen beitehende Ladung im Werte von mehr als! 


Ein Artillerieduell auf dem öft- rei 


traut wo.I)en - waren, 


Chicago, Mittwoch, den 1. Noventber 1916. — x 5 lihr Ausgabe. 
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feine Ninrinen in Dee 
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vollen (riola Beute merben 
463 auf ber 10, und 11,7 
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‚Wieder in Amerika. 


Flaggenſchmuck nach ſeiner erſtma ligen Ankunft. 


kleine kKriezsnachrichten 


Hatten dort nichts zu ſuchen! 


Paris, 1. Nov. (12:48 Uhr Mor- 
gens.) Zmei ameritanifche Flieger 
murden nahe Nanch getötet: So mel: 
det eine Depefche aus jener Stadt. 
Einzelheiten find noch nicht erhältlich. 

Paris, 1. Nov. Der Parifer „Ma: 
tin“ meldet über den Tod zweier ame- 
tifanifcher Flieger noch: 

Der Ueroplan mit den zwei Ameri: 
fanern flug um, mährend er über 
das Boudonpille-Plato, nahe Nanch 
flog. Der Beobachter ftürzte heraus, 
und der Pilot, tmelcher mit der Ma- 
ihine felbft ftürgte, wurde unter ihr 
totgequeticht. 


Sranzdiiihe Auffchneiderei. 
Berlin, 1. Nov. (Funtenmeldung 


nah Sappille.) Die leberfeeifche Naw- | 


richtenagentur teilt mit: 
„sronzöfiiche Zeitungen fingen das 
Lob des Fiegerfergeanten 
bom amerifanilchen Flugzeuggeſchwa 
der, ber bei dem franzöfifchen Luftan- 
griff auf Fıberndorf a. R. am 12. Ot 
tober feinen fünften deutfchen Aero 
plan abuefchoffen haben fol. Wie be: 
t3 am*lich berichtet, wurde im Laufe 
biefer Kämpfe niht ein in: 
ziger deutjcher Flieger außer Ge: 
fecht gelebt oder auch nrır verwundet. 


Boeufs vorgerückt. Deutihe Truppen hätten einen Angriff zu Satlly- | aut amtlichen Beriht brachten die! 


deutſchen Frieger 
zur Strecke. 
Auch amtliche Schweizer Poſt geraubt. 
New Yart, 1. Nov. Julius Metz— 
ger, ein Schweizer Kurier, der an 
Bord des Dampfers „Nordam“ hier 
eintraf, erklärt, daß amtliche, mit dem 
Siegel ver Schmweize: Negierurg ver- 
fehene Dotumente, die ihm zur Wb- 
lieferung an d’e Schweizer Gefandt: 
Ihaft in Wuffinaton und an den hie- 
figen Schweizer Generalfonful anver- 
bor den bri: 
tifchen Behörden in Falmouth be: 


abes neun Gegner 


dort anleate.e Zrotdem die Doku: 
mente deutlich die Morefje ihrer Em- 
pfänger trugen, unt Herr Mebger die 
britifchen B>amter auf feine amtliche 


eder glüclich hier 


Lufbern | 


ee 
Rumänenfront durchbrochen! 
Wichtiger öſterr.-deutſcher Erfolg— 
| 17 Gejchüge erbeutet. 


Nuflen abgeichlagen. 


Aftozurten relte* nnd den Lint!ed Ere® Wftoctatten®”.) 
| Berlin, 1.Nov. (Direkte Funtenmeldung über Sayville, Long Jsland.) 
| Das dentiche Kriegsamt meldete heute Nahmittag einen wichtigen Erfolg im 
— Rumänien. Oſterreichiſch-deutſche Truppen durchbrachen rumäni⸗ 
ide Stellungen nahe der Predeal-Landitrafe; und fie erbeuteten 10 Kano« 
nen und 17 Maſchinengeſchütze. 

Folgendes iit der Wortlaut des Berichtes: 


„Armeegruppe Erzherzog Karl Franz — In Siebenbürdgen iit Die 
allgenieine Lage nodı unverändert. Wejtlih vom Predeal-Wege errangen 
öjterreicd”ungariiche Negimenter einen wichtigen Erfolg. Ste drangen in 
die rumänischen Stellnugen ein und erbenteten 10 Infanteriefanonen und 
17 Maichinengeihüuse. Südaitlih vom Notenturmpak madten nniere Ans» 
griffe weitere Furtichritie. 

„Armeegruppe v. Madenien (Dobrudida) — Nodı feine neuen Ereige 
nijfe von Bedentung. 

„Mazedoniſche Front — In der Czerna-Strombenge und zwifhen des 
Seen Butfowa und Tahinos nahm die Tätigfeit der Artillerie wieder zu”, 

Berlin, 1. Nov. (Direfie Annfenmeldung über Sayville, Long Island.) 
Das dentide Hanptaqnartier meldete hente Nachmittag: Starfe Anftrengun» 
nen wurden aeitern von den Ruſſen gemacht, Stellungen wiederzuerobert, 
| weldye von den öiterreihiich-deutihen Streitkräften am Narajuwafluk in 
' Galizien (füdöftlih vun Lemberg) genommen worden waren, Die Ruflen 
machten fünf Angriffe; aber alle dieje wurden abgeſchlagen, mit ſchweren 
Berlniten für die Angreifer. 

St. Petersburg, 1. Nov. Das rujjifshe Kriensamt meldet: 

„Deftrreichifch-dentfhe Streitfräfte haben die rumänischen Dörfer 
Nagowisna nud Titiedhti, etwa 11 Meilen jadlih vom 
Notenturmpak an der fiebenbürgiichen Grenze, beiebt: nnd die Rumänen 
weichen ein wenig nah Süden zurüd.“ 

Terner meldet das rufjiihe Nriensamt: 

„Heftige Schlachten zwiſchen öſterreichiſch-ungariſchen Streitträften 

und ruſſiſchen Truppen finden ſüdlich von Brzezany, am Zlota Lipafluß in 


Beltefert onn ber 


Galizien, ftatt. In der Gegend vom Mihiihnfom-Walde drängten übers 


legene dentiche Streitkräfte die rufliihen Truppen nad dem fühlihen Teile 
| des Maldes zurind.” 

| Baris, 1. Das britifche 
| Seftern Mbend wurde von britifchen 


Novp. Kriegsamnt berichtete heute Folgendes: 
Iruppen im Strirma Gelände, das au 
|der mazedontihhen Aront gelegene Dorf Barakli-Azıına erobert. Die Bul- 
| garen erlitten dabei große Verluste, md wir madıten auch 300 Gefangene. 
| Condon, 1. Nov. Eine der berühmten „drabtlofen Depefhen aus Rom“ 
ıineldet, die öjterreichiich-dentichen Streitfräfte hätten jih aus der Gegend 
von Sampolung, im nördlichen Rırmänten, zuricdgezoaen, verfolgt von den 
Rumänen, welche dabei iiber die Grenze drangen. 

| Es wird hinzugefügt, die Anmänen hätten vier ferndlide Bataillone 
vernichtet. 


D 
L 


Meſterreichs neues Kabinet. 
Nov. 
ges Schreiben vom Kaiſerkönig Franz Joſef, welches dem nuen öfterreichie 
ſchen Miniſterpräſidenten Dr. Ernſt v. Roerber folgendes Kabinet heigibt* 
Juſtizminiſter Dr. Franz Klein. 
Landesverteidigung — General Baron F. 
Unterricht — Baron Huſſarek. 
Oeffentliche Arbeiten — Baron Truka. 
Miniſter des Innern Baron Schwartzmann 
Staatsminiſter — Statthalter Bobrzuski. 
Finanzminiſter — Herr Karl Maret. 
Verkehrsweſen — General Ernſt Schaible. 
Landwirtſchaft Graf Clanmartini. 


Immer miehr britiſcher Poſtraub. 


Berlin, 1. Nov. (Drahtlos nach Sawille.) Die Ueberſeeiſche Neuigen— 


Wien, J1. 


Von Georgi. 


ſchlagnahmt wurden, als ſein Schiff keitsagentur berichtete heute, die britiſchen Behörden hätten die geſammte 


Poſt der holländiſchen Dampfer „Nickerie“ und „Zeelandia“ in England 


| heruntergenommen. 


Der Tampfer „Nickerere“ wurde einer Depefhe vom Haag zufolge, am 


$500.000. Tiegt jhon feit mehreren Wochen im Waarenhaus der „Eaftern | Figenfhaft aufm ıffam machte, blieb | 22. Oftober von einem deutihen ITanchboot nad Zeebrugge eingebracht, 


Forwarding Co.” bereit, um vom JTauchboot „Deutichland“ nach Deutich- | 
land gebracht zu werden. Pic Xaduma befindet fich jett in einem 400 Ruß 
langen und 25 Ruß breiten, aus gerelltem Eifenbledh brgeitellten Schuv— 
pen, der diht am Nafier auf einem Ffürzfich gebauten „Staat3-Dod“ errich- 
tet, und von der „Eaftern Korwarding Co.” auf eine längere, nicht genau 
beitimmte Zeitnemirtet wurde, 
Wahmannichaften von der Bemannung des  Ddeutichen Tampfers | 
„Willehead“ und Brivatdrteftives Sorgen dafür, daß jich alle Neugierigen 
halten. Um zu verhindern, dai; die! 
„Deutihland“ vom Maffer aus etma rrreicht wird, murden weit aemia | 
Drohtreflechte im Waffer angebradt, die mit dem Büro der Geſellſchaft 
elektriſch verbunden ſind. | 
Mafhington, 1. Nov, Stantöfefretär Kanjına erflärte heute. dar die 
Unterjuchung bezisglich der Firrzlich durch deutiche Tauchbonte verienften bri« | 
tiichen Schiffe, wobei NAmerifaner ihr Zeben verloren haben, infolge d er! 
gegenwärtigen Wehlfamvagne feinesmeqs beeinflußt werden wird. Es it 
die Trage aufaeworfen worden, ob dire Rolitit des Präfidenten oder des 
Staatsdenartements.feit dem Sufler Fall Veränderungen erfahren hat. faate | 
der Stoatöfefrerär, dem tft aber richt jo, wentgitens in feiner Metie, die an) 
dem eingenommenen Stardhrunft etwas ändert. | 
London, 1. Nov. Es heit hier, dei das amerifanifche Staatsdenar-| 
ment wohrſcheinlich näkere Erkundigungen einziehen wird um zu ermitteln, | 
welche Beichaffenheit es mit den verierften Dampfer „Marina“ hatte.“ Be: | 
hauvtet wird. das Schtff habe fi im Brivatdienit befunden, als es torve: | 
dirt wurde, aber es jtand noch) furz vorher im Britifchen Ndmiralität3dienit. | 
Naibingten, 1. Nov. Die Frage, ob der verjentte britiiche Dampfer | 
„Marina“ bewaffnet war. it von groker Bedeutung, und die amerifaniiche | 
Rotihaft in London wird dies feltzuitellen zu haben. Deutichland hat er: | 
flärt, dar bewaffnete Schiffe, auch wenn Tre nur ein Geichit und angeblich 
für Verte'diaungszmede an Bord haben, nicht Anjpruch auf die verjprocdhenen | 
Karantien haben, fondern fofort torpedirt werden Fönnen, da fie tatfächlidh | 
Hilfskreuzer ſind. 
Die Tatſache, daß England nad) ımd nad) inmmer mehr Sandelsjchiffe ! 
bemaffnet hat, it für Deutichland von aroker Wichtigfeit geworden, und 
deshalb wurde ein vergrößerter Touchbootfrieg in Erwägung gezogen. 
Die amerifaniihen Beamten alauben nicht, daß die Ver. Staaten dieje 
Anticht Deutfchlands teilen, Jondern auf ihrem befannten Standpunkt behar- 


ren werden. 


fein Penteft aegen die Beichlagnahme 
Lergeblich 


— 


Re 
J A! 
} h 


Paul König, 


Kapitän des Handelstaudbonts 
„Dentichland“. 


durfte aber wieder weiter fahreit, nachdem der Koch des Schiffes, ein militäre 
| pflichfiger Ntaliener, von den deufichen VBehorden beruntergeholt und m 
Saft genommen ‚worden war. 


— * 
Zur jüngſten deutſchen Anleihe. 

Berlin, 41. Nov. (Drahtlos noch Saville.) In der letzten Direktoren⸗ 
ſitzung der Kaiſerlich-deutſchen Reichsbank erklärte der Präſident Rudolf 
| Sapenitein, der Erfolg der legten deutichen Kriegsanleihe habe den Bewerb 
| erbradt, da%; Deutichland die Bürden des strieges bis ins Unendliche tragen 
|fönne. Die Beliebthr't der Krieqsauleihen babe fidy auch dadurd) gezeigt, 
|dah die leßte 3,800 000 Zeichner gehabt habe. Schüler von 911 Schulen 
| zeichnten felbit 14,864 000 Mark, und Schiller von 445 Schulen jammelten 
| Itnterjchriften für Zeichnungen im Vetreg don 10,009.000 Marf. WS zum 
;28. Dftober wurden mehr als 8,636,.000,000 Mark, aliv 81 Prozent der 
| ganzen Summe, in baarem Gelde einbezablt. 


(Der Schweizer Gefanbte in Wafb- | Das Wetter. 
Iington erflär:, wenn dies zutreffe, 1 
'fei es Das erlte Mal, dat feine Reaie- 1.8 
Irung amtliche Schriftftüde auf Diejem 
Meg Ichirte; doch ſeien ſchon früher * le 

|Hatbamttiche Schriftftüce yeleaentlich en ee 
durch Kaufleute mitgefandt worden.) | abend md morgen. 


isconfin: Klar beute Adend und morgem, 
Dampfernachrichten. fein einfchneldender Wechfel in der Auftwärme, 
Angelummen: 


onnenumergung, bente: 4:44, 
naufaang, morgen: 0:24, 

I Rem Vor: Oslar II. vom Kopemyageır, 00T» Monduntergang, Heute Adend: 

| dam on Rotterdam. 

| Piräus (Mtben): 

Nem Dort 

|" Gibraltar: 

Alhen. 
Chriſtianio: 

nach Bergen. 


wgend: Klar Dente Mbend 
ſchneidender Wechſel in 
rme. bi3 mühlg ftarier Zilde 


weſtwind. * 
ylinois; Xax deute YUnend unb morgen, im 


10:09, 


Vafileff Conftantinoe von Tenperaturftand: 
Nachirejend ber Temperaturfiand nad 
9 ’ > 2 
Kriftianiafjord,; don Nem York] der ijtünblichen Yufzeichnung de3 Wetrer» 
amtes: 
Anarnanaen | 8 Ur 
| New Port: Tuscania nah Liperbool: Roma | 4 Uhr Nach 
nah Marfeille. . i 
Kivervool: Karpatbia nah New Tiort 
== 


Yberiltagles, von Rev Port nad 


— 
.2465 
—F 
| 7 Ube Anends....53 
2 * Bee I 8 Ubr Abenbs....n0 

— Akademiſch-lakoniſch — „Komm 
mit, Leibburich. Anatomie — Gefäh- 4? Une Anmasııza 
lehrte!" — „Nee, dante! Komm du iUor Büttern 


* »ır x >... 4 Mi un ei 23 > 
mit, Auguftiner — Gefähleerel ou mungen: 


> Wr 
Ubr 
5 Ubr 


Morgend....d8 
Morgens... 42 
Mortdend....43 
Moraend... .42 
Morgens,... 
Morgend.... 
’ Morgens 
Ubr Vorm 
! Abe Borm:.....57 


ne ee ne * 


her! 


Die „Wiener Zeitung“ veröffentlicht ein eigenhändi⸗ 
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— 5 cago, weittwoch wg er Ä 
für Babies 
Gut für Jeden 


Dr. Caldwell’3 Syrup Pepiin ein fiheres | 


!hebung, wenn er am Pianino — das 
Einzige, das er fi aus dem Sciff- 


er 1 s 2 3 
Ber kieine Siimrelläl@in Laratii 
* F * Bette Tale 4— Erzema auf habs : = " Ein Zar ativ 
er ſich verkrochen hatte, rettete — Pa — en a 
Kopf und im Kelch >= its side © 


‚— Beethoven, Schumann, Wagner 
| | | 


wre 


und Grieg fpielte, in die er fich immer 
mehr und mit machlendem Perftänd- 


a ——— ee 


RE 


mu 


ET ETUI ET 


ERBE 7 


IKT 


Damen nid Miſſes $35 Herbft Suits, 19.98 


Sehr hübſche und kleidſame Facons mit 
Biber und anderem Velzbejag. — Stoffe jind 
feines Chiffon Broadcloth, in Braun, Grün, 


Copenhagen, Schwarz u. Navy, 19 98 
* 


35.00 Werte, zu 


Plüſch · Mãutel für Damen — beſte Qualität 
in modernſten Modellen mit großem Cape— nu ae ERBEN, : 
Kragen — bejekt mit Biber odeer Plüſch, * REN | 


ausgezeichnete Werte —- 22 50 ENT J 


Moderne Herbjt-Mäntel f. Mädchen in Nitre> Admin ‘ 
han und Sibeline, blau, griim md fchmar, ARE ER 
Duilted Futter, Plüichfragen und A 98 7 Selle 


— 


Gürtel, Sröhen 6 bis 14, zu... | 
Mäntel für Miiies ans breit netwebtem Gor- 

duron in grün und blau, mit großem Stragen, 

mit Biber abgefantet, vollitändig 8 MR 

mefüttert, Srößen 16 bis 20, zu... 

Waifts für Damen nnd Mädchen -— George- 

ette und Erepe de Chine — die moderniten 


Facons mit großem Kragen, > 98 
@ 


„ 
= ud Höll. Damen-Stiejeletten, Naar 2.95 
Tie moderniten Herbitnioden in alafirtem Kidleder 
und lohfarbigem ruſſiſchem Kalbleder, auch Patent 
a leder. Damp mit mattem Sid- oder Stoff-Oberteil; 
“ir in Schnür- und Anöpf-Facons und fommen in 
A Größen von 3 bis 8 


Rz 
.“.:. 


TRUE 
. 


“rs 


6.5 


Das Paar Werte, zu 

Y 
Hochzeit- und Geſellſchaft-Slippers für Da— 
men iı guter Qualität Satinleder, roja 
und weiß, Diegiame Sohlen, jbanijche Ab— 


niß hineinlebte. 


Begann mit kleinen Puſteln, verbrei- 


wirkſames Familien-Heilmittel. 


u ihm die FFreundichaft auf. 


&o floß ein Tag in den ambern.. 
Einförmig im äußeren Erleben, reich | 
in der Vertiefung nad Sinnen. | 

Da fam ein zufiunftäfroher Brief 
aus Briren, der die ftattgehabte Ver: | 
mählung Beates mit Forjtner melbete. 

Scmer fant Weilgunt auf einen 

tuhl. | 

Nun hatte er Beate auf immer ver=| 
loren... Auch diefer Traum mar in 
nichts zerflogen.... | 

Zange hatte er einfam gejellen. In; 
ftummer und ohnmächtiger Verbiffen- 
heit gegen ein Schidfal grollend, das, 
er doch hatte fommen fehen! | 

Aber je mehr fich die Stille ber 
jtärfer fintenden Dämmerung um ihn 
breitete, umfo deutlicher jah er neben 
Beates Tieben Zügen da3 letbverzerrte 
Antlit des Freundes. Gr hörte ihn 
von jeinen Plänen reden, er fah mie: 
ber iwie feine Augen in Zulunftsträu- 
men leuchteten, menn fein Blid auf 
Beate weilte... Er jah alle Hoffnun: | 
gen einer echten Kunft an eine rau 
gefnüpft und er wußte, wenn jemand 
dem fränfelnden Freund mit zur Ge- 
nejung verhelfen fonnte, jo mar es 


9 diefe Frau! | 


Und mie fich aud) fein Herz zufam= 
mengeframpft hatte — feine Seele mar 
ftärter. Sie befieate den Eaoidmus 
der Gefühle und leuchtend ftieg bor 
Und das, 
was des wahren Menichen tiefiter An- 
teil an jenem großen Nazarener ilt: 


tete jid über Gelicht, Kopf und 
Naden und wurde arg 
ſchmerzhaft. 


Geheilt durch Cuticura 
Seife und Salbe 


„Meine Fleine Tochter hatte einen böfen Fall 
bon Eczema an ihrem Nopfe, als fie fünf Wio» 
note alt war. &3 begann mit nırc einigen rothen 

" Bufteln und fie verbreiteten 


fi über ihr ganzes Geficht, | 


ihren Stopt und Naden. Cie 
wurden iebr ſchmerzhaft und 
tudten fo febr, daß fie fhred» 
ih unmutbig und reisbar 
war. 
„Während e8 anbielt war ihr 
Geficht entſtellt. Sie konnte 
nicht ſchlaſfen noch ruhen, bis ich Cuticura Toap 
and Dintment bemupte. Ih begann mit einer 
freien Probe und es erleichterte fie fo, daß 


‚ih mehr kaufte und nach etwa aiwet Monaten 


war fie geheilt.” (Gezeichnet) Frau Alice Wile 
barger, R, %. D. 4, Alliance, Obio, den 26, 
Quli 1915. 


Probe frei durch Pont 


Mit 32. Ein Boot auf Verlangen. Man 
fende Boitlarte *Cuticura, Dept. T. Bo 
Von.” Berlauft in der ganzen Wels, 


Winkeln der Kirchen wie da8 geheim= | 


nißvolle Geflüſter längſtgeweſener 
Menſchen. Und Glockenklang, den 
man ſonſt im Gelärm der geſchäftigen 

denge überhört, dröhnt langhallend 
an die zurückſchauende Seele. Wie ein 
Mahnruf, daß es auch hier ein tieferes 
Leben gibt, das ſich ſonſt nur ſcheu 


Wofür Frauen ſtimmen können. 


* 


— — 


| 

| Ehemalige Fortichrittier reißen Col. 

| Rovjevelt erbarınungslos herunter. — 

| Temofraten planen große Friedens: 
feier am nädjten Sonntag. 

| 

| 


Der kleine Stimmzettel, der ben 
Wählern am 7. November 
digt werben wird, und der bie anjehn- 
liche Länge von zwei Fuß hat, enthält 
fünf Fragen, über welche die Wähler: 
Thaft eine Entfcheidung zu treffen hat. 
‚ Jwet beziehen ji auf Bondansgaben, 
‚eine auf die Abänderung der Steuer: 
bejtimmungen 
die vierte und fünfte endlih auf bie 
Verjchmelzung der Parkvermaltungen 
mit der Stadtverwaltung und auf-bie 
Abänderung der Staatlichen Bantgeleke. 
An Bedeutung für die Wählerjchaft 
der Stadt übertreffen die beiden auf 
| die Abänderung der Steuerbeitimmun: 
gen und die Verfchmelzung der Park: 
verwaltungen mit der Stabtverwal- 
‚tung bezüglichen Fragen alle an)eren 
| Fragen bes fleinen Stimmgettels. Das 
Projekt der Verfchmelzung der Part: 
perwaltungen mit der Stabtvermal- 
tung, für deffen Annahme durch die 
Legislatur fich alle Reformpereinigun: 
gen ins „zeug gelegt hatten, gegen da$ 
ji aber viele feiner früheren Befür⸗ 
worter aus politiſchen Gründen erklä— 
ren, kommt auf den kleinen Stimmzet— 


eingehän⸗ 


der Staatsverfaſſung, 


Jedes Mitglied der Familie leidet dann 
und wann an Verſtopfung, und jedes 
Heim ſollte ſtets mit einem zuverläſſigen 
Mittel verſehen ſein, um dieien Zuitand 
ſchnell zu beheben. Wenn immer die 
Eingeweide verſtopft werden und natür— 
liche Ausſcheidung geſtört iſt, leidet der 
ganze Körver darunter und ſetzt ihn den 
Angriffen von Krankheit aus. Ver⸗ 
ſtopfung iſt ein Zuſtand, der nie vernach⸗ 
l.ſſigt werden jollte. \ 
Frau®. R. Gilbert von Millbro, Ba., 
ſagt, daß Dr. Valdwell's Syrup Pepſin 
ein vorzügliches Laxirmittel für Kinder 


iſt, denn ihnen gefällt ſein angenehmer 
Geſchmack und er wirkt leicht und natür- 
lich ohne Kneifen oder Schmerzen, und 
ſie findet ihn ebenſo wirkſam für den Reit | 


Ider Familie. 
Tr. Caldwell’3 Sn nt 
Kombination von einfachen Larirfräutern 


mit Bepiin, die Feine Opiate oder narfo= | 


!tiiche Drogen enthält. Er ift mild md 
leicht in feiner Wirkung umd verurjacht 
'tweder Schmerzen noch Unbehaglichkeit. 
iNpothefer überall berfaufen diejes vor— 
:trefflihde Heilmittel für fünfzig Cents 
die Flache. 

| Um Nachahmungen zu vermeiden und 


ſammlung waren Francis J. 
Mo 


bon 


|präfibentfchaftäfandidat ber 
genſtandslos geworden iſt, 
Rooſevelt die Präſidentſchaftsnomi— 


nation der Fortſchrittspartei abgelehnt 
Die Redner riſſen den „Körnel“ 
und bie! 


| dat. 
jerbarmungs3lo3 herunter, 


> a I 
Shyrup Bepfin tit eine 


Heney 
Son Franzisco und John M. 
Parker von New Orleans, der Vize- 
Fort⸗ 
ſchrittspartei, deſſen Nomination ge— 
ſeitdem 


unwirkſame Subſtitute, ſeht ſtets darauf, 
Dr. Caldwell's Syrup Repfin zu erhal» 
ten. Seht nad dem Faciımile von Dr, 
Caldwell's Unterjchrift und jeinem Bild 
auf dent gelben Siarton, worin die Klaiche 
verpadt tt. Eine Probeflaiche iit koſten— 
frei \gu haben, wenn man an Tr. WM. 
Galdweil, 442 Waſhington Sfr., Mons 
ticello, IIE., jchreibt, 


Das Mitleid und Die entfagenbe berjtect, weil eö im haftenden Trubel 
Liebe... Ides Gefchäfts und dem rafenden Ja— 

Sp vermochte er nad einer bang gen nach Geld feinen Plat mehr hat. 
durchmachten Nacht den beiden, bie feis| Ind er fchritt auch unter den fchö- 
nem Herzen jo nahe ftanden, wenige, nen Waumgruppen de3 Rathauspart3 
aber warme Worte zu fenden. Gegend: und verfant in da3 Anfchauen der 
mwünfche für eine glüdliche Zutunft. — | 


r 

Bant 
Menge Hatfchte Beifall. Parker pries | ii — 
Präſident Wilſon, weil er das Land! 6 &b 
bor dem Kriea bewahrt habe, und er= 
Härte, er fet überzeugt, daß das Land‘ 
|den Präfidenten indoffiren imerbe. | 
Niemand, der im Jahre 1912 ermählt | 
imworden wäre, hätte leiften fönnen, mas; 


junger 
eben. 


tel in einer Form zum Abdruck, die 
dem Uneingeweihten keinerlei Anhalts— 
punkte dafür gibt, daß es ſich um eine 
Parkverwaltungsfrage handelt. Die 
Frage, welche den dritten Platz auf 
dem kleinen Stimmzettel einnimmt, hat 


Br 

int g 1 
Bankverbindung zeiat 
T cil u 


t aum 
zürten moraltiwen Dalt 
. * 


Verbindung 


lage, in Größen bon 3 bis 8, 
das Baar zu 


Novelty Haus Zlippers für junge Tamen und Nin 


ber, gemacht von feiner Cualttät Filz, 
ch farbigen Perlen, ganz ipeztell: 

Größer | 
4 bis 5 | 


29c 


Größen 
1 1 


39c 


Größen 
6 bis 8 


330 


U hr: 
DIS 


beiegt mit fan 


RT | 
Broßen 
12 bis 2 


- 


49€ 


Flütter! Spart an Euren Knaben Rlei 
Hier fHud 7 ipezielle Partien für Douneritag 


Bartie 1 — Sinaben-Heberzieher, ac 
mädi bon ganztwollenem grauen 
Chinchilla, mit Seideſammet-Kr 

Ait Flanell gefüttert, Alter 214 bis 
10 Jahre, $5.50 Werte, 3 98 
offerirt zu Er . 
Bartie 4 — NKnaben- Anzüge 
in den neueiten Modellen fir 
große finaben, 6 bis 17 Kabr 
re, und für fleine Anaben, 
234, bis 10 Nahre, alles 84 
Werte, am Den > 75 
nerstag ° 
Bartie 5 —- Kinaben: Anzüge 
mit zwei Paar Holen, ue- 
macht von zuberläfisigen 
Stoffen, neueite Norfolf Mo 
delle, 6 bis 17 
Sabre, $5 Werte, 


von 
Nabhren, 


reren > 


ni 

* 
—— 
* 


CLovpyriabt 


übertrat. 


Schlaf floh, 


ze 


Pie Berne der Jugend. 


Aoman von Franz Wolit. 


69 Gretblein & Av, ©. mb 8S. 
eipzia 1915. 


(15. Yortfegung.) 


Durch eine gefchmägige Nachbarn, 


war die höfe Notiz aber doch bie zur 
alten Frau getommen. Juerit erfaßte 
fie ein töblicher, geradezu lähmender 
Schred. 3 war ihr, als müffe fie zu 
fammenbredien iiber dem namenlofen 
Schmerz, den der Gedanfe in Tic 
Ihloß, daß num für ihren ri das 
bißchen materielle Bafis mahrjcheinlich 
für immer dahin fein werde. 


Und eine lange, lange Nacht, in bet 


fie troß ihrer Müpdigteit der erlöjende 
lag ſchwer auf ihrer 
Seele. Bis der ermgehende Tug jie 
boch wieder jo gefeitigt fand, daß ſie 
dem linabmwenbbaren feiten Blides ent- 
gegenichauen Fonnte. 

Und da fand fie in all ihrer unend 
lichen Ziebe die Kraft, daß fie Frih 
heiter unb harmios, wie immer, gegen 
Denn fie wollte nicht, daß 
er an dem Betvuhtiein, daf; fie leide, 
noch Schwerer zu tragen babe... 

Ma er aber jegt mit wie in Fieber: 
alut aetauhten Wangen und fait tier 


"umberfahrenden Augen an ihr vorüber 


in fein Kabinett alitt — da folgte fe 
ihm leifen Schrittes. 

Sie jagte nihte. Stumm legte fie 
ihre quten, alten Hände auf den Kopf 
bed in faflunaslofer Gebrocenbeit 
Sibenben, zog ihn wie einit in längit= 
geraangenen NYagen der Kindheit an 


" und ich ihm au& ihren unendlich | 
guten Augen tief in die franfe Seele. 


"Dann erit, al3 fih aus jeiner ge- 
auälten Bruft ein trampfhaftes 
Schluchzen losrang, faate fie mit ihrem 
milden Ton: 

„Mir beide aufanınen 
ben auch das überwinden.“ 

Aber der Mut des Mutierherzend 


mir wer: 


Geld zu verleihen 


“. Darlehen auf Grundeigentum. Baudarlehen 
eine Sprsialität, Sofortine Bedienung. 


Home Bank and Trust Co. 
itfßauellen über $2,000,000. P; 
und Aibiaur Advennes. - = 


—J* diwan 
Difen Dienttag und Samf:ag Adend biz 9 life, 


Bartie 3 — 
züge und Ueber 
sicher für fleine 


Knaben im Miter ı 
bis 6 


21 


reguläre $3.00 
und 83.50 Werte, 
offerirt 3 


3.48 1.98 


J blieb er doch. 


— herausſprudelte. 


Partie 2 — Knaben-Neberzieher, ge— 
acht von guter Qualität Caſſimeres 
und Cheviots, iin blauen, grauen und 
braunen Mifchungen, Gröben 21% bi3 


10 Nahre, $4.00 Werte, > 95 
zu se) 


— 

An-— Vartie 6 — Mackinaws für 

Knaben, in Norfolk, Pinch 

Bact und Skater Modellen, 
Shawlkragen in verſchiede— 
nenMackinaw Plaids, Grö— W 
hen 6 bis 18 Nabre, 95 en 
85.00 Werte, zu... Do od R 
Partie 7 — Lange Schul: 
lederzieher f. Knaben, Gon= 
vertible Kragen Moden, tr $ 
u Hau, Gran und Braun, 


Werte bis zu $6, 2 48 fl 
ie Hi 


in meh 
acons, 


zu 3.95 und 


Denn die paar Worte, die Forſtner 
ſelbſt ſchrieb und in denen er ſagte, 
daß ihm bloß der rechte Arm zuweilen 
„blödſinnig“ weh tue, eine Folge „die— 
ſes ekelheften Rheumatismus“, ſtörten 


Optimismus. 
So ſehr er aber den Freunden das 


Glück gönnte; für ihn bedeutete es nur 


noch größere Vereinſamung. 
Sie ſchrieben ihm. Forſtner bat in 
ſeiner alten, geraden Herzlichkeit drin— 


men Geldes keine grauen Haare 
wachſen zu laſſen“. Beate fand zarte 
Worte tröſtenden Mitleids für ſein 
Geſchick, aber — auf ſich allein geſtellt 


Einmal hatte er flüchtig Trapp ge— 
ſprochen, der ſich „auf die Autos ge— 
worfen hatte“ — wie er ſagte — und 
vor Vielgeſchäftigkeit die Worte nur 


„Du biſt, im Grund genommen, ein 
beneidenswerter Kerl!“ rief er. „Haſt 
Deine ſichere Stelle! Das iſt was 
wert. Denn, geſchehen kann Dir 
nichts! — Aber unſereins! ... 
In dieſer Lage möcht' ich Dich ſehen!“ 

Und mit 


Welt, und alle die Menſchen, die an 
ihm vorüberhaſteten, ſchienen ihn mit 
mertwürdigen Blicken zu betrachten, 
in denen zu leſen war: was willſt denn 
Du Träumer in unferer Mitte? Hier 
beißt e8 die Hände regen, einer dem 
andern den Erfolg abliften, immer 
auf der Jagd nar, Neuem liegen, wett: 
rennen ums Glück! Mber nicht verfon- 


‚nen fein mie in den Tagen von damals, 


vermochte doch nicht dem gebredlichen 
Körper zu gebieten. Die Jahre der 
Lebengmühe und die Mufregunger der 
‚legten Zeit warfen ſie aufs Kranken— 
lager, und nad zwei im Halbſchlaf ver-⸗ 
‚brachten Tagen Iöfte fich die Seele zur 
Wanderſchaft nach fernen Reichen... . | 

Der Tod der Mutter hatte Weilgumi 
fo Schwer betroffen, daß er den 
Smwangsperfauf feines alten Hauſes 
ohne fonderlihe Erregung hinnahm. 
Ja auch Beaten: Nachricht, daß ihr! 
Forſtners Zuftand ernfthaften Grund 
zu Beforgniffen gebe, empfing er mit 
'einer ibm Tonft Fremden Starre des 
Gemütes. 

Er war müde, und um ihn berum 
war es leer und einfam geworden. — 
X. 

Der vom helliten Gelb bis zum 
dunfelblutroten Brand der Blätter 
‚leuchtende und alühbende Miener, Wald 
breitete fich twie ein weit&, pruntender 
Zaubermantel um die Stadt. Auf den 
fanft aefchiwungenen Höhen ruhte in 
al feiner Iobenden SFarbenpracht der 
Herbit. Die von der Sommerſonne 
gebleichten Wiefen hauchte gr mit fei- 
nem ftählenden Atem an, fodah, fich 
‚wieder etivas Grün bervormagte. ‘e 
ne3 lehte Grün im Nahr, da3 au der 
Erde fprieht, wie verfpätete Yugend- 
ſehnſucht aus dem Herzen alternder 
Menichen... Dürre Blätter bededten 
den Moeo8boden, und der leife Wind, 
ber von dem Gipfel des Kahlenheraes 
herüberwehte, horchte neugierig ihrem 
Raſcheln. 

Weilguni aber war Wien verleidet. 

Der Tod der Mutter, der Zuſam— 
menbruch all ſeiner Hoffnungen, Forſt— 
ner in weiter Ferne, und Beate, an die 
er jetzt in ſeiner Einſamkeit wieder 
ſehnſuchtsvoll zu denken begann, bei 
ihm . . . Dazu die Ausſicht, nun für 
immer an bie eintönige Büroarbeit ge: 
feifelt au fein — alles dies umbiüfterte ı 
‚lein Gemüt. 

Gr gina wohl ab und zu die ge=| 
wohnten Wege, aber alle die Wald: | 
'fledhen, die ihm einft lieb gemefen, | 
imahnten ihn jeßt immer bloß an bas| 
'zafche Veraehen freubvoller Stunden. | 
Setftte tranfe Serle fand nur Ers| 


da er 
Fragen auswich. 


da die Menſchen noch Zeit zum Leben 
Jatten 

In dieſer Stimmung faßte er den 
Entſchluß um ſeine Verſetzung einzu— 
kommen. Daß ſich ein Beamter von 
der Hauptſtadt fort in die Provinz 


ſehnt, kommt ſelten genug vor. Weil— 


gunis Wunſch fand willkommene För⸗ 
derung, und alsbald hatte er ſeine Be— 
ſtimmung nach Salzburg in Händen. 
Dort konnte er billiger leben, denn er 
hatte auf ſein Gehalt einen größeren 
Vorſchuß genommen, um Forſtner doch 
einen Teil des Geldes zurückgeben zu 
können. Nun hatte er ſo reichliche Ab— 
züge, deß das letzte Fünkchen ſeiner 
Kapellmeiſterhoffnung für immer ver— 
glühte. 

Ehe er abreiſte ging er zu Illich, den 
er auch nur mehr ſelten geſehen hatte, 
ſelbſt väterlich-teilnehmenden 


„Seien Sie froh, daß Sie aus die— 
ſem Narrentum, die ſich Großſtadt 
nennt, hinauskommen,“ ſagte Illich in 
deutlicher Verſtimmung „Mit der 
echten Vegeiſterung iſt nicht mehr viel 
los. Die Köpfe werden durch die mo— 
derne Muſik verwirrt. Vielleicht hat 
man ſich in der Provinz noch ein rei 
neres Gehör erhalten! —“ 

Dann tat Weilguni einen Abſchieds— 
gang durch die Stadt. 

Nie iſt der von der Bauwuti noch 
verſchont gebliebene alte Teil Wiens 
verträumter als an einem Sonntag 
Nachmittag, wenn alles den wunder— 


baren Reiz der Umgebung aufſucht. 

Da iſt es, als huſchten durch die 
ftillen, fühlen Straßen, in benen ber 
Tritt wiberhallt, Geijter der Vergan- 
genheit, da meht es aus den alten 


Wenn Ihr eine 


Hals 
hättet, fo fann wie biefer Or- 
felle, und Ititet an 


Wehem Hals 


Bis 


En 


u | 


= wid 


unten 


—n 


| 
TONSILINE 


wüzbe ihn ſchnell yes. 
?5e umb 50e. Soipitalgröße Hi 
Wie Yunthelen, 


[ ‚zenden Blättern. 
genbit, ich nur ja megen „de3 bum='! 


Der, 
bon ber Hand in den Mund lebt... 


einemmal war es Meils 
a guni, als jtiinde er in einer fremden 


herrlichen, in fchlanten Säulen und 
anmutigen Spitbogen emporftreben- 
den Gcthit des Prachtbaus, Diefes 
fteingermordenen Gebichts, das in fom= 
mende Generationen den Ruhm feines 


:Schöpfers trägt. Im MWeilguni raufc- 
nicht Wetilqunis’ wieder auffladernden | n 


ten die Brunnen, und vom tiefblauen 
Himmel hob fich da3 feine Geäft einer 
Birfengruppe ab mit den in ber 
Sonne in 


ten formten, fehimmernden und glän= 
Schon trieb ber 
Herbit Frächzendes Rabenpolf aus den 
nahen Wäldern. Die Schwarzen Land: 
Ttreicher fcheuten vor dem Geräufch der 
Iritte, und mit fehmerem Flügelfchlag, 
als vermöchten fie fich nicht von der 


Erde zu trennen, ließen fie das Iocdende 
Futter im Stih. Durch die leife fal-| 


lenden und rafchelnden Blätter leuchte: 
ten die weißen Standbilder der erften 


‚Babenberger und der einftigen Pertei- 
diger Wiens aus 


ſchwerer Türkennot. 

Noch voll des 
bers, den die herrliche Stadt auf Weil— 
guni übte, war er nach Neuwaldegg ge— 
fahren. Von hier wanderte er über die 
Höhen, die ſich über den Hermanns— 
kogel bis zum Kahlen- und Leopolds— 
berg dehnen. 

Wie oft war er an ſonnengoldigen 
Sommertagen mit Beate und Forſtner 
dieſe ſtillen Wege durch Wieſengrün 
und unter Buchenſchatten geſchritten. . . 

Und wie froh waren die drei damals 
geweſen! 

Menſchenglück, das ſich endlos 
dünkt. . . Frohſinnstaumel, der nur 
einmal blüht . . . Hoffnungsſehnſüchte, 
die verwelen ... 

An der Mauer der alten Baben— 
bergerburg ſtand ſeine früheſte Jugend 
vor ihm auf und grüßte ihn mit dem 


‚traumhaft mehenden Fittich des Erin- 


nern:. Ind es war al& fprächen die 
berbftlichen Blumen, al3 raune e2 aus 


dem allmählich fahl werdenden Wald 


ober töne ferner Alana aus der Höhe, 
mo die Molten zogen — Ieile, füß- 
mehmütig: 

Sonnenpoael... 

Er hatte eine Träne zerdrüdt — — 

635 war mohl der Mhichied, der 
fchmwer auf ihm lag, ala er noch einmal 
mit einem ſchier unerſättlichen Blick 
die Schönheit der Heimat tränk . . . . 

* * * 


Raguſa, im Oktober. 
Mein Freund! 
Wenn ich Sie ſo anſpreche, ſo denke 


ich an die ſchönen Tage der Vergan— 


genheit, da ein glückfrohes Trifolium 
voll Lebenshoffnungen und Zukunfts— 
träumen durch den jungfriſchen Wiener 
Wald wanderte. Oder im lieben, alten 
Gaſthaus am „Predigiſtuhl“, wo Sie 
und mein lieber, armer Walter ſich 


zuerſt in Freundſchaft fanden, unver⸗ 
geßliche Abende verlebten. 


Ich habe Sie immer wegen Ihres 
ſonnigen In-die-Zukunft-ſchauens be— 
wundert. Und als Walter in Brixen 
doch wieder zu voller Geneſung kam, 
da wurde auch in mir ein Optimismus 
lebendig, der mich alles im roſigſten 
Lichte erſcheinen ließ. Mir däuchte, 
Walters Erkrankung ſei der lehte Aus— 
läufer ſeines phyſiſchen Elends — es 
mar ber eigentliche Anfang... Schon 
bevor mir unfer Beifammenfein durch 
die Trauung bor ber Welt leaitimir- 
ten, mußte ich, daß Die verheerende 
Krankheit an feinen Qungen fraß... 
Bangte ich vor einem Webergreifen auf 
andere Orgone... Aber wenn ich mir 
das Recht wahren wollte, immer feine 
Pflegerin zu bleiben, fo mußte ich fein 
Weib werden. 

(Fortſetzung folgt.) 
Ss ne 

Finerlei wie Ihe .mmt, mat ein 

Srenz vor den Namen Henry W, Outt: | 


mann, bemofratiiher Kandidat für Pize- 
gonverneir, Am | 


| 
| 
| 
' 
' 
’ 


„Abenbpojt”, 


| jenem roftroten Goldton, | 
in dem fie einft die venezianifchen Ket= 


munderfamen Zau— 


den folgenden Wortlaut: „Für die An: 
nahme eines Gejeßes betitelt, wie folat: 
Ein Gefeh, bas beftimmt ift, in ber 
Verwaltung der Stadt Chicago Die 
Vollmachten und Funktionen zu ver- 
einigen, die jeßt in den Händen lotfaler 
Verwaltungsbehörden innerhalb ber 
genannten Stadt ruhen.“ Hinter ber 
Frage finden fich zwei Quadrate mit 
„sa“ und „Nein“. Ein Kreuz vor das 
„sa“ bebeutet eine Stimme für Die 
Verſchmelzung der Parkverwaltungen 
mit der Stadtverwaltung, ein Kreuz 
vor das „Nein“ eineStimnre dagenen. 
Die Mehrheit ver Stimmen, die für 
oder gegen die Frage, abaegeben wer: 
den, enticheivet über das Gchidjal de! 
Projekts, 
YHenderung der Stewergeiete. 

Von noch aröherer Bedeutung für 
die Wählerfchaft ift der Zufah zu den 
Steuerbeftimmungen der Staatäper: 
Talfung. Seine Annahme, für die eine 
lebhafte Agitatton gemadht wird, joll 
eine gerechtere Verteilung der Steuer- 
laften und eine Entlajtung der kleine- 
ren Grundbefiter und Farmer ermög— 
lichen, die unter den gegenwärtigen 
Berhältniffen einen unverhältnigmäßig 
großen Anteil an den Gteuerlaften 
tragen müffen. 

Bondansgabrı. 


Wilfon geleiftet habe. 
mwortete eine 


im Land. 


Henen führte aus, daß Praſident 


Wilſon größer ſei als ſeine Partei. 
Die Fortſchrittler hätten im Jaähre 
1912 ihren Kanbidaten nicht durchge— 
bracht, aber die Erwählung eines 
Fortſchritttlers durch die demokratiſche 
Partei durchgeſeßt. Wilſon habe ſich 
als eben ſo guter Fortſchrittler er— 
wieſen wie die Fortſchrittler ſelbſt. 
Bon 33 Forderungen der fortichritt- 
lichen Platform vom Nahre 1912 habe 
er 22 durchgefeht. Was den europäi- 
fhen Krieg anlange, To fei der Präfi- 


dent von der Annahme ausgegangen, | 


daß er dem Land am meilten nüben 
fönne, wenn er e& vor dem Krieg be— 
wahre. 

Dr. €. B. Stroufe von PVirginien 
riß den „KRörnel“ erbarmungslos her=- 
unter und berfpottete ihn megen feiner 
angeblichen Entdedung eines Fluſſes 
und einer neuen Boaelart in Bra- 
ſilien. 
Dowie der amerikaniſchen Politik, doch 
ſei Dowie ihm vorzuziehen, da er ſei— 
nen Anhang nicht im Stich gelaſſen 
habe. 

Demokraten planen Friedensfeier. 


Parker befür- | 
einjährige milttärifche | 
Ausbildung für jeden jungen Ron 


um Euer 

. Die Diime Tafhenbanf für 
fein Wahstun. Holt Euch 
eine ab 


3% auf Spar-Einlagen 


Spareinlagen, die am oder 
vor dem 10. November ge 
macht werden? tragen Zinien 
bom 1. November ab. 


Fort Dearborn Trust 


and Savings Bank 
Monroe und Glarf Str. 


ler 
ne erfircht 


DEARBOAN NATIONAL 


AVINGS _ FERT 


s 


ON 8 


—— 3% 


\ 


I 
(Ergendtenit der „Abendpoit”.) 
Kindermantel. 


Der obere, mit einem großen Knopf 
gefchloffene Zeil dieſes Mantels 
fchließt enger..als der untere, Die 


# 
{ 


I 
Er nannte ihn den Mlerander | 


' 


Sonnenvogel . . .. 


rungen des Bankgeſetzes von der Wäh-⸗ 
— lerſchaft gutgeheißen werden. | smart: 

Als Weilguni nah Haus gefommen | William 
war, fand er einen Brief von Beate. 
Sie ſchrieb: 


"haben das Recht, über Kandidaten für | Ypenue, einberufen worden. 


Die beiden eriten Stellen auf dem | Hiefige demotratifche Parteiführer| 
feinen Stimmzettel nehmen zwei Fra= |paben den Plan einer Parade für! 
gen über die Verausgabuny von Bonds | Milfon aufgegeben und haben ftatt! 
ein. Die erjte Frage bezieh jich auf | deifen Sonntag als TFriedenstag anz | 
die Verausgabung von Pfandbriefen |gefeht. Sie haben eine große Anzaht| 
im Betrage von zwei Millionen, deren | Berfammlungen einberufen, in denen | 
Ertrag für die Müllabfuhr und Erz | das Thema „Triede“ erörtert werden 
richtung von Müllverbrennungsanla- ſoll. Redner werden die Schrecken des 
gen verwandt werden ſoll. Die zweite Krieges ſchildern und darauf hinwei- 
Frage bezieht ſich auf die Verausga- ſen, daß der Präſident das Land vor 
"ung von Pfandbriefen im Betrage ihnen bewahrt hat. Die demofrati= 
von $#2,450,000, deren Ertrag für|fchen Kampagneleiter Tprachen ich ae=| 
die Unlage tmeiterer Strandbäbder, ftern über den Plan, eine Parade 
Spielpläpe und Schwimmanitalten auf | nicht abzuhalten, jondern eine Tyries! 
der Weftfeite vermandbt werben foll. |vensfeier zu veranftalten, mie folgt, | 
Dieje beidensragen folgen mıf dem aus: „Die demofratifhen Partei-! 
Stimmzettel die über die Parf- und führer find der Unficht, daß eine lär⸗ Aermel tönnen mit Manſchetten abge— 
Steuervorlage. Den letzten Platz mende Kundgebung, an der ſich nur fertigt werden. 
nimmt die auf die Abänderung des ein kleiner Teil der Wählerſchaft be— Für 4jährige braucht man 134 Yard 
Bantgefeges bezügliche Frage ein, de= | teiligt, micht® bedeutet, Während im| 44 Zoll breites und 14, Yard fontras 


‚ren Zmed e3 ift, die Benutung gleich | Gegenteil eine eindrudsvolle Friedens⸗ ſtirendes Material. 


klingender und ähnlicher Namen für feier die Begeiſterung der demokrati— 
— 4* . 2 u 
Banken zu verhindern. Die Staats: Then Wähler anfeuern wird. 
verfajfung beitimmt, dah alle Wende: | Bolitifches Allerlei. 


Eine Verfammlung im Intereſſe Schmittwniter find unter Angabe der 
zn | U. Sunneasd, Tozialtftifchen | gewünicdten Größte und ber betreffenden 
Wofür Frauen ftimmen können. |Randidaten für die Staatsanwalt: | Nummer gegen Einfendung von 10 L:nd3 
F : hir tr . —— A I» sie“ u di Mode i 
Frauen in Chicago und Cicero, die ſchaft, und anderer ſozialiſtiſcher zu a 2 ng 
in dem Wahlbezirk, in dem fie woh- | Kandidaten ift auf heute Mbend nad mu vol wu * nn u 


DE a, en „ri Chieags, I. 
nen,  vorfohriftsmäßig regiftrirt find, | der Gameron Schule, 1236 Monticello| Sn 


| Schniitmufter Nr. 8051. Größen 
!für Mäbchen im Alter von 2 bie 8 
Jahren. 


bie folgenden Yemter abzuftimmen: | mfolge der ſtarken Regiſtrirung in kight“ gegeben. Die Frage murbe 
Präſident. den folgenden Wahlbezirfen find pie; dann mit allen nur möglichen Varia⸗ 
Drei Mitglieder des Auflichisrats Mahllofale von ver Wahlbehörde, wie, fonen fait unausgejeht wiederholt, 

der Staatsunip:rfität. folgt, verlegt worden: ‚und die Antwort war immer diejelbe, 
Mitglied der jtaatlichen Ausgleis | mn Me —J a ‚Tehr zum Leibivejen verfchiebener dem 

chungsbehörde. — BRD: "RENNER 3 —— nad © republifanifchen Kampagneausichife 
——— —D Sterne | angehöriger Damen, die im Araftma- 

hörbe. | 77877441 Dit 61. Strane gen ihrer im Theater befindliyenstols 
Mitglied der Revifionsbehörde. | 418 Oft 63. Straße | leninnen harrten und jid von der lär« 
Countyvermeſſer. | Teen. . „6312 Umiverjitn Menue menden Menſchenmaſſe umringt 
Präfident der Abmafferbehörde, .202 Sit 69. Straße  |fahen. 


. 2 —— ..701 Sberidan Road 
Drei Mitglieder der Abwaſſerbe- 5105 N. GClart Straße! 
hörde. 


9 6 Herſtellung künſtlicher Beine. 

| ..6512 N. Clark Straße Kin Zuusin Dep Aus ud 

Frauen fönnen nur ftimmen, wenn | .5419 Magnolia Avenue | ein nn * —* en. 
fie vorſchriftsmäßig regiftrirt find. 22 ..7616 N. Rauline Str. | hat fich neben der Spielmaarenfabri 
Das ailt fomohl für Chi 12 4641 N. Lincoln Ave. |Hation in der Verfertigung fünftlicher 
200 Gi pl pur Chicago und Gis ..1217 Devon Avenue. Beine aufgetan. - Er wird in der Zen» 
cero als auch für die folgenden Städte ..1909 ofter Avenue I trafe Vrienz der oberländifchen Holz- 
im Staat, die Mohltommiffionen ha= ..4908 Lincoln Avenue | fchniberei betrieben und die Erzeug> 
ben: Eait St. Louis, Springfield, Ga- .3615 Yatvrence Avenue | d — * * 
(esburg, Danville, Cairo, Rodforb, niffe werden an die frieaführenden 
Binomington, yreeport und Peoria. | ;, 


3719 Weit 61. Strafe! m 

‚2401 Weit 59, Straie! Staaten abgegeben. 
— Neue D-Zugwagen. 
In allen anderen Städten und Land— Zugwag 
bezirken — auch in den Landbezirken 


der Aſſeſſorenbe— 


— — — — 


Stand nicht anf dem Programm. 


...5417 Wentworth Ave. 
Neue D-Zugwagen werden jeht 
vor Coof County außerhalb von Ehi- 


cago 
die nicht regiftrirt find, fich durch Ab- 
gabe einer eibesftattlihen Erklärung, 
daß ſie ſtimmberechtigt ſind, das 
Stimmrecht ſichern. Sie können ihre 
Stimme „einſchwören“. 
Reiſen Rooſevelt hernnter. 

Bittere Angriffe auf Col. Rooſevelt 
machten geſtern ehemalige Führer der 
Fortſchrittspartei in einer Verſamm-⸗ 


war. Die Hauptredner in der Ver— 


Menge 
— es— lung von Fortſchrittlern im Aubdi- denn al3 Jemand laut die Frage 
* Die beiten Urbeitäträfte erreicht torium Iheater, die im Intereſſe aufwarf: 

man durch Heine Anzeigen in ber; Präfident Wilfons einberufen worden | Wilfon?“ murbe ihm aus mehreren 


Bei der heute Mittag ine Cohans 


ö Opera Houſe im Intereſſe des 
und Cicero — können Frauen, Grand Opera H J 


republikaniſchen Tickets abgehaltenen 
Frauenverſammlung kam es draußen 
auf der Straße zu recht amüſanten 
Szenen. Da die Theaterräumlichkei- 


bon der deutfchen Bahnvermwaltung in 
Verkehr aeftellt. Eine mehrfagge Fe— 
berung der Wagentaften gemwährleiitet 
zugleich mit dem hohen Gewicht ber 
Magen einen jehr ruhigen Lauf. Um 
die Wirkungen der . Sonnenftrahlen 


ten bi3 auf den legten Plab gefüllt | apzufchwächen, find die Dächer weiß 


waren und Niemand mehr Einlaß | geftrichen 
finden Fonnte, fammelte jich bor der | tichtzingen verbeffert worden. 


Tür eine größere Menichenmenge an, | 
in der fich offenbar auch eine ganze | 
von Demfofraten beiand, 

„What’3 the matter with 


hunderttehlen die Antwort: „He’3 all] 


und die Ventilationgem:- 
Außer 
der Luftdrucdbremfe haben die Wagen 
noch die neue Schnellbahnbremfe. 
— — — 


— Waſſerſcheu. — „Schnell, Kin—⸗ 


der, holt's a paar Maß, daß 'm Vater 
net übel wird — er muß a Fußbad 
nehmen!“ 





SPECIAL BARGAINS 


IN HIGH-GRADE HOME-FURNISHINGS 


Ein Speilegimmer Suite in 
prachtvollem Entwurf auß der 
Kolonial = Perio- 
de. Colides Ei- 
Ken, Ausziehtiich 
mit 45 3zö1l liger 
Platte, fann bis 
zu 6 Fuß verlän- 
gert werden; mit 
fdön geformten 
Barrel und breis 
tem Colonial 
Geroll Platform 
Unterfaß; 6 Full 


genug, 

3 oder 4 
Zimmer 
3u heizen. 


9 bei 12 nahtloje 


Ausgezeichnete 
Werte in 9 bei 12 
Fuß Rugs 


Stühle von echtem 
handgerieben und 
polirt, gepoliteri 
in echtem ſpani 
ſchen Leder; in 
Golden Oak Fin— 
iſh. Vollſtändig, 
7 Stücke, ſpeziell 
zum Verkauf of— 
ferirt zu nur 


34.75 


Reich mit 
Nidel 
verziert, 


Bor ik 
Spiegelei hen, 


Groß 
genug, 
3 oder 4 
Zimmer 
zu beigen..« 


Speziell markirt 
nur für diefe Woche 


Tapeſtry 


BEE neuen 5 
9 bei 12 Arminiter Rug3, 
auf — En ee 


Unfer berühmter „Ipcat Regent Paie 
Burner. Celbfifitliende Vorrichtui 9 
hält das Feuer die ganze Naht: ſeh 

rei nickelderziert; fein gebaut 14: 
zölliger Feuerplag: ſchweres gußeifer 
nes vernickeltes Untergeſtell; I 
Mtea beleuhtet. Man mus ihn 
ihn bolj würdigen zu fünnen. 


boll 
feben, um 


28.75 


Wir find 
Agenten für 
die berühm: 

ten „Oar= 
fand“ Defen 

und Koch: 
herdbe. Eines 

der beiten 
Sabrifate im 

amerifani= 

ichen 

| Marfte, 
Unfer „Aeme Regent“ Dat Dien, aebauf mil 
bieredigem Top und biereligem Paje. Hat 
fhmweren cotrunated Feuerplag, Drei-Stüd 


Nickel Ring, dbollen Nidel Swing Top und 
alle anderen modernen Norzüge. Brennt 


Holz, Koblen oder Abfall, 143Ölliner 
Feuervlatz 8.95 


Nordweſtſeite-Laden 


1347-1349 
Milwaukee Ave. 


Gegenüber Wood Eir, 


Diten Dienftag, Tonneritag 
u, Samstag Abps. bis 9. 


tt 


Yerfonal-Hadıriditen. 


m Hotel Bladitone, wo er jett dei 
Eröffnung mit jeiner Gattin und feis 
m Cohn, Kohn W. jr., mohnte, tt ge= 
ern im Wlter von 58 Sabren Kohn Wil: 
sam Kifer, fett 1907 Rräfident der Phoe⸗ 
ir Horjeihoe Co., geitorben, und mor- 
en wird er in feinem Geburtsort ©t. 
Raris, Ohio, beitattet werden. Kiler batte | 
a3 Wittenberafeminar bejucht und mar | 
er an berichiedenen Unternehinungen | 
ieteiltat. 


1 
_ Leiche von Frau Rranflin | 
NacQeagd, die im vergangenen yebruar | 
ı Bafbington ftarb, wurde heute Nladı= 
mittao auf dem Graceland Friedhof nad) 
srangegangenem Trauergottesdienit bes | 
-digt. Die Leiche befand fich jeither in 
mem Gewölbe in Wafhington 
— 1390 —— 


a: 
vie 


Im Intereſſe des Staatswogls und un-⸗ 
ſeres Deutſchtums — ſtimmt für Henry 
W. Huttmann! 

— rrG — — — —— 


Illinois Turnbezirt. 


Erfolgreicher Bärentag der Vereinigten 
Altersriege i* der Lincoln Turnhalle. 


Am legten Sonntag berjammelten 
sich die Bären des Illinois Turnbe- 
irkg in der Lincoln Turnhalle zum! 
emeinfchaftlichen Bärentage. 
ende Vereine waren anmejend: 


Sozialer Turnverein, 2« ä 
Turnberein Vorwärts, 18 Büren; 
Schweizer Turnverein, 10 Bären, und 
Turnverein Eiche, 1 Bär, „towie die 

Shicago Turngemeinde mit 25 Bären. | 
Yehterer Verein ilt gejonnen, ſich 
ieder dem Illinois Turnbezirk an— 

uſchließen und bewies dies durch 
den zahlreichen Beſuch ſeiner Mitglie⸗ 
der bei dieſer Bärenbrut. Auf dem 
Turnplatze hatten ſich 530 Bären zum 
Turnen verſammelt, und es wurden 
die Uebungen dieſer Altersriege ni 
Borturner de3 Lincoln QTyurnvereing, | 
Bın. Eichler, zur allgemeinen Zufrie- 
venheit aller Unmejenden aeleitet. 

Nah dem Turnen 
en Damen des Lincoln ITurnvereind 
velhe3 allen Anmefenvden auf 
beite. mundete. Für die tulinarifchen 
Senüffe wurde ben Damen ein drei- 
nal bonnernde® „Out Heil“ auge 
acht. Hierauf ging man zur Fide- 


itas über, mobei verjchiedene Bären nannt 


yucch Fomifche Vorträge und Gefänge | 
sır Unterhaltung aller 
veitrugen. 


xtag zur allgemeinen Zufriedenheit. | jenen, 


ur 


ift zu hoffen, daß beim nächſten 
Bärentage, welcher Ende Januar im 
Aurora Turnverein, 3100 Belmont 
Avenue, ftattfinden fol, die Vereinigte 
Alteröriege durch eine noch größere 
Anzahl Bären vertreten fein wird. 


Fol: | 


Am 
anſtaltet 


Linnen 


torium des Hilfsvereins werden 


Frau Henry Bartholomay, Präſiden⸗ befahl. 
tin; Frau Henry Beneke, Frl. Amelia | Abend 


9 bei 1% 


Laden 

offen 
Montag, 
Mittwoch 
vn. Samit. 


Hrhes Cloſet 
8.2.75 extra. 
* Gem Regent, glatter guß⸗ 
eiſerner Kochherd mit 6-Löcher 
Platte. Gemacht mit vollem 18 
zölligem Backofen, doppeltem Roſt, 
hoher ſanitärer Stand, Thermo⸗ 


meter in der Tür, 23. 75 


zu nur 


Deutſches Hoſpital. 
Damenausſchuß veranſtaltet 
nächſten Freitag einen Ball. 


der 


Deutſchen Hoſpitals im 


für 


dem damit 


am 


—— äußerfſt 


Zu 


Außergeweöſhhnlich hochfeiner uid 
großer, doppelt heizender 

feibftfüillender Bafe Burner. Vintie 
bende3 Gotoiial Mufter, febr_ reich verziert 
mit glatten Nidel Galtingd. Sat bolt 14söl 
ligen Seuerplat umd ift ve ichlich groß aenıq 


um 3 oder mehr Zimmer zu 4 
“Je 


Ener 


u m Dantfaqungstag, 
| dem 30. November, 


a un, “indet das erite Stiftungsfeft 


Wir find 

Agenten 
für die be- 

rühmten 

„Coles“ 

Heizöfen. 

Unterſucht 

den „Hot 
Blaft“. Das 
Prinzip dieier 
Konftruftion 
iſt Kohlener— 

ſparniß. 
Wir ſind „alleinige Roop 9 laenten fiir Die 
rühmten Feuerungs Materia tele ann > 
Hot Blaft Heater3, eins der feiniten Rrodufte 


im Marlte. Cvesiell martirt diefe 
Mode aufmärts von..... 


Hanpt-Paden, 
226-28-34-32 
$. Wahash Ave, 


Gerade nördlich 
von Radion Boulevard 


Offen Montan, Mittwoch n 
Eamitag Abend» bis 9 


Deutſches Theater. 


— — ⸗ 
(Buſh Tempole.) 


Als „Liebesmanöver“ in Deutſch— 
7 


fommenden Freitag Abend ver=|fand, und ziwar am fal, Hofiheater in 
Damenausihuß des | Wiesbaden, im Jahre 1908 zum erjten 
Goldenen | Diale aufgeführt wurde, meilte gerade 
Saale des Congreß Hotels einen Ball, 
'deffen Ertrag zur Anihaffung von 
da Hofpital vermendetiam Taunus. 
Imerden fol. Die Anmeldungen laffen 
hoffen, daß diefer Ball mit dem glei- 
(Sen Erfolge verlaufen mird, mie ber | Beifpiel nehmen jollten, 
im lebten Januar veranftaltete. 
verbundenen Wbendefjen 


der Deutjche Kaifer mit ſeiner Fami— 
lie in der fchönen Som, nerrejidenz 
Satier Wilhelm, be= 


fanntlih ein großer Theaterfreund,| 


woran Jich die Deutjchen Chicagos ein | 
wohnte der | 
Critaufführung des Stüdes in fei- 
nem dortigen ——— bei, das da 


ſind mehrere große Geſellſchaften an⸗ mals unter Leitung des Intendanten 


gemeldet. 


Gaſtgeberinnen amtiren. Es ſiñd: 


des Stückes bei 
Erſtaufführung ſo entzäückt, 

„Liebesmanover“ 
wieder zu geben 


ſeiner 
daß er 
am nächſten 
und gleich 


Virt, Frau Horace L. Brand, Frau ſeine Tochter, die jugendliche Prinzeſ 


* 


20 Bären; 


| 


| 


wurde ein bon| 


| 


Anmeienden | Hd Cingeweide 
Somit verlief Ddieler Bäz | aus dem 


} 


j 


+40 und 2öc bit Shaciel. In alle 


Jürgens, 
Frau Albert 


liam F. 


Leicht, F. Madlener, 


Frau F. Madlener, Frau William 9.) 


mm | Francis X. Demes, Frau Otto Gitel, jin Victoria Luife, 
Frau Guſtave F, Fiſcher, Frau Wil- nicht an den Herzog zu Braunſchweig Schönſte 
Frau Andrew E. |vermählt war, mit ins Iheater nahm. genommen, 


| 
| 


Rehm, Frau Louis E, Schmidt, Frau 
| Das Stüd, eines der unterhaltenditen hervorragender Perjönlichkeiten, deren 


William ©. 
Schwill, Frau 
Frl. Theurer 
—— — 
Mus der Schule; 
„Stiß, nenne mir das 
die Schinken liefert!” — Arit: 
Metzger!“ 
Feinfühlig. 


Seibp, 
Emma 


Frau 


Dane 
| Tanz): 


Idere Witterung !”— Herr (erfchredt): 


en 
Julius 
Theurer, 


Lehrer: 
Vieh, das uns 
„Der 


(beim |: 
„Mir Scheint, wir Friegen an« | & 


ber modernen 
|ratur, wurde qut einjtubirt und follte"d 


! 


die damals noch 


Wir Haben nun heute, —*— und 
Freitag Abend Gelegenheit, „Liebes 
manöbver“ hier in Chicago zu fehen. 


deutjchen Luftfpiellite- 


nicht verfehlen, volle Häuser zu ziehen. 


F 


„Bardon, ich trat Shnnen wohl auf die | 


EZ 


| Sühneraugen! 


Cine reine Beichtöinhe 


Note Wangen — Strahlende Augen 
— Die meiiten Frauen fon- 
nen dies haben. 


: i Sagt Dr. Gdwards, ein wohlbefann- 
‚ubereiteted® Abendmahl eingenommen, | 8 z 


da3 | 


ter Ohiv’er Arzt. 


Dr, %. M. Edwards bebandelte feit 17 Jahren 
ablreiche Frauen wegen Leber» und Eingeweider 
eiden. Während dieſer Jahre gab er ſeinen 
Patienten ein Rezept, das aus wenigen gutbe— 
lannten vegetabilifhen Beltandtellen, die mit 
Olivenöl gemiſcht wurden, gemacht wurde, und 
e fie Dr. Edwards’ Dlive Tablets. Ahr 
eriennt fie an ihrer Slivenfarbe. 

Diefe Tabletten vollbringen Wander en Leber 
und bewirfen eine norntale 
Inden fie die Abjall- und Giitftoffe 
Organis mus abführen. 

n Ihr ein blafies,Gelicht, ein gelbe3 Aus« | 

matte Augen, Rufteln, Delegte Zunge habt. 
und —F unwohl., gleihgiltig und verſtimmt ſeid, 
wenn Eure Eingeweide nicht arbeiten, dann 
nehmt Abends eine Zeitlang eine von Sr, Cd 
ward’ Dlive Tabletten und gebt auf die ange 
nehme Rirlung Acht. 

Zaufende von Frauen, wie au Männer neh 
men ab und an Dr. Edwards’ Lfive Tabletten-- 
dad erfolgreihe Erfagmittel- für Kalomel — nur 
um ihre (Befundbhert cuf der NR „u echaiten 
Apotbeien, 


Tätigleit, 


n 


| wiederum 
ıhann ( 


Die Rollen in „Liebesmandper“ find 


folgendermaßen bejet: 
bon Yelien, I Oberſt eines Infanterie 
Regiment 
Katharina, feine 
Ei, ſeine 
Mator a. 
Reontine 
sücılie 


Bila Bolmer eigen n 
Frances Wagner 
Chriſtmann 

‚Emilie Schönfe!d 
Rarg. Mableı 
Otto Ludwig 


Frau .. 


bon Beeiteuba. 
ihre Tante...... J 
Ernit d. Winteritein, Oberleutitant, 
Kurt don Winterſtein, stadert, 

fein Bruder..........Olga bön Bodenbaufen 
Egzellen; don Noßwiß...onncen.0... Ernit Warı 
Dr, Erich bon A TE Max Hanifih | 
Schröder, VPurfche j 

von Velſen 


ı bi 
Koßwitz. 


Simon Edelmanı 
Drdonnanz Ftanl ows 


Wie bereits angekündigt, ſteht füc 
näcdften Samstag und Sonntag das 


zweite Gajtfpiel von Ludwig Eosic, 


vom Pabſt Theater in Milwaukee be— 
vor. Gegeben wid „Wiener Blut“, | 
ein Meifterwert von Jo— 
Strauß, dem Walzerfönig vom 
Strand der blauen Donau. Herr 
Enbiih fingt den Grafen Balduin, 
eine Rolle, von der die Liberettiften 
der Operette verlangen, daß er ein 
u gewachſener und liebenswürdiger 

Kavaliek ſei. Wer Herr Eybifch hier 
bei ſeinem erſtmaligen Auftreten ges! 
ſehen hat, wird zugeben müſſen, daß 
der Sänger dieſe beiden Eigenſchaften 
in ganz hervorragender Weiſe ſein 
Eigen nennt. Aber auch ftimmlich be- 
ſitzt der Gaſt jolche Vorzüge, tie fie 


| wohl biöher bei feinem anderen Tenor 


ber beutfchen Bühne Chicagos gefun- 
ben worden find. Neben den Proben, 
zu „Liebesmandpver“ wurden auch täg- 
ih Solo, Chor und Stüdproben für 
„Wiener Blut“ abgehalten, fo daß 
eine muftergiltige Aufführung ver; ; 


} 


zur Salle iit ebenfalls frei. 
ı Mufit fowie Erfriihungen ift auf 


“ reichhaltig, 


2 | aufgehommmen. 


! edbe 
ı Ien Mirkur na erbaltet, 


h, den 1. November 1916. 


u 


prächtigen Wiener Operette zu’ eriar- 
ten ift. Die Eintrittspreife für das 
Saftfpiel Eybifch Jind nur um weni— 
ge3 erhöht worden, Ein Sit im Or- 
chefter fojtet während dieſesGaſtſpiels 
$1 und ein Partettfig 75 Cents. Die 
Preije für die übrigen Pläbe bleiben 
mie bisher. 
—-)0 


Uus Bereinsfreifen. 


Am Samitag, dem 11. November, 
Ahends 7 Uhr, hält der Deutichame- 
rifantiche Unteritügungsverein von 
Hindenburg jeine nächte Agi- 
tationsverfammlung ab, beim „Schub: 
plattler Franz“, 845 W. North Ave, 


Der Verein hat in den legten Wochen | 
neuen Mitglies | 


i 
J 
J 


ganz bedeutend an 
dern zugenommen, weil ſein Beſtre— 
ben hauptſächlich darauf gerichtet iſt, 
die 
Einigkeit zu pflegen, er it jogar nicht | 
zu Stolz, auh Millionäre 
Reihen willfommten zu beißen 
Verein zahlt ſowohl Krankenunter— 
ftügung wie auch Sterbegeld. 


an dieſem 
Eintritt 


18—55 Nabren haben 
Abend freie Aufnahme. Der 


Beite geſorgt. 

Einen großen Herbſtball wird d 
beliebte J 
re am Samstag, 
zember, Abends 8 Uhr, im 
Klubhaus, Aſhland Ave. und 
 Str., abhalten. An Beluftiguna wird! 


9 


4. 


dem De— 


es nicht fehlen, Sefanavereind werben | 


und andere 
werben. | 


teilnehmen, und Gejangs 
‚Vorträge werden dargeboten 


Die tüchtige und beliebte Präfibentin | 


| Ralharine Dunfer und das aus den 
Damen Beate Schulß, Vizeprãſiden⸗ 
tin; Emma Leſchman, Bertha Jung, 


Lina Mahan, Klara Doll und Anna 


Ruge beſtehende Komite geben ſich die 


J größte Mühe, alle Beſucher zufrieden 
J zu ſtellen, und ſorgen für gute Muſik 
J und alles Uebrige. Der Eintritt koſſtet 


25 Cents die Perſon. 
Nachmittags 


des Deutſchamerikan. iſchen Unterſtütz— 
ungsbereins 
ſtatt, in Counts Halle, 
Sedgwick, Ecke Blackhawk Str. 
iſt das Beſtreben des Vereins, allen 
ſeinen Freunden etwas ganz beſonders 


Nr. 1502 


zu können. 


Geſangsvorträge wechſeln 
J 


—⸗ 


lab mit fomischen Aufführungen. 


per“. 
'falls aufs Beite aeforat; 
hat feine eigene Kapelle, 


der Kafle 35c. 
'auch an diefem 


— Wunſch werden 
Tage neue Mitglieder 


Ehrung von Dr. Fenger. 


Chriſtian Fenger, der 


hafte däniſche Wundarzt, w 


nach langjährigem ſegensreichen Wir⸗ 


‚fen in Chicago im Sabre 1902 jtarb, | 


wird durch eine aus Kupfer getrie- | Bringt Unfälle mit ſich und hält Polizei 


|bene Sedäachtniitafel geehrt werden, | 


die am Freitag 


Bauer ımd anderen Ver: 
Verſtorbenen. Dr. Au— 
Präſident der Chicago 


von W. A. 
ehrern des 
guſtus O'Neil, 
Medical Societh, 
8 
erkennung zollen. 

— — — 


iſch““ reine Malzbiere der Conrad 
Seipp Brewing Co., in Flaſchen und 
Fäſſern. Tel.: On — *— 720 und 869 
en 
Jetzt drei Jahre alt. 


S 


⸗ 


Die Damen vom Direk- Botho von Hülſen ſtand. Er war von Independent German American Womand 
s dem Inhalt 


Club feierte ſeinen dritten Geburtstag. 
Im Bankettſaal des Hotel Kaiſer 
hof feierte geſtern der In dependent 
German-American Womans Club“ 
feinen dritten Geburtstag. 
men hatten an z3mölf auf das 
geſchmückten Tiſchen Platz 
von denen jeder einen 
Monat des Jahres bezeichnete, und 
die Vorſitzenden von ihnen hielten 
ſchwungvolle Reden, in welcher ſie 


„Seburtstag in diefen Monat fällt 
achten. 

Finen aanz bejonders quten Ein— 
brirek machten der Mais, der Juli- und 
a Novembertiich.- Un dem eriteren 
jah die Bräfidentin, Frau Anna 
Cchädler und neben ihr, alS Berjoni- 
filation des Frühlings, die Damen 
Meta, Elfa 


Pr Schmerj iſt — 
Vo iſt „Campholin?“ 


Es bedeutet ſofortige Verabſchiedung aller 
Schmerzen und Qualen, wenn man 
Campholin gebraucht. Freie 
Probepackete beweiſen dies. 
| Hört auf zu Ächzgen und au ftöhnen und Euch 
| zu winde n und zu krümmen. Schmerzt Euch das 
Kreuz? 
ſofort. Habt Ihr etwas verſtaucht? Campho⸗ 


lin n zieht den Echme ta ber 
in 
a 


au eidet Ihr an Mus tel⸗ 
J ig, ſteifem Genick, 
folimmen Hals, (hmerzen: 
den Gelenlken, Neutaigie, 
Braufiben, Bruftfchmerz zen, 
ent zůndelen Drüſen, rheu— 
maliſchen S ‚hmer sen, 
Sroitbeul en‘ 

en; n Bas ver Fall ift, 
habt Shr es nicht nöt ig— A 
wenn Ihr Campholin 
gebraucht. Es iſt einfach 
überraſchend, wie ſchneſfi 
bie Ser tellung erſolgt ⸗ 
nach all den Schmerzen und Leiden. es Betäubt 
den Schmerz nicht etwa, fondern beireit ven 
that umd beriveibt ibn, Der Schmerz verichtoins 
dei einfad, das ilt Alles, Kampbolin ift 
unter Garontie abfolut guveriäffig. Damit Ibe, 
sbr fauft, einen Beweis don feiner jhneis 
habt Ihr ein Anrecht auf 
ein freies Probepadet mit umgehender Bolt, 
fall3 Ihr einfah Euren Namen und (Eure 


1 Mdrefie eiitichict, 


Campboltin kirdb in allem Npotbefen zu 
50c die Schachtel verfauft oder e8 Mird nad 
Fupleng des Preiſes Euch direlt zugeſandt von 
der Bartz Drug Co, 89 Monige Ave, Grad 
Rabpids. Michigau. 


echte deutſche Gemütlichkeit und 


in ſeinen 
Der) 
Alle 
Frauen und Männer im Alter von 


Für Be 
sol 


mmergrüngrauen|&2 


Bilfen | 
20. | 


Donnerstag, | 


| 
| 


von Hindenburg 


6 


Gutes zu bieten, und er hat keine Mü— 
J hen und Koſten geſcheut, um an dieſem 
4 jeinem Ehrentag mit Glanz beftehen | 
Das Programm iſt ſehr 


as am Julitiſche, welcher der 
Feſt iſt verbunden mit Weinleſe, und | Frau Teich 


Ybenbs ift eritklaffiges „Iurfen Sups | farbige Zeppeline hin ung ber, 
Für aute Tanzmufit ift eben- | dertovembertifch war ganz mit Chry- | W 
der Verein | jantemen bebedt. 


Der Einz| | die hier den Vorfit führen follte, war | 
trittspreis = Vorberfauf ift 25c, an|feider nicht erfchienen, 


nam. |tannten Küche des 
elcher | Ne Ehre machte. 


im Eountyhoſpital 
eingejeßt werden wird, eine Stiftung 


wird dem Wirken | 


* Extra Bale Yıllener und „Bar: ı 


Die Da: 


und Moelheid Guttman; | 


lich in Brand gerieten, 


wurde nach dem St. Francis Hoſpital Columbia 


| 


| 


| Lampe zu Schrauben, 
ı fährten fahen, mie feine Kleider p [öß- | 
Der Unglüd- | 


Bee laufen wollte 


Oscar F. Mayer, Präſident. 


5727 Sherivan Road 


illiam Legner, Schatzmeiſter. 
2950 Logan Boulevard 


Fred. Mein, Sekretär, 


5414 Magnolia —— 


4252**5* 


rn 


fette 


* 
4 


— 


THO 


„Gerechtigfeit für den Heinen Mann“ 
„Gleichheit in Beitenerung“ 


Abel, 429 Surf Zir. 
| Hugo Arnold, 5655 Sheridan 
Leo Nuftrian, 336 W. Madiſon 
Theo. G. Behrens, 3936 Lincoln 
H. J. Briede, 5246 dgwick Str. 
Frank Bräandecker, 1948 Sedgwick 
Peter Biederman, 5845 Princeton. 
Robert Braeutigam, 422 Aldine Avpe. 
Dr. F. Burkhardt, Stewart Bldg. 
Edi. J. Birk, 1325 MWebiter 
Rilltam AV. Birf, 1325 Mebit er 
Fred W. Blocki, 822 Buena ne. 
| Kohn Blodi, 533 Safdale Ave. 
Guitad Brudman, Clark u. Diverſey. 
Guſtav Berkes, 4336 N. Aſhland Ave. 
Arthur Braun, 3137 Park Ave. 
Capt. Ino C. Cremer, 514 Eugenie 
Dr. Geo. A. Chriſtman, 908 
John P. Daleiden, 1530 Sedgwick. 
John A. Demerath, 16 W. Jackſon 
Philip Henrici, 448 Deming Pl. 
Mar Seidelmeier, 1234 N. Wood 
Edward Hantfh, 122. N. Halited. 
INev. Frank Hartl, 925 Wellin.ton. 
| Walter Haenichen, 911 Velden Ave 
Edward NR. Seiler, 445 Meltofe 
%. E Hageman, 1504 George 
Carl Kordan, 2221 Inititute RI. 
Son. Geo. Keriten, Criminal Court Bldg 
Adam Kasper, 625 Demina 8. 
Adolf Aueden, 139 N. Clart Str 
‚red Klein, 5414 Maar Ti ve, 
Mdolph Karpen, 900 Mitinan 
Molpb Kraus, 4518 Drerel BlpP. 
Sol. Klein, 20. und Canalpori 


Road. 
Str 


Str. 


a 
V. 
2 


y n 
De, 


pe, 


©. 
nie Str. 
Windſor. 


STE, 


ty 


> ss 
9. Abde 


| . 
unterftelit ar, 
und 


Frau 


mil Eitel, | 
da fie franf 
| barnieberlieat; 
geſandten Telegramme dem Wunſch 
Nus drud, daß fie bald genefen möge. | 


Nach Beendigung der eier gab e8 Ü 


jein Feſteſſen, das der rühmlichſt be 


— — ee — — 
Hauloweenfeier. 


und Feuerwehr in Atem. 
Chicagos Jugend feierte 
Abend das Halloweenfeſt in 
gehender Weiſe, daß die Polizei und 
die Feuerwehr faſt ſtändig auf den 
Beinen waren. Viele Verhaftungen 


dalowuchfine Knaben und Mädchen 
handelte, wieder „mit einer Verwars | 
nung entlajjen. Die Feuerwehr mußte 
| auerft ausrücden, ala 
ger Benael den Stall hinter 
Haufe Nr. 4131 Weit Van 

Straße ia Brand gefteckt Hatte, 
Imar der Stall fchon 
ı Flammen getvorden, 

| mannjchaft 
Ban Buren 
Ave., ſowie 


dem 
Buren 
doch 
ein Raub der 
ehe die Löſch 
zur Stelle war. 


ernden mitten auf der Straße mächtige 
Freudenfeuer entzündet, 
Feuerwehr gelöſcht' werden 
ſchen 6 Uhr Abends und Mitternacht 
80 Mal alarmirt, doch waren 75 


Löſchmannſchaft in anderen Fällen be— 
nötigt wurde, 
drücken. Wie berechnet wurde, 


*6000. 


Der 16jährige Keller Monroe, Nr. J 
ver E 
Senn Hocdhjchule, erhielt einen elektri- || 
Neben | 

ver! B 


7349 Rogerz Xpe., ein Schüler 
ihm das 
er in 
MWohrung die 
einer Straßenlaterne 
Der junge Burfche 


Schlag, der 
'gefojtet bat, als 
ı Nähe feiner elterlichen 
ı Glübbirne aus 
entfernen mollte. 


ſchen 


hatte trotz der Warnung ſeiner Genoſ 
ſen den Laternenpfahl erklommen und 


war im Begriff, die Glühbirne aus der 
als ſeine Ge— 


liche hing noch einen Augenblick an ſei 


Campholin befſeitigt den Somerz nem Halt angeklammert, um dann auf | 


den Bürgerfteig niederzuftürzen. Er 
überführt, wo er bald darauf itarb, 
Einen Schädelbruc und andere Ver— 
legungen trug die Tjahrige Katherine 
Bertram, 5451 Magnolia Ave, da 
bon, ala fie an Broadway über den 
und Dabei 
bon einem SKraftiwagen überfahren | 
wurde. Charles Whitmore, Nr. 850 | 
Waveland Ave., 
lenkte, wurde verhaftet, 
bob, daß 
war, da das Kind direft in den Pfad 
feines Gefährtes lief und er nicht mehr | 
rechtzeitig anhalten Tor tonnte. | 


Leſet die „Somutagpof 


behandtete je 


Die Interzeichneten empfehlen die Wiederwahl des Herrn Thomas 
als Mitglied der Ausaleihbehörde 
darauf aufmerfiam, daß 
Meford in den lebten jechs 
ſeine Befürwortung von 

tleinen Maun, ſeine Politik der „offenen Tür“ in dem Board of Review ſchaffen ihm 
einen Rekord, der jede Hoffnung für die Zukunft 
7. November 1916 für 
Auch Frauen können für dies Amt ſtimmen. 


Auguſt Kochs, 


Herman C. 

* 
12r. 
Ba 


ı 
He 
ee x 
I ’Sstar 7. 
Xebn Maner 


William 


Ne “ B. 
19. 


\E. 


| Andrew Grnit, 
Iftarl Eitel, Hotel Bismard. 


C. Ehman, 
Foreman Bros., 


Chas. 


man gab in einem ihr 


Hotels Kaiſerhof 


geſtern J 
jo ein= | W 


c Be nn or, | Murden borgenommen, doch murden bie | 
r. Sengers in einer Aniprade An- | Sünder ausnahmslos, da es fich um! 


eine Horde jun= | 


An W. J 
Straße und S. California ſF 
an W. Madiſon Str. und 
California Ave. wurden von den Fei— 


die von der 
mußten. IJ 
Im ganzen wurde die SFeuerwehr zwi- | 


Pro 4 


zent dieſer Alarme falſch, während die 


um Freudenfeuer zu J 
löſchen und anderenUnfug zu unter— 

foiten B 
die Falfehmeldungen der Stadt gegen 


der den Kraftwagen | „Manta, 
auf dem 
der Unfall unvermeidlich | Kußfinger 


S.J. WEBB 


Demoktratiiher Kandidat für „Board of Review’. 


Deutiches Kampagne:Komite. 


ee jene ieleleisieietetenteteisteletet 


**** a 


’ 


J. Webb 
of Review) und machen Sie dringend 
Steuerſachen ihm anzuvertrauen. Sein 
Kenntniſſe der Steuer-Angelegenheiten, 
ſeine Ehrlichkeit gegen den 


(Board 
es ratjam ift, die 
Jahren, ſeine 
Steuer-Reform-Maßregelnu, 


rechtfertigt. Stimmen Sie am 


Thomas X Webb als Mitglied des Board of Review. 


Url LELISsHABTTAR ana 


TR. Dearbori. 
9 Fifth Ave. 
Sheridan. 
108N. State 
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PETERSEN 


FURNITURE COMPANY 


1046-1056 Belmont Avenue 
4139-4141 W. North Ave. 3660-3664 Irving Park Bivd.: 


Hier Iparen Sie Geld 
au wirklich guten Defen! 


Mir iparen Ihnen eine hübiche Summe nicht nur am 
Koftenpreife Jhres Ofens, jondern auch an Jhrer 
Kohlenrechnung. Peterjens Defen jind tüchtige Heizer 
bei aerinajtem Koblenverbrauch. Der Ruf unjerer Firma 
aarantirt Ihnen vollftändiae Aufriedenheit! 


„Universal“ 
Base Burner 


ganz ihrer 
auherordentlichen Heiztraft be- 
fannt. Alle Beitandteile find 
jo fonitruirt, daß eine vollitän 
diae Verbrennung de8 Heiz 
materials itattfindet und die 
aanze Hike in die Wohnung 
ausgeſtrahlt wird, ſtatt ſich im 
den Kamin zu verflüchten. Ge 
ſchmackvolles Muſter, mit rei 
chem Nickelſchmuck. Gewöhn— 
licher Preis $42.50, Tpeziell für 
morgen, mit dieler Anzeiae 


3235 ) 


„Perfect Home“ Base Burner 
lurrdichi 


Fe merplat 
Mur BER, 


in Amerifa wegen 


abichliegend, fo 
erira ſchwer, 


26.99 


alle Beſtandteile 
Roſt und 
Schönes 


morgen, 


neuem Gtien gegofien, 
dat; ferne Kohle vertchtvender mir). 
balt jahrelang, ohne aiszubrennen. 
hübſſch mit Nictel verziert. Speziell für 
Diejer Anzeige, zu 


Harz mis 
ne 


m 
m 


Kolumbia Damenflub. 


Bruchleidende 


Männer, Frauen ımd Kinder, lat Sum 
unfer neuelt es Spezial-Brumband, das 
ein jedes andere übertrifft, von und genam 
anyafien. Unfere 28-jährige Sriabzung 
garantirt Guch (Erfolg. 

Wir fabriziren über 100 andere Sorten 
Bruhbänder, von $1 aufwärts. Gummi 
Stritmpfe, zu Fubriie 
preifen. . 


Dr. Robt. Wolfertz Co. 


154 Norty 51H Avenue, Ge Randaiph: &r, 
Gelsätt ofien von 8—6 ihr, Sonntage wer 9-12 
—X um 


Jet iſt die Zeit 


während November: s10 Gebiß $4: Golpftonen 
Teit gemacht u nicht 


Am morgigen Donnerstag, begin- 
nend 153 Uhr Nachmittag, wird der 
Damenflub feine regel: | 
mäßige monatlihe VBerfammlung m 
Martines Halle abhalten. Nach Abs | 
wickelung der Gefchäfte wird der Ba- 
ritonift Harry Stanley Deacon einige | 
Lieder fingen und Frau Charlotte 9. 
Sievers wird einen Vortrag balten. 

—-100—— 
Ideenaſſociation. 
der Schornsteinfeger oben 
Tache hat mir eben einen 
augeworfen. Mutter: 
„Schreflich; aleicy waic; dich.“ 
— —— — 

* Wer ſein Grundeigentum ver—⸗ 
laufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
| Qnedt durch eine fleine Anzeige in 
der „Abenbpoft“, 


Leibbinden etc, 


Tochter: 


33.50 bis 34.50, 7 
mebr , Örtdne-sahne $3 id $ 


BOSTON DENTISTS«Dr. Stover) 


State uud Aramıs tgegenuber von The 


Tr. Lisman. Nar 10°; 


Leſet die „Sonutagpoſt | 





— 
ſder blutigen sn in Belgien und Rordffanfreid 
(a an der\ itarenze bloß um wenig mehr als ziwei 

Punkte. Im Jahre 1915 trieben die erbitterten 
Schlachten im Weſten, die große Offenſive gegen Ruß 
land und die Gtoberung Serbiens, Montenegros und 
Albaniens, ſowie die Verteidigung der Dardanellen die 
k 8 Ber nn hasse een 1 Con Sterblichteitsziffer auf 19,7 binauf. Seither iit jie 
Binz ee are en nerenuu 82.00 | Yoga wejentlid, zurüdgegangen und beläuft fid) 
rur die eriten jieben Monate des laufenden Nahres nur 
: 223 und 225 WB. Walhingten er. | 16. O0 | 
Fiſfth Avenne und KFrantlin Str. J — 33 . 
Tanad find in diefen jieben eriten Monaten des | 
1 : fin BOO—— Jtinsiß |. 
— — — Jahres 1916, ſelbſt wenn man die Zunahme der Sterb— 


bteagne⸗ 
J F 
— nen — — ausſchließlich auf den Kriegsverluſt zu— 


der Sonmaapeit — 


EEE 


Kaifer Kalender 


für" 1917 erhalten wir im Inrzer Zeit. Vorbe— 
—J— nehmen wir ſchon jegt entgegen. 


Preis 35 Gt8, 
Guter Berbienit an —E— 


BF Zeitgemährs Geidentwert: V 


5 wird oc Alles regt! 


Ten von Dr. 6. Berlemener. 


‘ rei, die — 


Gene — Demonanen 


— —— 


Von Charles Ferguſon. 
Unabbängiger Vollswirtſchaftler. Verfaſſer von „The Great News“, 
u. a. Frübherer Spezialagent des amerifan. Handelsdepartements in London, Paris und 


Abendpost 
J 
RN, Gribent tägiıhb Außgenommen Eonituags. 
* Herauegeber: “THE ABENDPOST COMPANY’ 
| Pabilshei daily ezcept Sunday. 
Publisher: "THF ABENDPOST COMPANY”, 
3-23 W. \Wasıtngton SL 


150 Eeiten, bübfh gebunden, Breis $1. 


| 'Koelling& Klappenbach 


Dentihe Buhhandinug 


CO. dest 206 W. Randolph Str., 
Dentſche Buchhandlung 
59 und 61 Ost Monroe Str. — 


„Tbe Univerſity Militant 
Berlin. 
nahe 5th Avenue. 

Aenvbpoſt· · Gebünde 


Wilſchen V. 


Eine ſtarke Moral. 


| Sohn 9. Mister, im Alter don 
| in 5732 Wabaſh Abe Die Beerdi 
- | aung findet ftatt am Freitag. den 5. Nov,, um 
| be FEIERN ı 3 Uhr Nadmittags, bon der Leicheniapelle, st ) 
J — Cottage Grobe Äben nach dem Dalwood-Fri 
talied der Laie Kodae 119. 
sowa und Nebrasfa Zeitimgen find 


(wotichen Babaib und Michtann Ave. 76 Nabren 


........... 
K. of 6 


erfucht 


Todesanzeige. 
vortoicel.. ER sein 


zrgedermann itberzeugen jollte, 


Aand 


Yasıres a 


— 
u. 


Es 


—WMwahr bezeichnet. 


in die Reihen der Der 


reicht, 


Behen der ihnen geaenüberitchenden Feinde zuritdblei- 


Soldaten bei weitem 
E28 ım3 die britiihen VBrejagenten gern glauben machen |werden. 
Eermöchten, erhellt aus der fürglic) bon der 
ir Breiic mitgeteilte on Sterblichfeitszi 


im Woraus beraali, in den wer. Sinaten, 


33.080 | ritcfführen wollte 
sn eher Tan 84. 5 ** 


noch keine achtzigtauſend deutſche 
s De use > 2° ‚Soldaten gefellen oder infolge Verwundung oder 
* — —— Och 1989 at he Post Oftice «4 | \} tanfbeiten, die fie ji im Feldzune zugezogen haben, 
Igeitorben. Die Zahl ift Sicherlich groß, aber fie erreicht 

— lange nicht die Höhe, welche die Gegner ihr andichten 
möchten. Im Vergleich mit den zugeſtandenen Ver 
|Tuften der Engländer, mit den 


Keine Gefahr! 
dentiche Handelstauchboot „Deutſchland“ 
wieder in einem amerikaniſchen Hafen — diesmal in 
Nein London, Cdnn., — mit wertvoller Ladung. Das 
deutſche Kriegstauchboot „U 53“ glücklich angelangt in 
der Heimat nach erfolgreicher, von aller Welt bewun— 
derter Kriegsfahrt! — Meldungen, die deutſche Herzen, 
die Allen, die Mut und« Kühnheit, Wiſſen und ſtarkes 
Können zu ſchätzen wiſſen, höher ſchlagen laſſen und mit 
Genugtuung und Freude erfüllen. 

Daneben aus London und Waſhington Meldun 
gen, denen, zufolge bei der Torpedirung des britiſchen 
Dampfers „Marina” jechs Amerifaner das Leben ver- 
loren, und die behaudten, „Marina“ fer ohne Warnung 
torpedirt worden und babe nicht verfucht zu fliehen. | 
Meldungen, die beiogen, Bräftident Wilfon babe den 
Auftrag gegeben, mit möglichiter Eile genaue Informa: ! 
tion einzuholen bezüglich der Verjenfung des Danıpfers. | 
umd andere, die deutlich erfennen lafien, daß man hofft, | 
aus dieier PVerjentung einen nen Streitfall mit 
Deutichland eritchen zu jehen: da von britiicher und ı 
probritiicher, Seite alles Mögliche getaı werden wird, 
fie zu einen jolden zu maden; da man wenigitens 
Bofft, das Fublitum auf's Neue beunruhigen zu können 
durch die Vorführung des „Bruch-mit-Deutſchland“ 
Geſpenſtes. 


Das 


— 


werden, und ſie iſt ein Beweis dafür, daß die deutſche 
Heeresleitung mit dem ihr anvertrauten Menſchenma— 
terial haushälteriſch umzugehen verſteht. Trotz * 
gegenteiligen Behauptungen ſchont ſie die Truppen, wo 
ſie es ohne Aufgeben des Kriegszieles kann, wer fett 
lie nicht ein, wenn der zur erwartende 
rechtfertigt. 
sedes Nahr führt dem dentihen Scere 500,000 
‚bis 600,000 Refruten zu, und da felbit in dem verluit- | 
| reichten Kriegsiahre 1915 noch Teine 400,000 Deutiche 
| mehr geitorben find als zwer Sabre zuvor, da die Sterb- 


ı man es fich leicht ausrechnen, iote lange es währen wird, 

bis Deutihlands Soldatenmaterial fihy erfhöpft. Wenn | 
feine ?yeinde darauf warten wollen, werden fie wenig | 
sreude erleben. Das deutiche Heer fann die-entitehen- | 
den Litfen noch auf lange Jahre hinaus erjegen. 


— — — — — 


Britiſche Humanität. 


Einem geſtern eingelaufenen Berichte zufolge hat ein 
deutſches 
| | beitifchen Dampfers 
Das wird nicht gelingen; fann mit gelingen. | gejeßt. Die 

Die „Deutihland”- und „U 53“-rreude bleibt uns. 
„Marina”-Seichichte läht ums Zalt. Von der einen: 
fterfurdht jind wir aebeilt. Sofern jte ms überhaupt 
jemals in ihren stlauen hatte, fchügen uns jetzt vor einer 
neuen Schwäheanwandlung, neben der Erfabrung, da | 
es eben nur Heipeniter waren, was uns eine Zeit 
lang „bange” machte, neuerliche Ereianiife und Beob 
achtungen. Damals, als 


„Bolo“ in Hommingsvaag an 
F „Polo“ war mit Kohle beladen, und wurde 
Die, 
bohrt. Es iſt nicht das erite Mal, da Unterſeeboote ſich 
‚erniten Gefabren ausgejfegt ımd Seeleute Tomie 
‚Sabrgälte feindlicher Nationalität an Word genommen | 
haben, um die Erhaltung ihres 
Weitere geitrige Ntabelgramme berichteen, daß.t ein 
'deutiches Unterjecboot die Mannschaft des torpedirten 
im Lande ob der Zulitania- | Dampfers „Regina” an Bord nahn, und einem hol: 
Verſenkung jo große Nufregung bereiste, und fpäter |ländiihen Schiffe zur Seimbeförderung übergab: 
während der „Sujler-striiis" erichien die Lage gefahr- ner, da ein anderes Unterfeeboot die Mannſchaft des 
voll, und es gab damals Viele, die einen Bruch mit während eines Sturms geretteten ſchwediſchen Dam— 
Deutichland fiir wahricheinlich, iwenn nicht undvermeid- pfers „rdid” iibernahm, u. jte einem engliiden Segel: | 
lich hielten; dies aber dodh nur, weil damals gejagt |jchiff anvertraute. Im Laufe des Srieges find zahl- 
wurde, Bräjident Wilfon iv o [le den Bruch, bezw. weil \reiche derartige Fälle edelmütiger Silfsbereitichaft der 
dies damals geglaubt werden fonnte. Das wäre heute | Deutichen zu verzeichnen gewejen, und die Zahl jolcher, 
nicht mehr möglich. Beute wird fein Moni, der ermit die von der britiihen Zenjur unterichlagen wurden, 
genommen fein wi, mehr eine jolde Behauptung auf- | dantit das Licht der Wahrheit nicht zu jehr das von ihr 
jtellen wollen. Sceute wird man auch wicht nichr be- | geichaffene Pild deuticher Barbaren beleuchte, mag be— 
haupten können, noch wollen, da die Adminiitration |träcjtlich größer jein. Nuch während der Seeihlacht 
darauf aus ei, dem deutichen Reihe und Volke feine beim Sfagerag fanden  deutjche 
Htärfite Waffe negen England, das Tauchboot, aus den | Zeit, eine Anzahl britifcher Sceleute und Marine: 
Händen zu winden, Denn heute löfcht zum zweiten | joldaten zu retten, währeend die „Iegreiche”“ britiiche 
Dale cin deutiches Sandelstauhboot in einem amerifa- | Sloite, „die den Feind in die Flucht jagte und 24 Stun- 
niſchen Hafen ſeine Ladung; heute wird gemeldet, daß den lang das Meer nach dem Gegner abſuchte“, nicht 
„U 53“ 
nad; einem ehrenreichen Beſuch eines amterifante | 
ihen Safens und erfolgreihen Streifzug aı der — 
kaniſchen Küſte Ereigniſſe, die in keinem anderen 
neutralen Lande der Welt möglich wären, weil nur! 
Amerifa das dentihe Sandelstauchboot als San- 
Delsjfahrzeuga, das deutiche riegstanchboot als Streuzer 


Lebens 


Eine GErflärung hierfür findet fich vielleicht im 
einem jert über hundert Nahren in Großbritannien 
beitehenden GSejeg, das dem Kommando ımd der 
ſchaft engliſcher Kriegsſchiffe eine Prämie von 5 Pfund 
Sterling für jeden ertrunfenen Angebörigen einer 
refeindlichen Flotte zuſpricht. Die Amerifaner hatten zur 
anerkennt und jenem alle Rechte eines Handelsfahrzen Zeit der Indianeraufſtände das geflügelte Wort: „Nur 
ges, dieſen: alle Rechte eines Kreuzers zubilligte. Heute ein toter Indianer iſt ein guter Indianer“. Bei den 
tanı nicht mehr geſagt wWerden, daß die amerikaniſche Engländern heißt es noch heute wie vor einem Naht: 
Regierung im Intereſſe Englands Deutſchland um ſeine hundert: „Ein geretteter Seemann bringt nichts ein, 
ſtärkſte Waffe gegen England bringen wolle, weil eben ein ertrunkener Seemann aber 5.“ Wer es für glaub— 
die die einzige Regierung iſt, die dieſe Waffe als lich hätt, — und ſolcher 
gleid berech t igt und ihre Benutzung als recht einige daß wo das Gefühl des Engländers mit dem 
mä bi iganerfannte jehr zur Enttãn iſchung, Pfund 
zum Schaden und ZJorn Engläands! 

Noch Anderes zeigte ſich in der jüngſten Zeit, was 
ſelbſt eine Andeutung, Präſident Wilſon wolle denBruch die humanen Briten bisher dem 
mit Deutſchland, ganz unmöglich macht, dahingegen haben. 
daß Wilſons Streben da- In einem Ende Auguſt in 
hingeht und allezeit dahinging, einen Bruch mit Deutſch— Preis zgericht wurden dem Vizeadmiral Sir 
zu vermeiden, und Deutſchland gegenüber nur ſo Sturdee und den Offizieren 
weit zu gehen, wie er unter dem Druck der öffentlichen Kriegsſchiffe „Invincible“, „Inflerible“, „Carnarvon“, 
‚Meinung, bezw. der vprobritiichen Intereiien, gehen | „Cormvall”, „sent“ ımd „Glasgow“ für die Berito- | 

iußte, oder glaubte gehen zı: müſſen Zeit zu gewin- rung der deutſchen Schiffe „Scharnhorſt“, „Gneiſenau“, 
nen und damit die Aufrec hterhaltung der Beziehungen „Nürnberg“ und „Leipzig“ in der Schlacht bei, den 
zu Deutſchland und auch ſeiner Stellung und Macht. Falkland Inſeln, am 8. Dezember, 1914, die Summe 
Der Präſident hat die Behauptung des Briten- von £12,160 zugeſprochen. Die Zahl der tapferen 
freundes Sen. Lodge, er. Wilſon, habe ſeine Note vom 9. deutſchen Blaujacken, die mit ihren Shifige unter- 
Juni eine Nacichriit acben wollen, die erflärt bätte, | gingen, wurde auf 2,132 feitgeitellt. 
jeine icharfen Worte jeren nicht ernit zu nehmen, als | Blitaeld ift denn auch jpater zur Muszahlung gefom- 
Das wird zutreffen, udeſſen men. Sir Sturdeec hatte beſonders betont, daß von der 
Wo Rauch iſt, iſt auch Feuer“, etwas Feuer, wenn auch Beſatzung der „Scharnhorſt“ keiner gerettet wurde, da— 
nicht immer das große Feuer, auf das man aus der gegen einige Gefangene von den übrigen Schiffen ge— 
Rauchentwicklung ſchließt. Und daß Wilſon bereit war nommen werden konnten. 
und iſt, den Luſitania-Fall ſchiedsgerichtlich beizulegen, Das britiſche Prämienſyſtem, wie vorſtehend be 
wurde und wird zugegeben; iſt erfreuliche Tatſache. ſchrieben, bildet einen Kommentar zu der vielgeprieſe— 

Im „Marina“-Falle liegt keine Gefahr für Ame- nen Humanität der Engländer, 
ritas gute Beziehungen zu Dentichland. Und es ſcheint Feind nicht eindrucksvoller hätte der Welt zur Kennt 
gewiß, daß, ſo lange Wilſon im Amte iſt, aus dem deud nis bringen können. 
ſchen Tauchbootkriege keine ſolche Gefahr entſtehen kann. 
Denn auch die deutſche Regierung will den Bruch nicht, 
und — ſie kennt Wilſon und ſeine Politik. — 


Zahl deutſcher Marineangehörige erklären können, 
Wellentode entriſſen 


London abgehaltenem 


und Beſatzungen 


EEE 

John $. 
Illindis, der ſich deutſcher Abkunft rühmen konnte. 
Kein anderes Staatsoberhaupt hat ihn vorher, nachher 
und bisher an Pflichttrene, Ehrlichkeit und Volkstüm— 
lichkeit übertroffen. Der jetzige Gouverneur Edward 
Dunne war ein bevorzugter Freund Altgelds, der 
oft auf ſeine großen Fähigkeiten hinwies und ſeine öf— 
fentliche Laufbahn förderte. Gouverneur Dunne hat 
auch während der letzten vier 


ee 


ie Deutschen V 


Di 
— 


serluite. 

Un: die allgemeine Anfmerflamfeit von den eige- | d- 
nen fürchierlichen Berl: ten ‚abs zulenken, ſind die Allier 
ten vom Anbeginn des Krieges niemals müde gewör 
Lücken zu fabeln, die ihre Kugeln 
itſchen geriſſen haben. Daß die | et \ 
Berluite an Menjcenleven in diefem Kriege wefentfid | der Wähler bürgt dafür, daß er am nächſten Dienſtag 
größer ſind als in jedem anderen Kriege, von dem die mit großer Mehrheit wieder erwählt werden wird. Und 
Geſchichte berichtet, verſteht ſich von ſelbſ Denn es tl Deutſchamerikaner, Henry W. Huttmann, 
haben ſich, ſoweit die menſchliche ee zurück— während der nadııten bier Jahre als 
Staates über den Senat in 


noch niemals ſolche Heeresmaſſen im Kampfe —* 
gegenübergeſtanden wie in dem jegigen blutigen Rin—⸗ wenn jeder gute Bürger, und beſonders das Deutſch— 
re Schuldigkeit tut. 


den, von den rieſigen 


gen, und die meiſten Maſſenmordwerkzeuge ſind auch amerikanertum, vn 
rerit eine Erfindung der jüngiten, Zeit. Nu friiheren | a en = 
Feldzügen bemaß man die Zahl der Gefallenen meiſt Eine Warnung. Der Vorſitzer der amerikaniſchen 
"ur nach Zehntauſenden, im amerikaniſchen Bürger Handelskommiſſion, der die ökonomiſche Entwicklung 
ege nach Hunderttauſenden, aber in dem heute jen-⸗ in Europa mit wachſamen Augen verfolgt, da fein Be 
ſeits des Weltmee obenden Kriege wird man ſie nach ruft das ntit ji) bringt und er don den Sonjuln ımieres 
Millionen berechnen müſſen. Landes darüber unterrichtet wird, erläßt, obwohl ein 
Wie groß der Anteil der einzelnen kriegführenden Demokrat, een Warnungsruf. 
Bölker an der Geſamtziffer ſein wird, Tähzt fic) zur Zeit Furreiz, die unjerem Sand bisher durd Europa erjtan 
ntürlich noch nicht voransjehen: aber es beiteht nicht |den jei, geringfügig jet im Vergleich zu der Konfırrrenz, | 
der geringite Zweifel daran, da; die Werluite der Deut. die nad) dem Striege zu erwarten jteht, weil in Europa 
iben troß ihrer abjoluten Größe vorläufig weit hinter ihon jet eine völlige Ummälzung in den Broduftiong- 
methoden eingetreten fit. Was unfere Nudiitrie bisher 
befähigt bat, jth genen den europätichen Mitbaiverb zur, 


es 


ben, und alle VBeriuche der allitertenfreu — Blätter 


ermögen dieſe Tatſache nicht aus der Welt zu ſchaffen. behaupten, war zum Teil die falſche Sparſamkeit, mit 


ah die .: 


Jabl der auf den Schladtfeldern gefallenen | veralteten Majchtuen zu arbeiten. In dieſem Punkte 

ihren Wunden erlegenen deutſchen war unſer Land immer voran und mußte es auch ſein, 
nicht ſo bedeutend ſein kann, wie um nicht von der europäiſchen Konkurrenz erdrückt zu 
oft eine neue Erfindung aufkommt, die 
Aſſoziierten eine ſchnellere mid billigere Produktion ermöglicht, | 
ffer der deutichen Ve- werden die alten Mafchinen, gleichviel was ſie gekoſtet 
Sspöfferima. Nın Nabre 1913 Hatte dieje in ftetig fallen- |haben, hinansge porfen md neue eingeitellt. In Fran: | 
"ber Rurbe mit vierzehn Todesfäglen auf taufend Per: |reih md in England hat man dies nicht getaiı, jondern | 
Blanc ihren Tiefitand erreiht. Nm erften Kriegsjahre |fich mit hödit minderwertigen, veralteten Arbeitsma: 

u diefe Kiffer auf 16.1 am, erhöhte fi alio trotz jfhinen beholfer 


oder nadträalidı) 


So 


nachgewieſenen der 
—* oſen und Ruſſen darf ſie ſogar gering genannt 


Gewinn es nicht 


‚lichteitsgiffer ihren tiefiten Stand erreicht hatte, jo fann | 


> Ilnterjecbvot die 23 Mann itarfe Rejagung des | 
Nand 


ungefähr 30 Meilen vom Nordfap in den Grumd ge: | 


zu Fern. | 


fer- | 
I 


Schiffsbeſatzungen 


wohlbehalten in ſeinem Heimathafen anlangte einem einzigen Deutſchen das Leben zu retten vermochte. 


Mann: | 


Leute gibt es unzweifelhaft | 


Sterling m stonflift gerät,letteres unvermeidlich | 


Doveton | 


der | 


Das erivahnte ! 


wie es ihr Ichlinnmiter | 


Altgeld war der einzige Gonderneir von 


wird | 
Vizegonvernenr des | 
Springfield präfidiren, ! 


Er Sagt. da; die Klon- | 


Herbert Hoover. ilt ein großer ander und zur Zentralautorität per= | 


ssngenieur — ein eritflaiiiger Oraa- | 
nifator von Material und Kraft. Er 


leitet die Ernährung der Belgier als! 


ı Mlmojendfleger im Nuftrage der Ver. | 
| Staaten. 


3 hatte ihn fjeit dem PVeginne des 
‚großen Todestampfes nicht gejehen 
und bat ibn um feine Ansicht über 
die Vedentung des Strieges. Er iſt 
ſchlagfertig und raſch im Urteil. In 
den längſt vergangenen Tagen des 
Friedens, als er in ſeinem niedlichen 

„Noten Harfe“ in London am Kamin 
| iaf; ;, hatten fich feine Gedanken tief in 
‚jeden Begenitand, der gerade zur Ve- 
ſprechung ſtand, verſenkt. 
Hoover ſagte: „Wir denken 
Europa überhaupt nicht mehr. 
Anſtrengung des Tageswerks 
groß. Niemand hier iſt imſtande zu 
denken. Ich wollte, 
Wir brauchen nichts ſo ſehr als 
gründliches Nachdenken.“ 

In den Ver, Staaten können wir 
noch denken; denn dreitauſend Meilen 
rkühles Waſſer trennen uns 
Europa. 

Der Philoſoph Hegel ſagte, Zeiten 
von Wirrwarr und Zerſtörung kämen 
iin der Regel vom 
zweier gegenſätzlicher Prinzipien, von 


in 


on: 
Die 


iſt zu 


e 5 


!denen jedes mur die halbe Wahrheit | 


ienthielte. Eine neue und aufbauende 
Epoche Fönme erjt damı begingen, 
wenn Ddieje balden Wahrheiten bon 
den begieitenden Falſchheiten losge— 
löſt md zu einem nenen Prinzip 
einer vollen Wahrheit — zuſammen— 
geſchweißt ſind. 


haben und jede vernünftige Ueber— 
legung lähmen, folgende ſind: 

Erſtens die Ueberlieferung von der 
freien Regierung als einer Macht, die 
ihre Quelle in der 


hat. 
Und zweitens 
vom ſouveränen 
lich das 


Staat, der gelegent— 
Recht und die Macht zur Un— 


terdrückung aller Privatanſichten und 


ſelbſt jeglichen Privatlebens hat. 
Liegt es nicht klar auf der Hand, 
daß dieſe beiden Prinzipien nicht 
lange zuſammen exiſtiren können? 
Meiner Meinung nach iſt das völ— 
lig klar. Die bloße Feſtſtellung des 
Widerſpruchs genügt. Es iſt gar 
keine weitere Erklärung nötig. 


Aber ſollen wir daraus den Schluß 
andere! 
der beiden Peinzipien den Vorzug | 
ganze Feld behaup- | 


'zteben, dab; das eine oder das 


ı erhalten ımd das 
ten muß? 
Ganz und gar nicht. 


| Im Gegen: 
| teil: 


c3 jteht zu erwarten, 


jchwinden iverden. 

Der Krieg wird der Ueberlieferung 
lein Ende bereiten, daß Demofratie 
die Serrichaft der öffentlichen 
'mıma bedeutet — der Vorftellung, 
das 
Land dasienige iſt, deſſen Regierung 
\anı bereitwilliaften 
| eingeht, 
gegebenen Migenblice üb 
‚stimmten Segenjtand bat. 


daß 


1* 


sı 


Temofra- 


tie wird eine viel braftiichere Bedan: | 


tina erhalten. Mlle Mationen, die 
an der VBoritellung von einer Megte- 
rung durch die unerprobte und un— 
verantwortliche öffentliche Meinung 
kleben, werden ihre politiſche Exiſtenz 
verlieren und in der Geſchichte keine 
weitere Rolle ſpielen. 

Andererſeits wird es ſich als wahr 
erweiſen, 
klar auf der Hand liegt. daß die Vor 
ſtellung von einer abſoluten 


gleichviel ob dieſe gewählt oder erb— 
lich ſind oder ihre Macht 
an ſich geriſſen haben 


in Zukunft 


außer Betracht bleiben und verſchwin-⸗ 
In Anbetracht unſerer hoher Beamten handeln. 


den wird. 
hochgeſpannten modernen techniſchen 
Organiſation geht es heutzutage ein— 


fach nicht mehr an, alle Bürger mit 


ihrem Geiſt und ihrem Körver einer 


Beamtenhierarchie zur Verfügung zu 
x . * * I 
sabre das in ibn geiekte 
Vertramen bollauf gerechtfertigt, und das aefunde Urtei! ' 


ttellen. 

Die Borausfebuna, daß der Be: 
| trieb einer großen nationalen Mafci- 
ne, ſei es zu Friedens- oder Kriegs 
zwecken, es erfordere, daß die mit der 
lechniſchen Leitung Betrauten auch wie 
Maſchinen handeln müßten, 
falſch. Das Gegenteil iſt richtig. Eine 
große „Kriegs- oder Friedensmaſchi— 
ne“ verlangt allſtündlich von den 
Kämpfern und Arbeitern ein raſches 
Anpaſſen an vor ſich gehende Verän 
derungen. Es iſt unter allen Um— 
tänden notwendig, daß ſelbſt der nie— 
— Arbeiter eine gewiſſe Hand— 

ungsfreiheit beſitzt, in deren Rahmen 
im niemand bareinreden und er in 
der Hauptfache nur fich felbft verant- 
mortlih fein jol. Dies trifft be- 
‚fonders im Kriege zu; denn in ihm 
treten häufig unvorbergejehene Ereia- 
niſſe und ! Neränderungen ein und fchon 
aus diefem Grunde dürfen die Men- 


|fchen, die mit dem Betriebe der aro- 
|hen Mafchine zu tum haben, nicht ſelbſt 
Sie mülfen einfichts= 


| Mafchinen fein. 
off fein und ihre Beziehungen zu ein- 


| 
“«inder schreien 


| NACH FLETCHER'S 


CASTORIA|. 


sch jah th vor einigen Monaten. | lichkeit ( 
: ztertheit der Majchinerie ftehen. 


wärts 


jemand könnte 


ſeine 


von 


zuſammenſtoß | 


worden find. 


Maſſe unerprob— 
ıter und ungeregelter Brivatanfichten! 


dab; beide | 


1 i i ‚an der Schivelle einer neuen Zeit ver: | 
den Sieg davon trägt, wird fi nunmehr die geringe 


die) 


Metz ı 


auf die Ndeen | 
welche die Mehrheit in erment | 
einen be: ! 


ſtrums, 


Stärke des Volkes beruht, 
obwohl dies nicht ganz ſo 


Som: | 
| peranität don Regteringsbeanten — | 


mwillfürlid) 


iſt ganz 


‚de dem menfchlichen Geiit 
‚ wirflicheg Heim in 


jtehen. 


Die Buajoneite und Mafchinenge- 


wehre müfjen venten und fie tun es 
auch. Darum muß das Maß ihrer! 


ı Freiheit und perfönlichen Verantwort- 
lichkeit im Verhältnig zur Kompli: 

Deshalb ift es abgefchmadt zu Ja= 
gen, die deutfihe „Krieggmajchine” 
fei leiltunasfähig, weil das deutiche 
Volt unterwürfia ift oder meil 
Souveränität des Staates in Deutfch- 
land willfürlih und abiclut ift. Und 
ebenfo abgefhmadt ift es, zu fagen, 
wie Herr NRoojevelt und andere rüd- 
ftatt 
Männer e3 tun, daß die Ver. Staaten 


‚nur dadurch Stark gemacht werden kün- | 
Inen, daß man 
' Zentralautorität fchafft, die alle Ame:= | 
einer 


in Wafhington 


rifaner förperlich und geiftig 
unbeftrittenen Souveränität 
wirft. Wer jo jpricht, beiveift 
ganzliche Unbetanntichaft 
der Macht der modernen fo,talen Ma 
ſchine. 

Es iſt eine Tatſache, daß England, 
Frankreich und die Ver. Staaten 
ſozialer Hinſicht ſchwach und verhält— 
nißmäßig weniger leiſtungsfähig ge 


unter⸗ 
nur | 


d+ 


worden find, gerade weil die großzügis- | + 


gen medanifhen Entmwidlungen in 
ihnen bon Defpotenhänden Zontrolitt | 
Sie find von Finanz 
feuten ton:tolirt worden, die fich me- 


‚der der Wifjenfchaft noch der Geleil- 
| ſchaft 


gegenüber verantwortlich 
fühlt haben. 
hat menſchlichen Geiſt 


ge— 


mehr gelähmt 


oder menſchliche Kraft ſchneller ver 
| Sch möchte mıın behaupten, day die! 
| beiden halbwahren Prinzipien, welde | 
‚jeßt die Welt in Wahnfinn verjeßt 


braucht ala die, Herrichaft des Dol- 
lars. 

Daraus können wir folgern, daß die 
Herrſchaft unerprouter öffentiicher 


Meinung wie die Herrfchaft zentralis| 


firter Souveränität aufgegeben mer- 
den müffen. Eine Debatte darüber, 
welches von beiden Shitemen 
iſt, iſt die 


wehen dieſer großen Zeit des Sich-⸗ 
überdauern. Beide 
erzeugen eine Moral von ſchwächendem 
Einfluß. 

Wir brauchen eine 


Recht, eine Moral, 
die ſie ſich zur Form macht, ſtärkt. 
Der Franzoſe Emile Faguet, 
wies kurz vor dem Kriege in zwei 
glänzenden kleinen Büchern, wie die 


Theorie von einer „Regierung durch 


die öffentliche Meinung“ einen „Kul— 
tus der Unfähigkeit“ und eine „Scheu 
vor der Verantwortlichkeit“ 
bringe. 
Schließlich 
die Lehre des 
beſtreitet, daß 
des Menſchen 
Dinge wurzelt. 
von der Mehrheit abhängig. 
reiſt das geſammte ſoziale Gewebe 
und ſtellt dem einzelnen Individuum 


iſt es nichts weiter als 
reinen Egoismus. Sie 


‚den eigenen Profit und Gonderrechte 
am nmteilten demofrattiche ı 


als den alleinigen Gegenitand feines 
Streben hin. 


Die Lehre von der alles an ficb zie= | 


benden Staat3fouveränität bemeat fich 
im entgegengejeßten Ertrem. Sie ilt 
mit ihrem menfchenfteundlihen Wohl: 


wollen ebenfo tranthaft mie die andere | 
'es mit 


Selbſtſucht iſt. 
eines metaphyſiſchen 
eines Hirngeſpinſts 
ſie den Verſtand und den Willen des 
Einzelnen aus. 

Das wirklich 
das Recht, das auf der Kraft 


ihrer 


Dienſte Mon— 


nichts an und ſchaltet auch nichts 
aus. Es hält ſich gleichermaßen von 
krankhafter Selbſtſucht wie auch von 
fanatiſcher Opferbereitſchaft frei. 
ſchaltet alle Anſichten aus, welche die 
Erfahrung nicht erprobt und gutheißt 


— mag es ſich nun um die Stimmung 


die Gutachten 
Es wendet 
auf alle Menſchen und Maßnahmen 
den Ausſpruch an „An ihren Früch— 
ten ſollt ihr ſie ertennen“. Es ehrt 
und befördert einen jeden nach Maß— 
gabe ſeiner Leiſtungen. Es vertritt 
den Standpunkt, daß 
vollen geiſtigen Güter ſich vermenſch— 
lichen und auf irgend eine Weiſe 


der Maſſen oder um 


umſetzen lafſen. Es 
nur, was wirklich es anbetrifft. 
beſtreitet, das Ideale irgend einen an— 
deren Zweck haben, als 
Voranſchlängen verwenden kann. Es 
verfolgt nur ein Ziel, 
erhalten, in der 
Befriedigung natürlicher und notwen— 
diger Bedürfniſſe beſchränkt. Es wür— 
erſt 
der 
Welt verſchaffen. 


Sntfeßliches Unheil Hat die Menih- 


heit aus einem Grände befallen, der 
einfach folgender ti: innerhalb der 
lebten drei oder vier Generationen ha- 
ben wir eine 
aufgebaut, eine gemaltige Werfzeugs- 
welt, die nicht Natur, jondern Rn 
ift, eine Art Uebernatur, bie drohend 
zwiſchen dem ſorgloſen Himmel 
der verſtockten, rauhen Erde hänagt. 
Wir haben dieſes ungeheure Gebilde 
geſchaffen, ihm unſer Leben gnver⸗ 


(Fortfegung auf der 5. Seite.) 


pie 


vorwärtsſchauende 


eine 


mit 


in, 


Und fein Deipotismus | ;: 


beſſer 
reine Zeitverſchwendung. 

Keins iſt gut genug, um die Geburts⸗ 
die Ueberlieferung 
wiederfindens zu 


ſtarke Mo: 
ral — eine Empfänglichkeit für das 
welche die Nation, | 


be= | 


herbor- 


das Recht in der Natur 
oder in der Natur der | 

Sie madt die Moral | 
Sie zer: ;5 


Sm | 


Tchaltet | 


demokratische Recht. 
und ı 
maßt fid; | 


Es 


alle die wert= | 


in, 
Fleifeh und, Blut, in Brot und Wein | 
iſt romantiſch 
Es 


daß man ſie 
zum Entwurf von Arbeitsplänen und 


ein Streben, | 
nämlich eine Welt zu fchaffen und zu 


die Lebenshaltung | 
aller Menfchen fich nicht bloß auf die | 5; 


ein | 
materiellen | 


mächtige Ztwilifatton | 


und ı 


Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, dak umfere vielpelichte Toter 
ımd umnfere tree Echtweiter 

Emma Seste 

nab langem Leiden am 30. Oltober im 

Alter von 29 Sahren felia im Herrn ent⸗ 

fchlafen ift. Lie Teerdigin 1a findet itatt 

am Donnerstag, den 2. NRobember, um 

i Ubr NRadı mittags, vom Xrauerbauie, 

3558° <&, Nincheiter be, nad der cd. 

Inh. St. Andreas-stirde ımd von da mit 

ustos nad dem Verbania:Gottesader. 

Um fiille Teilnahme bitten die tranerit- 

dei —— benen: 

Ferdinand und Maria Seszte, Eltern 
Erwin, Henry, Edward und Willlam 
Setztke, Brüder. Margareth Wange, 
Tnabeth Schinste und Martha Raſchte, 

Schweſtern. Henry Dane, Anguit 

Schingte und Lonis Raſchte. Shwäger. 

Emma und Emma, Alice und Florence 

Sente, Schmägerinnen. 
Sehr ichmerzli war für und bein Cchei» 

den, 

Zu bitter dein ſo früher Tod. 

Doch du biſt nun befreit von Leiden 

Und auch dom jeder Anait und Mot 

Nun ruhe ſanft, ob wir auch weinen 

Und Trauer unſer Herz erſüllt, 

Einſt wird uns Gott ja doch vereinen, 


Der alle Tränen wieder ſtillt. 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
| richt, dab meine neliedte Gatiin und umlerc 
Nutter 


Nach 


Catherine Frederich 
| im vtite der beritorbenen rau Mard 
im YMiter dom 62 Jabren geitorben „it. 
gung findet ſtatt * Freitag, den 3November 
Irm I Uhr Nadm., vom Irauerbaufe, 2009 
67, Place, mit Wırtos nad dem Everarcen Fried 
bei, Un ftille Teilnahme bitten die tramernden 
| Dinterbliebenen: 
| Gbarles €. Frederic, 
Fe Anna, Kinder 
Mitglied des Baieriſchen 
Town of Tale und De 
| untechüigun Sbereins. 
— 
Allen Berwandten, 
ie traurige Nachricht, 
Yaktin, ımfere liche 
| und Schmelter 
Minnie G. Smeifal, aecb 
‚im Alter don 49 Nahren und 38 Taqaen nad ! 
in Leiden fanft im Herrn cu ıtfchlafen it, 
eerdign ma findet fratt am Donnerstag, 
November 1916, um 2 Uhr Nadınittans, vom 
Ir ranerbaufe, 4733 M ——— Ave., aus mit 
| Hırtos nad dem Vöhmfden National Friedhof. 


Doyle) 


Gatte. Jennie, Auton 


Frauenvereins 
Cosmopolitan 


Id d dal me 


Mutter 


ine 
Schwiegermt ıtter | 


Auehler, 


Die 


ante | 


| mas m. 

| ftor Nengerinn für die 
Trauerhauſe, 
IGrabe. 
j mi rten Fre ındinme nt, 
Blumen Ipenden umieren 


| 
A 


# 
Rn | 
} 


! SE be sergungeit und 


I 
| 
| _ Pelonderen 
Beerdi⸗ 


Weſt 


vom 
tranten-⸗ 
mido | 


Srennden und Pelannten | aus alle 
bielgeli iebte | = 


dei | 


| Um ftille Zeilnahyme bitten die trauernden Sin: | 


terblieberen: 
| Srant G. Smeital, Saite. Yohn_G., N 
| —54 9. Smeilel, Siinder. Loniie Smeilal, 
| ig, Schwiegertochter. Oscar Koehler, 


lig, S 
| 


Todesanzeine 


renden und VBelannten die 
ı riet, dak mein aeltehter Gatte, 
| Bater, Zobn und Bruder 
Hermann Selfle 
bon 31 Sabren, 3 M 
3 Tagen ſelig im Herrn entſael afen 
exdigung findet ſtatt arn Donner ng 
dember, um 2 Uber Nachmittags 
baufe, 2654 N. Gertral Bart 
Yıre3 mach dem Wi, Dlive 
| trauernden Hinterbliebenen: 
| Ünnes elite, nod. Hanien, Gattin. 
| Glabns, slinder. Wir. ıımd Mrs. 
Eltern. Willian, Emma, Banl, 
und Edward, Ge chwi ſter 


Nach 
lieber 


traurige 
unter 


im Miter onat 
ift I 
den 2 
nt Tranter- 
ve, aus mitt 
Friedhof. Di 


Harry und 
Wm. Sellke, 
Walter, Otto 

momi 


——— 
nd Belannten die traurige Na 


unfere liebe Mutter 
Verihba Thon 
(Gattin des bei ſtorbenen Auguſt Thom) 
ben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
nerstag, den 2. November, um 2 Uhr 
tags, bon der Wobning der Tochter, Mrs. Hulda 
Anndſen, 4426 Monroe Zir. at 118 mit 2 
nach Foreſt Home. Um ſtille Teilnahme bi tten 
die tranernden Hinterbliebenen: 
Mıs. Emma Metthes, Wire. Guflie Thomas, 
Mrs. Bertha Diarofe, Mrs, Hulda Kuubien, 
Hermann ımd William Thom, Kinder 


T 
2 
m 


Fremden 


richt, dab 


W. 


Todesanzeıge. 
Freunden md Belannten die ur 
richt, dak ımfere liebe Mutter 
Großmutter 

Maria Wieſenbach, geb. Orth, 
| (Gattin des berfisrbenen Win. Wieſenbach) 
Alter don S5 Jabren fanft entihiafen_ if. 
PReerdinuna findet ftatt am Donnerstag 
2 wember um 2Uhr Nackmittags, 
Trauecrhanfſe, 1138 Wells Ser. aus mit 
nach dem Graceland Friedhof. Um ſtille 
nabme bitten die fraı yernden n Sir ıter blieben tot: 
Lena und Oscar naar siinder, Liszie 
| und Gmmea, Schwiegertücter. Nebit Enfeis 
| Finder. dimt | 


Nadı- 


den | 
bont | 
Autos 
Zeil» 


Todedar’cige 
Freunden und Velannten die trauri 
richt, dak umfer acliebter Gatte und 
Dtto M. Zinnof, 
veritorb. Otto Atnnof jr., im Mlter 
ven geitorbe m iſt. zie Beerdigung 
Freitag, den 5, Nobdember, ! 
ormittags vom X ranerbaufe 1432 Pron 
dene ma der St Gregorys⸗Kirche. 
feierliches Hochamt zelebrirt wird, und dom Ba! 
| mit Mntos nach dem Zt. Boniiasin>Gottesacder 
| Die tranernden Hinterbliebenen: 
Veronica Zinnof, geb. Lichtenthal, 
Auguſt J. und Agnes., Kinder 


Todesanzeige. 
Koerner Loge Ar. 3.828.389 
Den Mitgliedern obiger Loge biermit sur Nac 
richt, daß Bruder 
Wilhelm Grell 
Die Beerdigung 
den 2, Nobember, 
Zrauerbanfie 25 
nady dem Miontroie 


pe 
2 Vate 


Vater des 
von 60 Jah 
findet ttatt am 


Gattin: 


756, 


ist, findet itatt am 
achmitlags um 
Augnſta Straße 


geſtorben 
ı Donneritag, 
2 Ubr, boy 
mit Autos 


* 
ni 


Lilian M., | 


\ 
l 


diimt | 


.. “ Tutide 


Nadımit-| 


(utas8 ! 


dim | 


= rd } 


| 
Mator | 
wo ein 


| 
| 


mido | 


55. Stiitunasteit und Ball 


lopir 


; wandten und Freunde en 
aus 
lichen 


Jbteingt 
| 
MI 
J 


Worte 


Zum erſten Male: 


rem. 


— — 
Dankſagung. 

ſprechen hiermit unſeren vielen Ve 
unſeren innigſten Dant 
rdie herzliche Teilnahme au dem ſchmerz— 
Verluſt unſerer unvbergeßlichen Tochter 
Anna. 
vlötzlich aus 
danlen wir 


Wir 


für 


die uns Gott "fo 


Beſonders 


unſerer Mitte 
dem Herrn Ta 
troftreihen orte Im 
in der Tabor:ftirhde und am 
en mit der Berftorbenen fonfir 
ſowie für die zahlreichen 
imniaften Danf 
William Numpf unt Familie. 
I —— * * 
Dankſagung. 

Allen Freun den und 
zahlreich beim 


Auch 


die ſich fo 
lieben Tante 


Befannten , 
aramig meiner 
Gatotina Mueller 

I n, Janc th meinen berzliden Dant. 
Sbenfo fitr Die önen Blnmenivenden, Towie 
dem Herrn Paitor eb fir die troftreihen 
N im Han fe am ne und am Grabe, dem 
Damendor fi ir den, ſchönen Geſang und dem 
sranenderein für_die rege Peteiligung. Noch 
mals herztichfte en Pant. —— 
Karl Krauſe, 


habe 


Me Mohit Lanrif 
zichte, nebtt Familie 


Danfiagune 

flen Verwandten und Freunden fpredhen 
| biermit unferen innigiten Dank fAr die qüti 
die fhönen 
Yrr gräbniß eliebten 7 


after 
—F r 


nden beir 
—* und 


unferer 6 


u 
Clara MOORE, 
er Dant den deren 

Fiamer für feiite tro ftreidhe n 
Herr und rau Breuer und Kinder, 


Baitor 
Norte 


Tanfiagung. 
t ſprechen illen unſeren 
Pr ı beräliceit 
fi 1 } ! t dein 
un eret liebe en an ıtter. NS beſond % re 
wir Heron Raitor Lude * ſeine troſtrei 
H. E. 


—— 


Wir — hiermit unſeren herazlichſten Dank 
Freunden und Belannten, die ſich am 

unferes teuren Gatten und Baters 
baben 


danfer 
ide: R ede. 


beteiligt 
Emma Dt und Kinder. 


Zur Erinnerung 
an unieren geliebten und Balcr 
Joſeph Staudenmaier, 


beute dor einem Jahre, 
‚ durch den Tod entrift 


welcher ım3 
bember 1015 


am "0 
en wurde, 


bon tit ein Jahr dabinge floffen, 
Seitdem dein liebes Aug’ nefchlofien 
zür immer fih zur ewigen Rub’. 

rum tube janft; ob wir auch weinen 
Ind Trauer umfer Herz erfülit, 
Einit aber wird uns Gott dereinen, 
Der alle Tränen wieder ftillt. 

Nube in Frieden. 
Geſchieden von uns aber 


= 


nicht bergefien 


Gemwitmet don Deiner tra: iernden 


Gattin nebſt Kindern. 


 WALDHEIBg 


FRIEDHOF 
Durch Metro olitan⸗Hochbahn für be au erreichen, 
ach mit allen Strasendapnent. Billige Vegräbs 
nispläge find in dieiem ihönen Friedhof auf Uhse 
Hlagsyaplı ngen a baben.— General Officed: 
oreft Part, U, Tele gbbon: Aujtin 796; Local 
eleybon: Soreli Bart ®. Geift, Prüf.; 
Auguit Biaft, Rise präf.; Yes — ans, &eiretär 

und Schatzmeiſter; Yatob ESchwab, Supt. 
Ada midoſaſondie 


— 


Thenter = 


Superior 9356.) 


Seute Abend: 
Ter arofe Yuitipieleriolg: 


„Liebesmanöver“. 


Luſtſpiel in 3 Alten Kurt Kraatz und Frei— 
herrn von —Schlicht. 
Samstag und Sonntag: 
Gaſtſpiel des tal. württembergiichen Hofopern⸗ 


ſängers Ludwig Enbiih, vom Rabit- 
Theater, Milwautce, 


(Zelephon: 


born 


un Biener Blut“ 


Operette born 
Breife der Pläke: 


Johann Str 

Orcheſter und * Ballon 7 
Cents. Varlett umd zweiter Valfoır 50 
Gallerie 25 Gents. Worbeftellungen werden 
lih au der Tbeaterlafie entaegengetommen, 
Naffe sit offen don 19 Uhr Vorm 
9 > Uhr ‚Aber 188 


ittaas big 


EEE Orchestra Ha'l m. 


gas — HOLMES 


Wandelbilder und farbige Aniichten. 


Heute — — 
Freitag bds Das deutſche 
2:16 Baterland 


Nachm. 


Samſt. 
Ertra— Nädit. Sonntag Nasım. 3:30 
CANADIAN „ROCKIES 


Bopnläre Breife — 25c bis Jert 


veranſtaltet vom 


Atheiter-Ankerſtühnngs-Vereins-Orden 


Beamten verfammeln ſich um 1:30 Ubr im der! 


Yonenballe 
leßte Ehre 


um dem verſtorbenen Bruder die 

zu erweiſen 
W. 
Stto 


Todeganzeıne 


Freunden und Defanntei die tratrige 
richt, day unfler liebe Eöbneh. It 
Freddie Schneider 
Alter von faſt zwei Jahren geſtorben iſt. D 
Beerdigung findet ſtatt am Donnerstag, den 2 
Pooembe r 1916, um 11 Uhr, vom Ntortbmweiterint | 
R eyot, Chicago, nach Montroſe Friedhof. 
Um flilles Beileid bitten 
Dito md Elite Schneider, Eitern (Gvobnbait in 


Yanfegan, friber cago). Willy 
Nr ud er, 


L Obermetiter. 
Zefretär, 


Mullard, 
nietien, 


Nach 


im 


rECht 


Todesanzceıne 


und 


Freunden 


Belannten die trauxrige 
richt, daß 


unſer geliebter Sohn und 
Charles Hennemann 
den 31, Ilt⸗ ber 1016 
It, No 12 
hlafen iit 
morgen. 


trauernden 


rk 
Nach 
Arud Ze 
Vruder 


im 
Tagen nach 
Di De: 
Um ftilk 
Hir nerbliebe⸗ 


eric F 


Amneige 
die 


nahme bitten 
Wilhelm und Wilhelmine Hennemann, 
Fred. Hennemann. Brr ider. 


Eltern. 


Todesnanzeige. 


ind unten die trasrige 
unfere viel neltebie Mutter 
Johanna Gadow 

U. Okltober im Alte vr don 80 Jahren ın 
taten Tanft im Herrin entichlafen fit. 

rdigung findet ſtatt am Donnerſtag, den 
ver m 2:30 Nacıntittans, bomt Trauer 

fir, ro: 31 Larrabee tr, nad dem Grace 

| land Friedhof. Witte feine Blumen. m ftilfe 
Teilnabme bitten die trauernden Hinterbliehbe 
nen: 

Frau Amelia Dunbar, W. H. 
nebſt 


eunden Pet 


Frer 
richt, daß 
nd 7 
8 
De 


Gadow, Kinder 
Verwandten. 


Todesanzeige. 


"Wallenitein Review No, 
Niforietion of the Maccadere, 
nnd Mitalievern die 
Schweſter 
Berta Elſer 
am 30. Ditober aeftorben til. 
findet Statt am Donnerſta« 
rm 2 Uhr Morgens, bon Gbas 
Ron's sMapelle, 1424 trarranee 
lach "dein oniordia- Friedhoſ. 
v. Faldermann, 
F. Thomfſen, NR. 


| " Beitorben: William Grell, am 
| geliebter Gatte don Muniite Grell, geb. 
| Ier, Vater don Augaıfta Wind umd Lonife rer, 

Beerdigung anı Donneritan, 2. Nob.. ım 2 tiber 
Nahmtttand dom Trauerbanfe 2537 Augırita 
Straße mit Autos nad dem Montrofe-fsriedbof. 


Bean! 
dar 


en 


Den 
Nachricht, 


Die Beerdigung 
den 2, Nobenber 
Bnrmeiiter & | 
Etr., mit Autos 


bot, 
M. 


30. Oltober, 


Sqmeider, 


Alter 


124, Woman's Benefit | 


traurige 


Muel⸗ | 
I 


B 
Friedhof. Die] Garden ’0be) 


4 U. V. ©. 

am Samstag, den 4. Noventber 1916, in Gonnts 

— 1500 Sedgwic k Str Anfaͤng 8Ubr 

Abe Tidets 250 die Verſon (einfilichlich 
an “der Ralfe 35c. u u Lodt 


ends 


31. Kirmes und Ball 


veranſtaltet vom 


Kurheſſiſthen Interitüf. Verein 


am Samstag, den 4. November 1916, in 
‚ Heinen Wider Kart See 2044 W. North Ade 
— 7 Uhr Abends. Tickets 25 e Ver 
ottes nob1 


ZUR BLAUEN DONAU. 


743 West North Ava 
Sohaun Wolf 


Seven Abend und Sonntag Nadımittag 


Bilher: Konzert umd gelangs: Vorträge. 


230ffanti* 


der Roitraub der Eng: 
länder hört wicht anf! 


MitWiener und Berliner Trininal 
depeichen, die allwächentiid iiber die 
ansaezahlten Veträne bei ıma ein 
laufen, beweijen wir, daß bei 
uns direlt gufgegebene ae 
phiſche Zablungsorders promnte 
feituirt w ‚den Stommt ınd i 
zeugt Euch! Ein Auftran Ad 

ans 3 Worten beftehend, Toter nur 


Hentine Geldpreiie: 
518.50 1008 Marf 
$13.00 100 Kronen 


unter voller Garantie. 
Spezinliften in Nriens. und Staats 
i Anleihen, z 
„Geldfenbungen an striegsgefangene 
überallbin aarantirt 


L. KAUFMANN & G0,, 


Nepräientan; der Wiener Bant 
Hofman & Go, 
©. 5. Nor, Staatsschtnnad:Geb. 
Difſen bis S Ubr Abends 


Teltephon: Frautlin 3722. 


28 


* Die beiten Arbeitöträfte erreicht 
man durch fleine Anzeigen in ber 
„Abendpoft”. 





 Hener Parkbezirk. | 


WG Start MADısoN«s DEARBORN STS 


legante Wailts für Damen zu 9 


Damenbiuien, 
ten mweiken Voiles, Organ 


dies u. Lawns. 
Panel 
mit Spitzen⸗-Ei 

A ten; nette gekr 
I ſchneiderte M 
3 Aermel, Größe 


Effekten, eingefaßt 


aus glat— 


nett beſtickt 
nſatz u. Kan— 

auſte und ge 

odelle, lange 

n 36 bi3 44;, 


Blujen, die fur $1.25 jehmell 


berfauft 
tag, die Muss 
wahl zu 


Korſetſchützer 
Unterzeug | 
39c, aber leicht fehlerhaft, zu 
GSerippte baummoll. Flichfinifh 
der, Größen 2 bis S Nabre, zı 


Rovemberverkauf 


Double Fold Storm Neue 
Serge, ein halbwollener, einer 
ſehr haltbarer Stoff, in 
Navy, Grün, Braun, 
Rot und Schwarz, 50c 


Cualttät, die 39e 


Nard zu.... 

423811. Novelty Checks, 
Streifen, Plaids uſw., 
in hellen und dunklen 
Farben, für Kleider, 
fBn.e: £ 4 * 
Skirts uſw., 81 Werte, 


morgen die 69e 


Nard zu... 
Strümpfe 


gemicht, Second3 der 1d5c Quali 
Schwere woll. Knabenſtrümpfe, 
merefüße, Worſt. Ferſ. u. Zehen 


Herbſt 
großen 


dieſer Saiſon 
ſind für Kleid 
Zoll breit, 75 
Werte, Yard 3 
363öllige 
nite Cloths 
Braun, 
Schwarz, Tec 


werden. 


und kurze Aermel, alle Größen, reg. 


von Moden und Farben⸗ 
Kombinationen, welche in 


Hairiine 
ſtreifte Serges und Gra— 


Grün, 


Donnerſtag Yard 


Donners— 


für Damen, hoher Hals, lange 


250 


Union Snits fl 


- 


von Hleideritoffen 


Blaids in 363Ölliaes ganzwollenes 

Auswahl’ Henrietta Wloth, Teide 
fintihed, eng gemwebt, ın 
Tapn, Copenhagen, Grün, 
Araım, Grau, Plımt etc, 


rn + Sir 
Donnerstag Die 59e 


Nard zu.. 

Touble Fold Nuvelty 
Checks und Plaids für 
Kinderkleider u. ſ. w., in 
dunklen und hellen Far— 
ben, die NMard vfferirt 
1 22c 


und 


fo popular 
er wim., 36 


1... 59c 


ge: 


in Nabn, 
Rot und 


tpt., 550 


Schwarze nahtloſe baumwoll. Damenſtrüm— 
pie mit weißen Sohlen, 


Winterge⸗ 


T3cC 
19e- 


tät, zu » 
gerippte Beine, Gaib: 
„Secd's >». 250 Dl., zu 


Damentradhten, Zweaters u. ſ. w. 


Schwarze Sateen Da 

M men - Unterröde 
„tucked“ Flounce, 
69c, Donners— 


ER 


Sweater Gonts für Knaben, mit 
Shatolfranen und Taichen, Größen 4 


bis 12 Jahre, ſpeziefl $1.24 


offerirt au 
für bie 


wert ichön geſchne 


Korſets 


Korjets 


Lualität Strumpfhalter, Größe 
75c, fpeziell für Donnerstag 
zu nur 


dr. Marihalls 32.50 Schuhe 


Für Donnerstag haben wir Dr. Ma 


Büſte, mit Zugſchnur, gut gebeint, 


Hauskleider für Damen, Flannelette Kimonos für 
mit in Cadet oder Navyblau, Damen, elaſtiſche Taille, 


ſchöne geblümte Muſter, 
regulär 81.50, 
er 
Swenter Gont3 für Männer, ichwerer 
doppelter Kragen und zwei Tafchen, in 


Sıford Grau, 


iderte Fa— 


$2.00, zu 


mittelhohe 
bier ertra 
n 19 bis 30, andere verlangen 


Durdichnittsfinur, 


für $1.67 


rſhalls Cuſhion 


Sole Comfort Schuhe und Hausſlippers für Damen; 


jedes Paar mit der berühmten Dr. 
delsmarke verſehen; eingeſchloſſen ſi 
Tip und einfachen Zehen, ein 
dalen, Princeß und Juliet Haus-Sli 
mit biegſamen Sohlen — in Größen 
von 3 bis 9 — ſpeziell, 

DaB Baar HU... . 


Vlntofratic — Demofratie. 


Hortlekung von der 4, Seite) 


trant und unfere Hoffnungen daran 
setnüpft, ohne zu bedenten, dab das 
Ganze nur ein aus vergänglichem 
Stoffe hergeitelltes Erzeugnig menic: 
lichen Geiltes iſt, das ſich ohne allge= 
meines Vertrauen unmöglich erhalten 
läßt. Es gehört dazu ein Rechtsge— 
fühl, das von vorurteilsloſen, moder-⸗ 
nen Menſchen gebilligt wird, von 
Mneichen, welche die noch nie dagewe— 
fene aeiltige Anfpannung, bie das, 
täglich fich erneuernde Wunder ihnen 
auferlegt, mitempfinden. 

Mir haben ung — vergeblich und 
töricht genug — eingebildet, da alte 
religiöie Doamen, die jegt zu bloßen 
YUnfichten geiworden find, oder bebat- 
tirbare Iheorieen iiber rechtliche Ber; 
binblichteiten aenüaen würden. | 

Alles dies genügt aber beitimmt | 
nicht. Wir müflen demjenigen 
Recht Altäre errichten, das moderne, 
Menſchen wirklich hochhalten tönnen. 
Es ann kein Zweifel darüber beite- 
hen, welcher Art dieſes Recht iſt; es 
iſt das Recht, für das der Ingenieur, 
der Arzt, der dute Handwerksmeiſter 
und der Gelehrte eintreten. 

Der Ingenieur berechnet die Laſt, 
die feine Pri’de tragen muß, und ruft, 
dann aus: „ch babe es jet richtig”. | 
Für moderne Menfichen gibt es fein! 
anderes NeFt al? diefe2. | 

Die jtarfen Nationen bon morgen 
werben, fobald fie fich erholt haben, | 
ganz ficher diefem Necht Altäre bauen. | 

Sie werden ihre Regierungen ſo 
umändern, daß der politifche Einfluß | 
des Jndivibuumg im Verhältniffe zu 
feinen praftifchen Kenntniffen jtehen | 
wird. | 


ma 
un 


Sie werden ihre Reihtämifienichaft | 
derart umfhreiben, dah hinfort fein 
Sonderrest oder Titel die Lebens— 
baltung auf eine niedrigere Stufe her= ' 
abdriiden wird und dah die Kontrolle | 
der Werkzeuge bei denen ruht, die fie 
zu gebrauchen verjtehen. 

— — — — 


Sein letztes Rennen. 


fahres d'Alene, geſtorben. 
Ralph Hedlich, der Mechaniker des 
Rennfahrers Wilbur dAlene, der wäh— 


wunden erlitt, als der Gaſolinbehälter 
des Rennwagens in Brand geriet, 
farb Heute Morgen im Enalewood 
Hofpital. Heblih frammie aus Los 


und zmwei-Strap Same Z7 


Nr. 


ausgeſtellt 


Die Verunglückte 
Full, Nr. 31 


Marſhall Han— 
nd Schuhe mit 


— N e⸗ 


ppers; alle N 


$1.67- 


Anaeles, Cal. 


Auf dem Weae zur Arbeit wurde 
die 24jährige Stenographin Iſabell 
Burke, Nr. 442 N. Monticello Avbe., 
an Lake Straße und Hamlin Ave. von 
einem Kraftwagen überfahren und 
Ihmer verlegt. Der Lenker des Kraft: 
Ipagens, der mit einer das Gefek über: 
fshreitenden Schnelliateit die Strahe 


entlang gefauft mar, fuhr meiter, ohne 
ıTih um jein Opfer zu fümmern. Aus 
'genzeugen ftellten aber fejt, daß bie 


Des 
die Frank %. Brandell, 


Lizenönummer 
82,355 war, 

347 W. 
Poliziſten der 
Ob er es 


worden iſt. 


ſelbſt war. der den Kraftwagen lenkte, 


tonnte bishr nicht feſtgeſtellt 

wurde von John 
37. N. Sawyer Ave., in 
ſeinem Kraftwagen zu einem Arzt 


und ſpäter nach, ihrer Wohnung ge— 


bracht. 


Von einem Kraftwagen, der mit 
einer Geſchwindigkeit 


von 50 Meilen 


die Stunde angeſauſt kam, 


heute an der 52. Straße und Archer 


Ave. die 23jährige Katie Novak, deren 


| Udreffe noch nicht ermittelt merden mard ein Staatsmann und Boyd ein 


fonnte, überfahren, ungefähr 20 Fuß 
meit foraefchleudert und auf der Stelle 
getötet. Der Kraftiwagenlenter fuhr 
unbefümmert weiter, und e8 mar lei- 
der nicht möglich, feine Lizenanummer 
feftzuftellen. Die Polizei und der Ko- 
toner haben eine Unterfuchung einge- 
leitet, 

Von einem Vorort3zuge der SIlinois 
Sentralbahn an der 15. Straße wurde 
der 30jährige Farbige Frank Holland, 
Nr. 3649 ©. Dearborn Straße, über- 


fahren und auf der Stelle getötet. 
Verlegungen, die er am 28. Dftober 


erlitt, al3 er an der 43. und Halfted 
Straße von einem Kraftwagen über: 
fahren wurde, 


Kraftiwageng | 


Monroe Straße, einem 
Auftin Bezirtsmache, | 


erben. | 


wurde 


erlag heute im St. 
Bernhard Hofpital der I1jährige Ja— bes. 
mes Adams, Nr. 4314 Emerald Ave. Perſon, Mann oder Frau, 


Avenopoſt, Shicago, Veittwoch den 1. Yiovenber 1918, 


nn 


Zwiichen VBelmont, Weitern, Devon! 
und Stedzie Avenue. 


Der Prozeß der Enterbten. 


‘ — —— 


Die beiden Kinder Henry L. Hughes' und 
ihre Stiefmutter. — Der Roman auſ 
| dem Strabenpflaiter. — Fin Zahlungs: | 
urteil ohne Wert gegen Walhſche Bahn. 


| Um die Schaffung eines Parkbe- 
|zirt3 uny deffen Organifirung, Waht, 
'pon fünf Mitgliedern einer Partbe- 
ıhörde ufw., bat das Gountygericht 
‚heute eine Anzahl an der Nord Sa— 
‚cramento Ave. mohnende Bürger, dar- 
unter Wm. Schröder, Geo. E. Kopf; 
I!Heny ©. Sare, Wm. 9. Dopp jr., 
Mm. E. Köbelin, die Gebrüder EChrift, 
| Mar %. Lucas und Wm. Kluge, fer- 
ner B. 3. Marr, Katob Scherer, Otto, 
IH. Roller und andere von der Nord 
Mozart und bon amberen Straßen 
'erfucht. Nach ihrem Gefuch joll der 
\ Bezirk denamen River Park Diftrift 
führen und von folgenden Straßen 
|begrenzt fein: Nord Sedzie Ube., 
ı Belmont Une, Nord Meitern Upe., 
Devon Ave., Nord Cramford Avenue 
und Weit Lamrence Ave. Ausaefchlof- 
Ifen fol daS zmwifchen ‘dem Montrofe, 
Boulevard und der Latprence ne. | 
liegende Land jein, meldes bereits; 
‚einen PBarfbezirt, Ravensmood Ma- | 
nor Gardens Darf, bildet. Richter 
|Scully wird demnäcdhjit eine Verhands | 
lung über den Plan anjegen und, | 
;imenn diefer bon den Bürgern jener, 
‚Gegend im Allgemeinen qutgebeißen | 
|toird, eine Abltimmuna anberaumen. | 


Um des VBeters Nadlan. 


Vor Gefhmorenen in Kreisrichter 
Smithg Gerichtäfaal begann heute die | 
Verhandlung der Klage von Frau! 
Margaret E. Rundall und Harry E. | 
Hughes, den einzigen Slindern des am | 
18. Juni 1915 verftorbenen jchmer= 
reihen ehemaligen Gejchäftsmannes | 
Henry 2. Huahes, um lImftoßung jeiz | 
nes ZTeitamentes und der furz zubot | 
|borgenommenen Webertragung feiner | 
| Liegenichaften in Rogers Part an feine, 
‚zweite Gattin Elfie Marjorie Hudhes. 
Als die erfte Gattin des Mannes Tich | 
ı fcheiden ließ, murden ihr die Sinber | 
'zugeiprochen. Dieje haben den Vater 
|feit Jahren nich; mehr gefehen, er; 
| wußte nicht einmal, daß jeine Tochter | 
Iperheiratet war. in dem Teftament | 
| hatte er den Kindern je 2500 ausges | 
| jet, unter der Bedingung, daß fie dus 
| Teitament nicht anfechten würden. Die 
: Kinder behaupteten, er jet damals | 
'fchon Eindifh und ganz unter dem, 
Einfluß feiner zweiten Frau gemejen, 
ıda3 Zeftament nicht fein, fondern der | 
Frau „leßter Wille“. Die Frau be- 
| ftreitet da8 und macht geltend, daß! 
der Verſtorbene ein unbeſtreitbares 
'Necht gehabt habe, frei über fein Ver= | 
| mögen zu verfügen. Die Kinder hät-| 
‚ten feinen geletlichen Erbanfprud. | 
| lInter den vorgeladenen Zeugen ſind 
| Dr. Bühler, : Harry Yanton von der | 
'Tort Dearborn Nationalbant und der | 
|golihausmakler John Gallagher. Die | 
Zeugenvernehmungen veriprechen, recht | 
intereffant zu werden. 


| 
J 
| 
| Wo ſie ſich fanden. 
| 
' 


I 


Als die reizende Lena Lovig am 4. 
September 1910 auf der Woſtſeite der 
5. Ave. über den Fahrdamm des 
Jackſon Boulevards triyvelte, trip-— 
pelte ſie in ihr Unglück und Glück 
hinein. Der Kraftwagen G. W. 
Clarks vonOak Park warf ſie zu Bo— 
den, und ſie erlitt böſe Verlehungen 
Ian einem Bein, George Bingham 
| aber, ein Augenzeuge, hob Die Ver- 
ı Tegte auf und nahm ſich ihrer an, und 
jetzt, um die Geſchichte kurz zu 
faſſen, iſt Lena Frau Bingham, was 
bei der Verhandlung ihrer Klage auf 
Schadenerſatz gegen Clort vor Rich— 
im Kreisgericht heute 
Geſchworene beraten 
jetzt darüber, wie viel Schmerzens— 
geld Clark bezahlen ſoll. Daß 
der Vorfall ſpäter zu Lenas lite! 


» 
auf 


ter Bindnen 
heraus Fam. 


dem Gebiet der Liebe ausſchlug, 


— — PER ! 


Vergleicht dieje Männer: 
er tft der Größte? 
Die Gefhichte Hat und berichtet, daß 


Napoleon ein großer Soldat mar, 
| Stanley ein Forichungsreifender, Bi3- 


I 
| 


Arzt. Wir gedenken der Taten ver 
\erften Drei, obfchon diefe großen Müän- 
iner tot find, der lebte aber lebt gleich 
!hier in Chicago, mo er fein großes 
|Merf der Heilung der Sranten be- 
‚treibt. Wielleicht verdient Keiner grö- 
!Bere Anerkennung ala Prof. Dr.Bond, | 
Iiweil er fo viele ‘sälfe bon veralteten | 
iKrontheiten heilt, Fälle, melche bon | 
Underen aufgeaeben waren, wodurch 
‚fein Name jet im der ganzen Stadt! 
|befannt wurde, fo daß fait ein Jeder 
weiß, daß er von ſeiner Behandlungs⸗ 
methode die veſten und ſchnellſten Er— 
folge erwarten kann. Seine Office in 
'No. 219 Süd Dearborn Straße ent: 
hält viele wunderpolle Mafchinen und! 
‚fie gehört zu den feinften diefes Lanz | 
Es wird ſich für jede kranke 


bezahlen, 


Von einem Zuge der St. Paulbahn den Doktor zu beſuchen und ſich ven 


wurde geſtern Abend an Le Claire Abe. ihm darlegen zu laſſen, was er für ſie 


ein etwa 35jähriger Mann, der für tun kann. Seine ſtarke X-Strahlen 
Ralph Hedlich, der Mechantker des Renn- den italieniſchen Arbeiter Louis Gior-Maſchine, die er oft gebraucht, um po⸗ 
getti gehalten wird, überfahren und ſo ſitive Diagnoſen zu machen, gehört zu 
ſchwer verletzt, daß er im St. Annen den vielen Apparaten. die er bei ſeinen 


Hoſpital auf dem Operationstiſch ſtarb. 
rend des letzten Rennens im Speedway 
Part am 14. Ottober ſchwere Brand⸗ 


ee —— — — 


Zefet die 


! 


„ 


Sonntiagpof" 


Patienten anwendet. . Nirgenbs tönnt | 
Ihr eine beſſere und mehr wiſſen- 
ſchaftliche VBehaxdlung erhalten. Mir: 
würden Euch raten, fo bald mie mög! 
lich zu ihm zu geben, da, je früyer hr 
ihm beſucht, deſto ſchneller und leich⸗ 


ter eine Heilung bewirkt werden fann. 
. Anzeige 


leiſten. 
von John R. Walſhs 
auf 825, 000 Schadenerſatz, die Bahn-⸗ 
geſellſchaft iſt aber ſo gründlich 


David 


ning hatte ein Zahlungsurteil 
810,000 in der Taſche. 
wird er wohl nie bekommen. 


|teidigung geben, jonit hätte er 


it erit bewiejen, nachdem der Ge 
Superläfligfeit bedeutet hat, jo 


T 


—— — — nn — — — — — — 


— ..r.0... 
errnohher.: 


·· 


Hartford Saxony 760 T — eine Reproduktion 
eines Rug aus dem frühen achtzehnten Jahr⸗ 
hundert, mit weichem, altem lobfarbigem Grund 
und dunklen Schattirungen von blau in derßBorte 
— in Größen von 27X36 Zoll, $4.50, aufwärts 
bi$ 11%. X 15 Fuß, zu $110. 


... 


vauch das Urteil gefällt hat. Wenn jemals ein 
Hartford Sarony für Auges. 


ij * 


der 


b 
t 


4 


" 


Die Probe der Seit bat in Bezug auf die Juperläffigfeit von 


N 


Hartford AXOony 
Ru 8 


— 


— — 


einen großartigen Ruf etablirt, welcher dem Publikum die Sicherheit gibt, daß 


Rug, welcher den Namen trägt, ſich als abſolut zuverläſſig in 
feſtigkeit erweiſen wird — eine Gewißh 


und 
wie 


farbe 
ich, 


\ 


ganz gle 


\ 


eit der Dauerhaftigfeit, 


die Sajern oder wie fein das Gewebe iit. 


Es 


— ! 
darf nicht in Mbredinung gebracht | 


iverden, 
Klägliche Genugtuung. 
Als der jetzt 32 Jahre alte Fuhr— 
mann Theodor Wilkening am 13. No— 
vember 1909 in Crete, Ili, von ei— 
nem Wagen der Chicago & a 
| 


| 
} 
I 
} 
| 
t 
! 


Zraction Co. abitier, fuhr dieler zu 
Ichnell weiter, Wilfenting und 
brach die linke Knieſcheibe. Er kroch 
200 Fuß weit zum nächſtenSauſe und 
war zwei Jahre lung arbeitsumfähig, | 
auch lange ti Hoſpital. Schwere Ar-— 
beit Tann er übergandr nicht atehr | 
Er verflagte die Bahn, eine! 
Gründungen, 


fiel 


ver⸗ 


kracht, daß ſie nicht einmal einen 


Anwalt zu der auf heute vor Richter 


anberaumten Verhandlung 
ſchickte. Binnen fünf Minuten wat 
die Verhandlung zu Ende, ımd Milfe: | 
iiber | 
Einen Gent | 


Gleich darauf veranlaßte der alei- | 
che Richter den Anwalt von Baxil Zei: 
pel, den von diefem verflagten Schuh: | 
[adenbefiger David Schmelzle, 34418! 
Weit North Ave., zu benachrichtigen, 
daß Heipels auf heute angeſetzte Kla-— 
ger auf Schadenerfag amı nädhiten | 
Wontag zur Verhandlung kommen 
merde. Schmelzle foll Seikel, der in 
dem jenem gehörigen benachbarten | 
Laden ein Zehnceentivaarengeichaäft be- | 
trieb, itberfallen umd ihm mit erment | 
Schuſterhammer den Arm zerſchmet- 
tert haben. Schmelzles Anwalt, Ar- 
nold Iripp, tit tot, und ein Nad)- | 
fofger it nicht da. Der Richter wollte | 
Schmelzle aber Gelegenheit zur Der. | 
den | 
Fall verhandeln laſſen können | 

Ein langes Sündenreniiter. | 
us Sohn Lehody am 7. Oktober) 
1915 Frl. Julie Hegedus zum Che: 
gejpons nahm, da ſchwamm er im 
fiebenten Himmel. Seht Hlagt er auf! 
Scheidung; er behauptet, die Frau fei 
ihm untreu geworden und habe ver- 
Tut, ihn mit in Kaffee aufgelöften 
Sn bon Streichhölgchen zu bergif- 
en. 


Dtto Inomas Allen macht feiner Ethel in der ebenfalls heute ange- | Gattin, Elizabeth, 
Mabel, von der er fich nach zmwolfjäh: |Irengten Klage. auf Löfung der am | Scheidung, Nährgeld und Obhut über) Abraham Krecun 
tiger Ehe vor einem Monat getrennt 30. Mat 1915 gefchloffenen Ehe be- |ihren 18jährigen Sohn ala 


| haben. 


tt diefes gründliche Dertrauen in Hartford Sarony Rugs, welches diefen Laden 
veranlaßt, mit diefer Anzeige die jetigen umfangreichen Sortiments von neuen 
ford Saronys anzufündigen. 


CARSON P 


Hart» 


r 


E SCOTT & CO, 


Stehenter Floor, nördlicher Raum. 


2 


Geld kann 
erſpart werden, 
wenn Ihr 
hier kauft. 


Geld kann 
erſpart werdeun, 
wenn Ihr 
hier Ffanft: 
EIEENTERSCHERBEREFIERN 0% 


Wieder verzeichnen wir große Werte zu gelderfparenden Preiſen 


50c und 65e Muſter-Unterzeug für Männer — 81.250 Muſter — Unterzeng für Männer, — | 
geridpt oder flach — fliehgefütitert, PO iu ! Union Cuits, 
89e 


—— 
fur Männer —“ 82.00 Muſter Union Suits ſür Damen — in 


—— 69e | allen reine Ayolle, 1.39 ! 


tr 
12% Stritmopfe für Kinder, echtiarbige Baum- | 
wolle, in alien Größen bis zu 10, 64 


—————— | 
⸗ Ihe Socken für Männer, ganz nahtlos, — in 


echtſchwarzer Vaumwolle, Größen ge | 

aa — J bias 114 
Velour Calf Knöpf- und Blucher-Schuhe für JJ | 
Fabrifausſchuß Tal-Zo ‚Strümpfe für Damen, flichgefütterte Baunı- | 
ben 81 59 | chtichwarz, aerivpter Oberteil | 
ä & .o PETE 15e 


Knaben, ſolide blen, 

·mit hohen Fußſpitzen, alle Gröf 

bon 1 biS 6 wert 82.00, 4Bu.. ... J 
V O ⏑⏑—— 

9 Anpafien Eurer Gläier. — ; 
4 —3 — * * J 
grei! Sarauben u. Coil Springs 
geliefert, Dvppelſichtgläſfer zemen— 

—N tirt u. Angenglaſerputer frei, ei- ja 

nei neriei ob Ihr Eure Släier hier 

9 getanft oder anderswo. 

Gold 

nefülite 

Anpennlärer 

81.50 bis 


ERS 


S0E Vlrfser-Unterzeun für Damen und Kinder, 


| Leibben und Union Suits, fo, lange 33€ 


s1.00 und 1.25 Winiter - Unterzeng fün, Dr 


men und stinder — Leibchen und 69 


Union Suits, für 

Eine einzelne Kartie von Toile Wailtd Fir 
Zamen, mehrere neue Modelle; beftidt un»- 
Ihliht acfihneidert; angebrodene Gröfin — 
IR bis 


16. 1 erbarer "ert zu $1, 39 
fveztell, Nugwabi, äu...ucescaenccone C 


sranzs. Serge - Nleider, in den neneiten’plen- 
tcd Modellen, bober Taillen = Effelt, wei 
feidener Stragen, blau, braun, erüf und 


weinfarbig Ben 16 bid 42, regu- 7 93 
2 N [0728 


fürer 12.50 Wert 


md U 
51.00 Dinfter Union Suit: 
die Muswaol zum 
Preife von. . . . 


fust Facons, 


Graue und ſchwarze Filz-Slippers für Män— 
ner und Damen, ſchwere fohlen, in allen 
Größen bis zu 11, wert 500. 
Speziell zur 


(Nur 1 


Ti 
Fil 


Paar an einen 


Kunden.) 


wolle, 
Groͤße bis 


Garnirte Hüte für Miſſes und 
junge Mädchen — kommen in 
Corduroy und 
ſpezieller Verkauf 


Nachthemden für Da— 
die beſten Stoffmuſter 
dieſen Kleidungsſtücke 
verarbeitet und es find reguläre 
7õe Werte— ſpeziell 


Flanelette 
men 
ſind 


a 717 
Sammet — 


in 


Eine große Auswahl von franzöſi— 
ſchen Buckram Hutformen 
dieſelben kommen alle 
neueſten Facons — 


Maſſiv 
agoldene 
Augenläſer 
834.00 big 
80.00 


Aunenipesialiit. 

Früher bei 

Wieboldts, 
jest bei 
Moeller 
Bros. Linien Im eriten 


* Jahr frei getauſcht 
— — frei. 


— — — — u 


Flannelette Nachtkleider für Kin— 
der ſind 50c Werte 
und fommen in Größen von 2 
bis 14 Jahren — 


in den — 


dieſes 


Criſter Linſen 
Vaar 060. 


Hüte werden frei garnirt. ——— 


Drogen 
Novaks Pillen, 250 
Größe, zu 
Caldwells Pepfin, 
50c Größe 
Triumph White Pine 
50c Gröfje 
Mitchells Ten — 
25 Größe 


Groceries 
Waſhburns Gold Medal 
Dre bi ‚I 2.37 
Mit 81.50 Beitellune.) 
Gatfup, Sniders, grosse Sorte 6 
Slathen,) 2 Hr... .uuccie. 29e 
(at 2 id. affee zır 25c 0d. mehr) 
Zuder, feiniter granulirter, 
10 Kind für 


Lamb 
das 


ae ae 


öll.... 


auf 


amt Flaſchen ge— 

WGeſalzene Spare 124 | _sogen, bolled Zuart zu 
a a ge | Taferbi i 

Nibs, Brumd .. 3C'* eibier, der Kifte mit 


2 Dubend FRE... 


Bay Rumm — 


140 | Stew — ı s1.10 Flafhe Tur Union, Ken 

| * 20 | ind Ishisfeh, 6 
das PBumd.... Rıın oder Simmel, * 
(in Pd, an jeden Hurpden.d Nibs, Pfund... | in drabtumilochtener 58e 

i | 3 
'® x P 38 * Maib, 6 Sab ft, i 30th 
— Borax Pulver, 3 Vackete das Pfund.. Maſh. 6 Jahre alt, im Zoll 
25e Größe ...... rei mit. jedem der beiden Testen 


Pfund.. volles Quart. le 
28c l23c 
} 20 1, Gallone....... w 
Seife, U. ©. Mail, 10 Ste Bere 
i die Greme — 3 8 
l5c h 
I 


Fleiſchwaaren Liköre 
Hamburger Steak, Feiner Holland Gin, Jammica 
5 | Pr Es nn ou ö . 
290 730 Geräucherte Spare 122 | Galiforniiher NKognal Brandi, 
2C 
die (Srenge, 10 Stitde F 36c Real Stew —— 124 j1.30 Flaſche R. P. ‘Pepper Seur 
ü .. 1423C 
Radete für 29€ 
Ytems: Ein arofer Silveroid-Chlöffel | 69: 


Die Jurp entlaffen. = 
Bundesrichter Wright mußte. Yes 
in der Klage aufidie Gefchmorenen im Prozeß geg 
er und ſechs Andere 
ein Rauh- welche der Verſchwörung zu bet 


Wirtſchaft an der Ecke der Robey Str. 
Henry Hartmann wird von ſeiner und Weſt Grand Abve., ſchildert feine: 


bat, in feiner Klage. zum Vorwurf, zichtigt, ſie grob mißhandelt und vor- bein; er habe zweimal verſucht, ſie zu riſchem Bankeron angellagt find, emi 


feit zwei Jahren dem Irunf ergeben zu geftern, al3 fie frant im Bett lag, erſchießen, und ſei einmal im Stadt— 
ſein, ihn im Rauſche tätlich angegrif- ſchwer geſchlagen zu haben. Alle drei gerichtshof an der Desplaines Straße 
fen und mit Gafton Hemvid und an- | Een waren kinderlos. 


deren Männern Ehebruch begangen zu 


ln —* ſie ſich nicht auf eine 
ße Wahrſpruch zu einigen vermochten 
wegen ſchwerer Mißhandlung der Klaͤ⸗ Angeblich widerſetzte Fi nur * Er 
Watrit Penton, den Befiher der gerin um $25 geftraft iworben, — der Schulbigſprechung. 


3 





— 


En 


6 


- Kotoner— 


= > Eupplies 


— 


© 


61 
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ö ———— — — — —— — — 


Charles Evans Hughes 


Für Präfident der Vereinigten Staaten. 


Charles Warren Fairbanfs 


Für Bizepräfident der Vereinigten Staaten. 


geſtimmt. Der ſichere 


und ſtimmt es ganz — 


Republikaniſche 
Kandidaten 
nominirt in der 
Vorwahl 


Gouverncur — 
Frank O. Lowden 


Vizegouverneur— u 
John G. Oglesby 
Staatsſekretär — 
Louis L. Emmerſon 
Auditor für difentliche Kontos — 
Andrew Ruſſell 


Staatsſchatzmeiſter— 
Len. Small 


Generalanwalt- . 

= Edward J. Brundage 
Kongreßmann „at large“ — 

William E. Maſon 
Congreßmann „at large“ — 

> Maedil McCormick 
Brhfident der Abwaſſerbehörde — 

— Charles H. Sergel 
Milglicder der Abwaiierbehörde — 

a Charles 9. Sergel 

x James 5. Yamley 

r Mathias A. Mieller 
Sthatsanwalt— 

$ Harry B. Miller 
Behunden- Rekorder 

J Joſeph F. Haas 
Clert des Kreisgerichts — 

; Augnit W. Miller 
Clerk des Superiorgerichts — 

a Sohn Kjellander 


Peter M. Hoffman 
Mitglied der Aileiiorenbehbörde 
(langer Termin) — 

: George K. Schmidt 
(Kbrzer Termin) —“ 

‘ Charles Ringer 
Mitglied der Reviiionsbchdrde— 

Edward R. Litzinger 
Countyu⸗Vermeſſer— 

Harry Emerſon 

Richter des Kreisgerichts — 

Robert E. Crowe 
Richter des Superiorgerichts- 
x Döcar Hebel 


Richter ded Stadtgerichts 
(voller Termin) — 


i John R. Newcomer 
Hoſea W. Wells 
Wells M. Coof 
John A. Swanjon 
John Mardſon 
x . 5 Se 
Hugh R. Stewart 

Homard Hayes 
John F. Haas 
Frank W. Hoyt 
Anton T. Zeman 


Richter des Stadtgerichts 
(Bakanz auszufüllen — 


Reru⸗srð 8 5 Rn rala 


Was das republitaniiche Ticket bedeutet: 


Rotblütigen Amerifanismus. 
Shut für amerikaniſche Induſtrie. 
Schuß für den arbeitenden Mann. 
Shut 722.8 Heim. 

Schuß gegen fchlechte Zeiten. 
Schub der nationalen Ehre. 


Was die republikanifche Partei tut: 


Garantirt Danernde Wohlfahrt — nicht eine zeitwei- 
lige Wohlfahrt, geitüst auf Krieg und Bluiver- 
gießen. 

Abiheffung freier Suppenanitalten und Brotlinien. 
Grmäßigung der hohen Pebensmittelfoften. 

Sicert den arbeitenden Klaffen hohe Löhne. 

Ha’. Solf ihr Wr" Sehen. 


Was bat die demokratische Partei astan? 


63 it eine geichichtliche Tatjache, das die demofra- 
tiihe Adminiftration Amerifa um die Achtung der 
anderen Nationen der Welt gebracht hat. 

E38 ift aftenmäßig erwiefen, daß die demofratifche 
PFartei die Angelegenheiten der Vereinigten Staaten 
nicht in geichäftsmäßiger Weife gefiihrt hat. 


Stimmt das republikanijche Staats-Ticket. 


Das republifaniiche Staatötidet ift auf eine lei: 
jtungsfähige, chrliche und fparfame Verwaltung ver: 
pflichtet. 

Die republifanischen Kandidaten jind Männer von 
unantajtbarem Charakter und vortrefflicher aejchäft- 
licher Tiichtigfeit. 
VBerjchwendung und Vergendung, wodurd die dento- 
fratiiche Admiriftration fich ansgezeichnet hat. 


Stimmt für das republitaniiche Eounty- 
Ticket. 
Republifaniiche Verwaltung in Coof County war 


ſtets gleichbedeutend mit Leiſtungsfähigkeit, Ehrlich— 
keit und Sparſamkeit. Republikaniſche Amtsfüh— 


rung bringt niedrigere Steuern und beſſere Regie— 4 


rung, während die Demokraten ſich als beutegierig 
gezeigt haben. * 


Seht, wie die Cebensmittel⸗-Preiſe während 
der demokratiſchen Berwaltung geſtie⸗ 
gen ſind: | 


Durchſchnittliche Netail-Preiie von Lebensmitteln am 15. Juli 

1912 1916 1912 1916 

50.24 0.2 Re RR 
200004 .20 


Sirloin S 8 
5 

‚19 Er + 27 
23 
9 


Round S 
Rippenbraten 

Pork Chops ....... 
Speck 

Schinken 


| 
| Schmalz ... 
| Gennen 

Fier (friſch), Dutzend 
Milch, Ouart 

Butter, Pfund 

Mehl, 18 Bbl. .,.. 


+19 
Kr! L 
24 .29 
Hemüje in Bücdhien jest 20%, geitienen. 

Früchte in Büchien jest 30%, neitienen. 

xn 1912 bezahltet Ihr fünf Cents für einen 15 Inzen Laib 
Brot; heute bezahlt Ahr jedhs Gents für einen 12 Inzen Laib 
und bald werdet Ihr jicben Cents bezahlen. 


Scht, webin die Demokraten die Kojiten 
von leidern acbracht haben: 


Schuhe Foiten 75% "mehr als wie im Jahre 1912. 
Baumwollitoffe Foiten 50%, mehr, 

In 1914 koſtete Wolle 2712c das Pfund —jest koſtet ſie 38. 
In 1914 koſtete Serge 831. 20 die Yard —jest koſtet er *8167 
In 1914 koſtete Seide 54.40 d. Pfund —jetzt koſtet ſie 85.40. 


Der auswärtige Krieg iit das Einziae, was die Demskraten rettete, 


In 1912 unter republifaniicher Mdminijtration Waren die zabrifen in vollem Betrieb, und Arbeit war 
zu anten Yolmen fir Jedermann vorhanden. ur s 
An 1914 unter demofratiiher Adminiftration hat ji ein allgemeiner Nüdgann-eingeitellt — im gan⸗ 


ganzen Lande wurden Fabriken geſchloſſen und Männer hielten ſorgenvoll Umſchan nach Arbeit. 


Dies 


beweiſt überzeugend, daß nur dieſer Krieg mit ſeinen rieſigen Aufträgen von den auswärtigen Ländern 
es verhinderte, daß die demokratiſche Verwaltung nicht eine Periode ſchlechter Zeiten wurde mit tauſen— 
den von Leuten außer Arbeit. Wollt Ihr ſolche Gefahr noch einmal laufen? 


Ceſet die folgenden Zahlen aus den amtlichen Akten des Board of 


County Commiſſioners: 


Vergleicht 


Republ. Verwaltung 


1910 


8127,850. 00 
. 20,000.00 


Gehälter 
Supplies 


Gehälter .. 


* a Abwaiier - Behörde. 
= Gehälter . .3600,000.00 Gehälter 


X 


Temofrat. 
1916 


Staatsanwalt: 
. .$245,600.00 
...$ 87,000.00 


9,336.00 


Bedenft Stimmt 


Bewilligungen: 


Verwaltung 


Republik. Berwaltung Demokrat. Verwaltung 
1910 916 


’ 


Nevifions- Behörde: 
. $82,360.00 Gehälter ... .$112,480.00 
Alfceiioren- Behörde: 
+ .8167,880.00 Gehälter .. .H222,140.00 
Gountp Recorder of Deeds: 
+ .$231,800.00 Gehälter ...$395,250.00 


Gehälter .. 
Gehalter 


Gehälter 


Macht Euer X in den republikaniſchen Kreis und ſtimmt 
für das ganze Ticket. 


Cook Co. Republican Central Committee 


Banfverein taun abhelren. 


' Bundesrichter Landis zeigt ein Heilmit- 


6 ber 


| tel gegen da8 Privatbankübel. 


wertrmod), den 1. Koventber 1916. 


| Bundesrichter Landis brachte heute 
‚ Anton Biercynski, einen der Inhaber | E 


angeblich bunferotten New City 


J Savings Bant, Nr. 4601 ©. Afhland 
: Xve., zu dem Eingeftändniß, daß es, 


—— Euer ren; in den republilaniichen Kreis und Ahr habt für J 
jeden Kandiditen auf dem republikaniſchen Ticket 
Weg des Stimmens. 


f 
* 


Mietshauſes 1637 Fullerton Avbe. un— 
M ter der Anklage 


| „benn hier liegt das Heilmittel 


Weibliche Wähler Achtung! | 
E Stimmt das | 
IRepublikanische Ticket 


feiner Privatbant möglich jein würde, 
Gefchäfte zu tun, wenn fie nicht durch 
eine zum Bankverein gehörende Bant 


ihre Ched3 durch das Clearing Houfe 


ih fchon feit Wochen 


bringen fünnte, 

„Das babe 
'tlarlegen mwollen“, jagte der Richter, 
gegen 
das Privatbantübel. E3 liegt in den 
Händen ber Glearing Houfe Banten.“ 

Bierchneti gab an, doh er an Kapi- 
‘tal $7000 in das Banktunternehmen 
geftedt hat, fein Teilhaber Marcinkie- 
bicz etma $5000 und der frühere Teil- 
haber Ifjo etwa $4500. Won 412 
Leuten, meilt aus der arbeitenden Be: 
pölferung, jind $57,000 an Spar: 
und $8000 an Gefchäftseinlagen auf 
die Banf gebracht worden. Un baarem 
Gelde befigt Die Bank zur Zeit $1270, 
bon denen $70 bei der Union Staats- 
bant von Chicago an Dearborn Str. 
binterlegt find. 


Angebliche Falſchmünezr. 


Bundesbeamte nehmen zwei griechiſche W 


Obſthändler in Haft. 

Kapitän Thomas Porter, der Chef 
des Bundesgeheimdienſtes, und ſein 
Gehilfe Peter Drausberg verhafteten 
heute früh in einer Wohnung des 
der Falſchmünzerei 
zwei griechiſche Obſthandler, den 25— 


A| jährigen James Sahras und den 45 


Sahre alten Thomas Borfis. Diefe 


ı Beiden haben big vor etwa drei Wo- 


chen im Gebäude 3245 Urmitage Une. 
einen Dbftbundel betrieben. Dann 


— — 


c 


Entrances.State Van Burend. 


„S. & 9.” 
Stamps be- 
deuten eine 
Griparnif; 
mit jedem 
Einfanf. 


* 
— 


Florida Apfelſinen. 
Wir offeriren morgen 
die erite Sendung, Flortda 
Apfelfinen in diefer Sai- 


fon, 40c Wert, 240 


J Subend zu 
Steine vVoſt⸗ oder Tele— 
vhon-Beftellungen. 


2 Dug. an jeben Aunden. 


Neinwollene Serge - Kleider 


Eine Auswahl von Serge-Kleidern, welche Ihr niemals zu diefem PBreiie gele- 
hen habt, die neuejten plaited md neichneiderten Modelle in Bur= 
gundn, grün, braun, weinfarbig, martneblau und jehivarz, Größen für 


Miffes und Damen, 16 bis 


! 


N \.695 


Baſement. N 


En 


wurde ihnen die Bude von einem Gläu: | 


B Gntbedung 


J Porter 
a aefunden, 


? biger zugemadt und der Släubiner | A 
A fand in dem Laden Formen zur Her: 
ftellung aller Münzforten von Nideln | 


bis zu Dollarftüden. Er teilte feine 
Kapt. Porter mit, 
heute früh mit Draußberg die Beiden 
in ihrer Wohnung überrafgte.e Auch 
in der Wohnung wurde, wie Kapitän 
ſagt, Falſchmünzerwerkzeug 

ſowie einige 


.Spejieller „Dollar-Berfanf‘“ von Damen-Hüten 


nachgeahınte | 


J Silbermünzen, die nahezu den vollen ' 
Silbergehalt haben, aber jchlecht ge: | 


prägt find. Es follen nicht viele da= ;f 


von in Verkehr gebracht worden fein, | 


da die Falfchmünzer noch nicht 
das Verfuhsitadium hinausgelommen 
waren. Das zu ihrer Arbeit benötigte 
Silber follen Sahras und Borfis in 
Pfandläden und ähnlichen Geſchäften 
zuſammengekauft haben. Ein Onkel 
von Borſis, Namens 


J wurde, wie Kapt. Porter erzählt, vor J 
A 18 Jahren unter gleicher Anklage ver- || 


D | haftet. . 


Ste jind abfolnt gegen die große A 


— — — — 
Wegen Todesfalis geſchloſſen. 


— 


D. M. Erskine, Beſitzer einer im 


4 Nahre 1877 in Highland gegründeten 
A Privatbanf, ftarb am vorigenisreitag. 
: Seither tit die Banf geichlofien, zuerft 


wegen des Todesfalles, und Später 
aus dem einfachen Grunde, daß Wie- 


Mımand mehr da war, der jie öffnen 


Die Einleger find verdrich 
da die 


fonnte. 
ih, aber nicht beunruhigt, 


N Banf als fiber gilt. Sie hat 8250, 


f :000 Einlagen. 


Die Witiwe, Frau 
Made Ersfine, wird al$Teitament3: 


'pollitrefertr wohl Schritte tur, der 


y | Lage abzuherzen. 


| Köder auch wirffam?” 


-— — 


Unmöglich. — Angler: „Iſt der 


„Aber ſicher, ich ſage Ihnen, danach 


ai Pr 2. nur 
J lecken ſich die Fiſche alle zehn Finger 
ab.“ 


— Hinkende Verſoe. „In mei— 


| i * 
nen Verſen können Sie das Bild mei— 


| fie auch?“ 


ner Geliebten jehen.” — „So? Hintt 


— — —ñ —— 

ſein Grundeigentum ver— 
erreicht ſchnell ſeinen 
eine kleine Anzeige in 


* Wer 
kaufen will, 
Zweck durch 


J der „Abendpoſt“. 


I 


 Stadtfchreib- : 


E Que Verhütung von Be: 


I Gin Stuart Dyipepfia Tablet enthält, 


was der Magen Brandt, um jogar 
derbe und cinfahe Speiien 


zu verbauen. 
Last Euch durch ein freies 
zengen. 


Akute Unverdaulichleit kann ſo 
lommen, daß es ebenſo gaut iſt, Stuart's Dys 
pepfia Tablets bei der Hand zu haben, inte bei 
einer Bootſahrt einen Rettungsgürtel. Ein gasge 
füllter, ſaurer Magen wird ſich nach dieſen wun— 
dervoll 


Probepacket über⸗ 


wirlenden Tabletten wie durch 


„Wenn Euer Dinner Euch wie ein Klumpen im 


Magen liegt, eßt eine Stuarts Dyspepfia 
Tablet.“ 


beruhigen. Und was das Befte iſt, Ihr könnt 
Ales efſen, was eſſenswert iſt, in dem Vewußi 
ſein, daß Ihr, lomme, was da fſommen manß pe 
nen jede Art von Underdaulichfeit oder Dyspcp 
te, Sihläfrialeit neh dem Eifen, Wafferaufito. 
pen, Ueberfitiligeit, Isürgen md fo weiter ge: 
ſchübt ſeid. 

Schon allein, die Tatſache, daß ſie in jeder 
Apothefe der Bereininten Ztanten terfanft wer 
ben, zeigt, in weldem Maße borforglishe Leute 
ſich auf Stugrt's Dspevfia Tabletten verlaffen 
um Magenſtörungen zu verhüten oder Au ver. 
treiben. 

Holt heute eine 50 Kente Schachtel ıınd finder 
aus, was e8 bedeutet. dDurhnus fette Angft vor 
irgend etwas Fharem aAu, haben. Wegen einer 
freien Prebe ſchickt untenſtehenden Koipon. 


Freier Vrobe-Konpon. 

F..A. Stnart Co. 234 Stuart Building, 
Maribalt, Micd., ihiden Zie mir t1ofort ein 
freies PBrobepadet don Ttuarts Dospenfta 
Tablets. 


Nam. .sercrse a Er 


Straße: onen re Sasse se nreere 


über ! 


Mazarafas, 'R 





1 
4J 


J 


Ihr werdet Geld ſparen. 


Jin geſchneiderten Modellen — reguläre 
J Werte, zu nur 


Bafement. 


150 fchwarze und farbıge garnirte Hüte, große Aus— 
ivahl von Formen, m. Bändern, 
Vlumen, Ornamenten u. 
Straußen Fancies gar— 
nirt, wert bis 82.50, zu 


— 
BB Busement 


J ® 


Schwarze Sammet und Plüſch 


und Muſhroom 
men, wert bis 31.95; 


Sailors 


zu nur 


Schwarze 


Hüte koſtenfrei garnirt. 


Braitieres 

A Ein groier Bargain 
j Eine große Partie von Braifieres, 
aufgehäuft im Bajement fir den 
Bargain Freitag zu einen Bruchteil 
des Wertes. Mit Stiderei und mit 
Atzen beſetzte SAtleidungsjtüde, aus 
guten Stoffen gemadt — in 23 
allen Sröh. 32 bis 50, Ylusiv. c 
Werte bis zu 756. 


A) 


“ 


% 


IM 


1: 
| 


Handſchuhe — Leder- und Mocha— 
Handſchuhe für Damen, in lohfarbig 
und grau, ſchwer fließgefüttert, 4 
65 und 75c Werte c 


| 


! 
| 


| erneuert. 
| Kraft 
7075. 
‚darauf, dab ungefähr 50 megen Wi: 
derrufs 


—3 
— Verkäufer: E 


' 
B 


Handtaſchen — Lederhandtaichen 
A für Damen, mit Sicherheitsjchlog — 
A in pleated Stule Effelt, mit Stlein- 
A neldbörfe und Spiegel verjeben, mit 

fetd. Poplin oder geblümten 980 


Stoff gefüttert, 1.25 wert, zu 


Ernenerung der Schanklizenſen. 


| Stadtfchreiber ftellte geitern?861 Schant- | 


izenien aus. 

Schankmirte drängten fich geltern zu 
Taufenden in der Stadifchreiberei, um 
ihre Schanklizenfen für das fommende 
Lizenshalbjaht zu erneuern. Um 
Chluf, der Geihäftsftunden Hatte, 
Siman 2861 Lizenjen 
Die Gefammtzahl aller in 


Stadtfchreiber Siiman re „net 


durch; Mayor Thompion er= 


löſchen werden. 


unerwartet | 


nichts in den Weaq gelegt 


Zauber ! 


Daß die Polizei der Proftitution in 
Chicago in den legten zwei Monaten 
habe, und 
daß dafür politifche Gründe verani- 
jwortlich jeien, deutete gejtern Stabt- 


fprache vor einem linterausjchuß des 
Finanzausfchuffes an. Er erklärte, 
im Gittengericht, defjen Vorfigender er 
it, kämen jegt nicht mehr fo viele 


‚Fälle zur Verhandlung wie vor fünf 


Monaten. Der Richter gab die Er- 
flärung im Laufe einer Erörterung 
über die Notwendigkeit, ein Heim für 
aefallene Frauen zu Schaffen, ab. Für 
den Zmed hat die Wählerfihaft im 
Vorjahr F50,000 bemilfigt. Der Rich⸗ 
te: fprach ſich dafür aus, ein Heim für 
ſchwachſinnige Frauen ins Leben zu 
rufen, dem Frauen überwieſen werden 
könnten, ohne daß eine Schwurge— 
richtsverhandlung nötig ſei. Der Aus— 
ſchuß ging nicht auf ſeinen Vorſchlag 
ein, beſchloß vielmehr, den Schulrat 
zu erſuchen, ihm für das geplante 
Heim 80 Acker Schulland in Clearing 
zu überlaffen. 

Einen Vorſchlag, die Geleiſe der 
Illinois Zentralbahn von der 51. Sir. 
bis zur 12. Str. tiefer zu legen und | 


zu überbrüden und an ihrer Stelle ei- | land Abe., zwangen den Wirt und acht | 


nen Boulepard anzulegen, mwirb Alb. 


| - 
Extral! 
Seht unſere State Str. Fenſter-Auslage 


1,000 Damen-Mäntel, 


Aſpeziell markirt, nur für den eintägigen Verkauf. 
Ben 9 Mäntel, die bis zu 816.50 verkauft werden ſoll⸗ 
Die Partie beſteht aus Pluſhes, wollenen 
Pluſhes, weißen Chinchilſas, Boucle, Novelty 
Checks und Plaids. Größen 16 bis M, aber nicht 
Nur für 


ten. 


alle Größen in allen Styles. 
Donnerstag 


Berkaufvon hübf hen Poile Waiſts 


Kauft 6 oder 7 von dieſen Waiſts. 
Der Stoff iſt dauerhafte 
JVoile, hübſch mit Stickerei oder Spitzen beſetzt — 


ver RB Matroſen-Kragen, ebenſo geſtreifte Voile-Waiſts 


Turbans, gerade der Hut für 
gegenwärtigenGebrauch, 
keiner Garnirung, wert bis zu 
$2.95, zu 81.95. 


in Anſicht. 
befindlichen Lizenſen beträgt 


richter Harry M. Fiſher in einer An⸗ glaubte man, 


geſandt. 


| Sie randten Wirt und deflen Gäite, fowie | 


44, zu 


ER 
| ” 
15 


— — — — — — — 


ZBpart hier Oeld an Schuhen 


Hunderte von Paaren von Männer und Damen matten 
Calf und Vatentleder-Schuhen, Knöpf- u. Schnür-Facons, 


extra ſpezielle Bargains — 33. 00 bis $3.50 


Werte, zu nur 


Htah Ent Schuhe fj. Mii- 


fcs und Kinder — in 
tentleder und matten 
lour Galf nur 
Knöpfen, 
fpezicll das 
zu nur 


großer Anöpi- 
matt. BelourCalf, 
C Größen von 9 B. 


$1.51 
$1.50 5%, $2 wert, Br., 


Effelten, reg. und 
und farbia, Sor— 
ten, melde fein 
Fabrifant Whole- 
tale zu dDiejem 
Preiſe verkaufen 
könnte, zu 


880 


Geſtrickte Unter⸗ 
röcke mit fand) 


Border — 29e 


zu nur 
Bufement. 


81 


1 ol: 


Sammet Draped 


bedarf 


Reduzirt die Koſten des Lebensunter— 
halts. 


Inmen-Leibhen und Trilots 


Große Anſammlung von gefließten 
Unterkleidungsſtücken, Leibchen und 
Trikots von mittlerer Schwere, gut 
gemacht, bequem paſſende Kleidungs— 
ftüde, 39c und 50c Werte, 
das Stüd zu nur 

25e Fiber und mercerized Männer: 
Strümpfe, in jchtvarz, grau und Palm 
Dead, Leichte Seconds, verſtärkte 
Serien umd Zehen, Lhe. 

15e Strümpfe für Tamen, Rinder 
und Babies, angebrochene Rarttien — 
ichtvarz und farbig, 10. 

75e Flannelette Nactkleider für 
Männer, V-Hals, weiter 5 
Zuſchnitt, für € 

Gerippte geflichte Union nit für 
Kinder, in Ecru und Natural, 
zu nur 

75c baummmollene nerippte Ynion 
Sutts für Männer, in mittlerer 
Schwere, 59«. 

$1.00 fchwere fladh geflichte Union 


Suit3 für Männer, 89«. 
Baſement. 


einberufenen Sitzung der ſtadträtlichen 


Bahnhofskommiſſion machen. Er er— 
klärte heute, der Plan laſſe ſich leicht 
durchführen. Das an das Boulevard 
angrenzende Gelände würde ſo wert-⸗ 
voll werden, daß die Stadt mit Leich— 
tigkeit die Koſten für den Boulevard 
würde tragen können. 


— — — 


Eiine, durch Erfahrung beſtätigte 
gedacht,“ ſchreibt Frau S. A. Dybeck 
von Hartey, Del., „anı Sie zu ichrei- 
ben und Ahnen mitzuteilen, was ich 
über \hr Alpenfräuter denfe. 
haben e3 jeßt jeit 24 Jahren als um 
ſere Familienmedizin benust. 
habe vier ſtarke, geſunde Kinder er— 


Wir 


vs 
viel 


‚zogen, die jegt erwachlen find, md 


Ihr Alpenkräuter iſt unſer einzigſter 
Arzt geweſen. Vor ctlichen 
ich würde nicht 
lange leben können; ich war 
ſchwoch und infolge 
völlig erſchöpit, aber Fornis Alven 
kräuter war mein Arzt. Es hat 
meinen Mann, meine Kinder und 
mich ſelbſt bei guter Geſundheit er— 
halten.” 

Zaufende haben in ähnlicher Meiie | 
die heilkräftigen Eigenſchaften dieſes 
alten, zeiterprobten Kräuterheilmit— 
tels bezeugt. Ein intereſſantes Büch— 
lein, ſowie eine Zeitſchrift, worin nä— 
here Auskunft enthalten iſt, werden 
unentgeltlich an irgendeine Adreſſſe 
Man ſchreibe an: Dr. Pe 
ter Fahrney & Sons Co. 19—25 ©. 
Hoyne Ave. Chicago, Ill. Anz | 

ehe 
KHraftwagenbanditen, 


mehr 


Kaſſe eines Zigarrenladens ansd. | 
Smei jugendliche Banditen betraten | 
geftern Abend die Wirtfhaft von Ti: 
mothy Sheehan, Nr. 1458 ©. Afh: ı 


Gäſte, in ben Keller zu fteigen, nahınen | 


$1.75 Werte 


„Ich habe jchon lange daran ! 


Jahren 


ſehr 


ſchwerer Arbeit 


mMen, 


2a 
Ve: 
zum 


r und Schnürſchuhe 
für Knaben u. Little Gents, 4 


Baſement. 


Unterröcke! Kine große Erſparniß — 1.30 Werte 
Unterröcke, in einer großen Auswahl von Facons, — 
Unterröcke aus feinen Sateens, glänzendem Cloth und fancy 


extra Größen in der Partie, ſchwarz 


Bargains 
in eleganten 
Seidenſtoffen 


1.50 ſchwarze Pean 
de Soie, ſchwere glän— 
zende reinſeid. Qual. 
36 Zoll breit 

1.50 363ll. ſchwar⸗ 
ze Satin de Chine. — 
Brillante SatinOber— 
fläche, gute u. dauer— 
hafte Qualität 

1.50 363ll. ſchwar⸗ 
ze Chiffon Taffeta — 
Vorzügliche Qualität. 
weicher, ausgiebiger 
I ————— 


Taſchentücher — Fancy Initial Ta— 
ſchentücher für Damen, mit farbigem 
Cord Edge. mit fanch Kranz oder 
Schreibſchrift-Buchſtaben 
beitidt, 5 Stüd für 


Raruım ir 


OSGAR F. MAYER & BROS, 


WB Zurit liberaii bevorzugt? El 
Weil biefelbe m't der peinlichiten Reiniichleie 
aud dem beiten Materie] bergeiteilt 
wird. Belragt Eirren Lieferanten bierüber, 
300t,mifengg* 


un 


| - 
Nachdem fie auh noch dem Kafien- 
:apparat $20 entnommen Hatten, mach: 


ten te fich in einem Kraftwagen da 
bon, der vor der Wirtichaft gehalten 
hatte. Buld darauf tauchten diejelben 
Burfchen tim Laden der United Cigar 
Co. Nr. 536 W. Madifon Straße, 
auf, mo fie $1I0 in Baar - erbeuteten, 
Die Raubgefellen konnten nicht ge 
funden werden, trogdem Poliziften in 
Kraftwagen die ganze MWeitfeite nach 


ihnen abjuchten. 
— — — 


Wittert Unrat. 


Bundesanwalt Elyne will Verſammlun— 
gen von Börſenjobbern prüfen. 
Bundesanwalt Elyne ſagte heute, 

daß ſeiner Einladung an die Grocery— 

Großhändler zu einer Beſprechung 


über die hohen Lebensmittelpreiſe nur 


drei Herren gefolgt ſeien. Was er mit 
ihnen geſprochen, wollte er nicht ſagen. 

Herrn Clyne iſt zu Ohren gekom— 
daß die Börſenmakler regel— 
mäßige Zuſammenkünfte abhalten, in 
denen angeblich über Preiſe geſprochen 
wird, bezw. Beſchlüſſe gefaßt werden. 
Der Bundesanwalt will prüfen, was 
Wahres an dieſem Bericht iſt und ob 
das, was wirklich vorgeht, etwa gegen 
die Truſtgeſetze verſtößt. 


„Wir ſind jetzt zu den Würmern ge— 
kommen. Herr Kandidat, können Sie 
mir ſagen. wohin der Regenwurm 
gehört?“ — „In die Erde.“ 

— Im Examen. Profeſſor: 


— 


“Kinder schreien 


- NACH FLETCHER'S 


. Geiaer in einer auf heute Naxhmittan. ihnen aber vorher die Baarfchaft ab. | cASTORIA 





tereffen de& Gemeinmefens am Herzen 
| Tägen, überhaupt. daxan benten fün- 
ine, gegen Hoynes Wiederwahl zu 


— — — 
| ftimmen. 


Dunne weiſt daraufhin, daß Lowden Appelt für Brundage 
fich über die Frage aueſchweigt. Einen ——— die Wähler —3 

Stagts für Edward J. Btundage, Beide Läden Donnerſtag Abend offen bis 9 U 

Honi j 37 —* r Lincoln, Sch 

‚tepublifanifchen Kandidaten für das | 8 I h ’ ool and Ashland 


‚Amt des Generalanwalts, zu ftim- | New Yorks elenantelle Rleidungsflüke offerirt zu 50c am Bollar 


‚men, bat-ber Unparteiifche Anmalta= | — — 
klub erlaſſen. Der Klub, dem eine N * 


Anzahl der befannteften Antwälte der! Fabrikanten Räumungsverkauf I 


en 


Doppelte 2 Stamps bis Mittag 
Zwei Läden: 


Bermutet, er ift Dagegen. 


Doyne organiiirt Bolizeimaht für Wahl- 
sag. — Sarrilon appellirt an Wähler 
im Intereile Hoynes. —— Ammwälte in- 


ı Stadt angehört, umfaßt annähernd | Ne 
beifiren Brundage. — Nagel ipridt. sn beiden Läden. m\ 


200 Mitglieder. Bon deutfchen Anz! 
al 


| mälten, bie ihm angehören, find zu Du = 2 — J — na tt hi he — 

nennen: Guſtav F. Fiſcher, Joſeph 6 af Die Fabrifanten find nezwungen in diejer Jahreszeit zu raunmen, um fi für die Frirhjahrs-Saifon vorzubereiten 
sel. Lowdens Weißenbach, Ernſt ©. Arämer, Henty | — pie Herbitiaifon il vorbei und ıhr einziges Veitreben it, ihr Kager in Geld umzufchen. Wir Fauften zu DU 
eigentümliche Haltung gegenüber dem ;Utpatel, Henry CE. Beitler, Charles * —— — 
Bau eines Kanals für tiefgehende M. Foell, Fred Plotke und Dito E. 
Schiffe, der die Großen Seen mit‘! Bu. 
bem Wiffiffippt verbinden joll, jprad; | Befürwortet Steuerreform. 
heute Mittag Wouberneur &. 5) Für den Zufaß zu ben Steuerbes | 
Dunne ‚bor einer Aborbnung der | ftiminungen der Gtaatsverfaffung 
„Wei Side Buſineß Mens Affo- | Sprach beuteMittan vor dem Ausfhuß | 
ciation“, Der Gouverneur wies dar- | für Mittel und Wege der Chicago 
aufbin, Daß ber republitanifche | Yffociation of Commerce Harrifon 
Staatölonvent, den der Anhang Eol.|9, Nilen, Präfident der Chicago ! 


Ueber Gol. Frant D. 


am Dollar die wundervolfite Partie von np-to-date Baar en, die wir Jhnen mit Vergnügen offeriren. 
Taufende von Mew Yorks elegantelten Zanjende von modernen 
ve * 2 | ” — . 
Manteln, Suits) Mänteln, Suits 
— | z . 
x und Kleidern | nnd Nleidern 
$25 bis S40 Werte $35.00 bi8 $50.00 Werte 
Solch ein Affortment gu 15 | Eimjchließend über 4000 Kleidungs— 
werden Eie | 


+) 


** 


Lowdens lontrolirte, ſich über das 
Projekt, das früher von allen Par— 
teien befürwortet worden ſei, völlig 
ausgeſchwiegen habe, und daß Col. 
Lowden ſelbſt trotz mehrfacher Auf— 
forderungen ſeiner Anſicht über das 
Projelt niemals Ausdruck gegeben 


Title und Truſt Co. In ſeiner Anz | 
ſprache wies er daraufhin, daß unter 
den gegenwärtigen veralteten Steuer— 
beſtimmungen alle Arten Eigentum 
gleichmäßig beſteuert werden, daß die 
Steuerbehörden keinen Unterfchied 
machen können zwiſchen dem Pflug 


R 


een 


den in Chicago finden. Nede erden: 
liche Mode.. In all den belichten 
Stoffen, volle Auswahl von Grö— 
Ben zu einer Erfparniß von $5 bis 


(®) 525.00, zu diefem Verkauf für $15. 


Weld anderer Laden außer Wicboldts könnte oder wollte einen fo fenfationchen Vertanf auf 
Saiſon veranftalten, mit HSerabfetungen bie fonft nur gemadıt werden nadıdem die Saifon fon weit 


| Laden in Chicago möglich ift, 


das Ailortment zeiaf die Echtheit unie= 
res großen Eintaufs. Wir fünnen ru: 
'big fagen, dat es für feinen anderen 
tolche 
Werte wie dieje zu offeriren für $25. 


in feinem anderen Xa= | jtüde. yeine Stoffe, Fojtipielige Arbeit, z 


— — 


der Sd he 


der 


vorgeſchritten iſt? Auf der Grundlage von Werten und von reichhaltiger Auswahl find wir zu der Aundichnit 
jeder Dame in dieſer Stadt berechtigt, die ſowohl Erſparniſſe wie auch Elegunz und Qualität in Betracht zieht. 
Wenn Sie noch nicht zu unferen regnlären Kunden gehören, ſo bemühen Sie ſich beſonders mor 
nen bierber zu fommen und zu Iernen warum Die ganze Stadt von den mundervollen Werten 
ſpricht, die in dieſem Laden zu haben ſind. Ganz unbekümmert um das allgemeine Gerede, daß 


alle Waaren jetzt höher ſind als je in der Geſchichte der Ver. Staa— 


ten. kommen Sie morgen zu uns und Sie erhalten die größten Bar: 
1000 von New Dorts clegonteiten Män- 


ten, Suit3, Seide: und Sergefleider, zu me 


RR 


babe. Daraus laffe fih nur der und dem Dampfpflug, Pferd unpiWa- 
Schluß ziehen, daß der republifanifche | gen und dem Kraftwagen, den für den | 
Gouverneurstandidat das Projekt| Haushalt nötigen Möbeln und Dia: | 
nicht Befürmorte. „Das Kanalgeieg“, | manten. Niedrig verzinfte jtäptifche 
führte ber Gouverneur aus, „ſieht Pfandbri fe würden ebenſo hoch be— 
vor, daß der Illinoisfluß zwiſchen ſteuert wie Aktien großer Korporatio— 
Lochport und Ulica auf eine Strecke nen, die einen reichen Gewinn abwer— 
bon 65 Meilen kanaliſirt werden ſoll. fen. Der Redner erklärte, daß der: 
Die Koſten des Projekts ſtellen ſich Zuſatz zu den Steuerbeſtimmungen 
auf fünf Millionen. Der Kanal ſtellt der BSürgerſchaft die Möglichteit bie- 
eine Waſſerſtrahe von 1600 Meilen ten werde, ehrlich zu fein, und ſie in 
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soins in der Geihichte dieſes Ladens. Tanfende eleganter Suits, 
Mäntel u. Stleider, $15—5$19 Werte, einige höher, zu 


* 
* 


* 
—* 


5000 moderne Suits, Mäntel und Klei— 
der zu einer Erſparniß von der Hälfte und 


— 


Länge zwiſchen dem Golf von Merito | 


und den Großen Seen her. Das Ge— 
ſetz, das ich empfahl, wurde von der 
Legislatur mit einer überwältigenden 
Mehrheit angenommen. Jede einfluß— 
reiche Zeitung im Staat, alle Han— 
delskammern und geſchäftlichen Ver— 


einigungen, die Chicago Grundeigen- 


tumBbörfe, die Vertreter des Staat? 
im Kongreß mit wenigen Ausnahmen 
traten dafür ein. Alle Parteien ohne 
Unterfchied erklärten fich dafür, bis 
Col. Lowden zum republifaniichen 
» Kandidaten für das Gouperneursamt 
nominirt wurde. Nach feiner Nomi- 
nation inboffirte der bemofratifche 
Staatötonvent das Projekt, aber die 
Freunde Col. Lowdens im republika— 
niſchen Staatskonvent unterließen es 
zu erwähnen. Col. Lowden hat trotz 
mehrfacher Aufforderungen das Pro— 
jet nie erörtert. Der einzige Schluß, 
der jih aus dem Schmeigen Eot. 
Lomden? ziehen. läht, ijt der, dab er 


den Bau des Kanals nicht begiünitiat. | 


Der Kanal mürde für mehrere 
Bahnen zwifhen den Großen Seen 
und dem Golf von Merito eine ftarte 
Konkurrenz bedeuten und FFrachtraten 
um bie Hälfte berabdrüden. Das 
Publitum fann fid mit Leichtigkeit 
jelbjt “einen Schluß ziehen, mariım 
Col. Foiwden jich über das Kanalpro- 
jett ausſchweigt.“ 
Hoynes Vorbereitungen für Wahltag. 
Maclay Hoyn;, der ſich um eine 
Wiederwahl ala Staatsanwalt be— 
wirbt, wird für den Wahltag ſeine 
eigene Polizeimacht aufbringen, die 


ſeine Intereſſen in den Wahllokalen 


wahrnehmen ſoll. 


nern und Frauen zuſammenſetzen 
wird. In jedem Wahllokal wird ſich 
wenigſtens ein Vertreter des Staats— 
anwalts aufhalten, der alle Vorgänge 
vom Beginn der Abſtimmung bis zur 
Zählung der letzten Stimme genau 
beobachten wird. Sobald er Unregel 
mäßigkeiten zu bemerken glaubt, wird 
er ſich ſofort mit 


Countyrichter benackrichtigen 
Wenigſtens 3000 Perſonen — 
ner und Frauen — haben ſich bereit 
gefunden, als Aufpaſſer für 
Staatsanwalt zu fungiren. Hoynes 
Privatſekretär Edward Fleming wird 
eine beſondere Aufforderung erlaſſen, 
auf Kooperation zwiſchen den Repu— 
blikanern und Sozialiften aufzu— 
paffen. 
Harriſon indoſſirt Hoyne. 

Carter H. Harriſon, Chicagos ver— 
floſſener Mayor, erließ heute einen 
Appell im Intereſſe Staatsanwalt 
Hohnes an die Bürgerſchaft. Er er 
klärte, es ſei ihm unerfindlich, wie 


ein Bürger des Counth, dem die In— 


An Män—⸗ 
ner: Aranf- 
beiten de 
ren wegen 
Ihr mich 
aufſuchen 
ſolltet 

Aruch, ge— 
„beiit ohne 
Opeeration, 


Seid Ihr frank? 


Krampf 
adern, 00» 
wönnlid 
auf der Tin: 
fen Geite, 
fc nı eralos 
und ſchnell 
gebeilt 
Krankheit. 
verurſacht. 


ne 
ZUM, 
Yipadır 


° Dr. Flint. 
Abſonderuugen, o;i 
Eehwäde oder ileb 
Entzündungen, ange t 
utfeantneiten, fupferfarbige Fiezen. 
eine wunde Stellen im Mund, vüſieln, 
Kusfhlügne ı feneil und nachhalti; 
uchetlt. Bimtpergiitinun mit Prof. Dr. 
Ehrlichs 914 bebandelt. Sdhwäde beban 
delt nad meter eigenen befonderen und 
auberft erfolnveigen Motbode. Kranthet 
sen des Mayens, der Yeber und der Wie 
ren. Ülle privaten und chroniſchen Krant— 
heiten geheim und erfolareig Lebaitdelt. 
Keine üͤbelriechenden Arzneien. Ich habe 
Audere zu vunderfen gebeilt. ich fkann 
auch Euch heilen, Reunundzwanzig Sabre 
Prarieẽ. Ordnungsmiüinßig araduirter Arst. 
lizenfirt zum Praltigiren in drei Staaten 
nuch Krüfung. Nonſultation und Unter 
fuchuna frei. Kreiſe mäßig will 
lommen. Ich ſpreche mit meinten 
Natienten verſönlich; leine ti ten oder 
ftellpertretende Norste. Ih fi deutſch. 


Dr. E. N. FLINT, 


322 &. State Sir, 2. Floor, milden 
Botlon und Yan Buren Str 

Züal. 0 Borm, bia 6 Abends, Plontays a. 

Prineriigas bi 0 Mods. Sonntags 0--12. 


Hilfsftaatsanmalt | 
D. ©. Ramfay wird das Haupt diefer, 
Polizei fein, die fih aus 3000 Maän- 


dem Hauptquartier | 
Hoynes im Afblanv Blod in Verbin: | 
dunc fegen, das jeinerfeits jofort den | 
mird. | 
Män- | 


den | 


vielen Fällen von der Notwendigteit, 
ihre Aftien zu deklariren, entbinden 
würde, in vielen Fällen die Steuer er- 
hoben werden würde, ehe die Dipiden- 
ben erklärt würden. Die Grunbfäte, 
auf bie fih der Zufag ftübe, feien 
nicht neu. Es ſei unbedingt nötig, daß 
bie VBefürmwörter der Maßnahme da- 
für jtimmten, da nicht die Mehrzahl 
der Stimmen, die dafür oder dagegen 
abgegeben würden, entfcheide, fondern 
die Mehrzahl alle: Stimmen, die in 
der Mahl überhaupt abgegeben mür- 
ben. 
Nagel ipricht für Sunbes. 

Bundesienator Milltam €. Borabı 
von Idaho hat ſeine Kampagnetom 
durch Wisconſin wegen einer ploötzli— 
chen Erkrankung aufgeben müſſen. 
An ſeiner Stelle wird Charles Nagel 
von St. Louis, früherer Miniſter für 
Handel und Gewerbe, für die Er— 
wählung Richter Hughes' ſprechen. 
Nagel wird heute Abend in LaCroſſo 
eine Anſprache halten. 

Frauen ſuchen Stimmuug zu machen. 

Die weiblichen Befürworterinnen 
Richter Hughes', die das Yard dur): | 
quert haben, trafen heute Morgen 
hier ein. Sie machten einen Umzug 
durch die Straßen der Stadt und 
kündigten an, wo ſie heute Mittag 
jprechen wirrden. Nach Kohans ($rand | 
Opera Honie war etire Verſammlung 
fir die im Sejchäftsotertef befchättig- | 
ten weiblichen Wähler einberufen. 

Suse ee 
Fünfzig Jahre vereint. 


' Herr und Frau Noadim Sunagel feiern! 
heute ihre goldene Hochzeit. | 
Herrn Noahim Sunagel und jei- 
ner Gattin Dorothea, geb. Peuier, 
2446 Cortez Str., it e8 heute ver 
gönnt, die 50. Wiederfehr des Tages | 
zu begehen, an dem Sie ih m 
DVeutichland, wo beide das Licht der! 
Welt erblidten, die Sand zum Bunde 
fiir das Leben reichten. Vor 35 Jah 
ren wanderte das Baar, von dem der 
Subilar heute 77, die Nubilarin 71 | 
Sabre zählt, it die neue Welt ein | 
und ließ fich gleich in Chicago nieder, | 
mo e3 feither ununterbrochen gelebt | 
bat. Beide Gatten find fürperlich wie! 
geiitig noch vollitändig rititig, Herr! 
Sunagel, der ichon jeit 20 Nahren in | 
Dieniten des Städttichen Straßenam- | 
te® jteht, gebt noch täglich feinem Bo: | 
rufe nad. Es entiprojfen dem alitd:- | 
lichen Bımde acht Kinder, von denen 
| eines, ein Sohn, erit vor drei Wochen | 
tarb, und aus diefem Grunde wird 
auch die Subelfeier nur im Sreiie 
der itberlcebenden 7 Stinder, der 36 
 Enfel ımd 6 Urenfel des Paares in 
der Zamiliemvohnung begangen mer: ! 
den. Baftor ZYambert von der evan- | 
acliihen St. Petersgemeinde, der! 
‚Serr und Frau Sunagel ala Mit- | 
‚glieder angehören, wird das Nubel- | 
paar heute Abend aufs Neue ein: | 
: fegnen. % 


teen 


— u — 
Auto vs. AUmbulanı. 


K? 


Das Schnauferl, bezw. deſſen Inſafſen, 
kamen dabei am ſchlechteſten weg. 
An der 26. Straße ſtieß geſtern ein 

Ambulanzwagen der Polizei mit einem 

von Thos. B. Lehon, Nr. 4547 Lake 

Part Ave., dem Präſidenten der Lehon 

Co., gelenkten und ihm auch gehörigen 

Kraftwagen zuſammen. Er, ſowie 

‚feine Gattin und Frau Harry Long, | 

Nr. 4575 Lake Bart pe, murben 

verliebt. Frau Lehon trug die fchmwer: | 

'ften Werleßungen davon‘ fie erlitt 

einen Rippenbrudh und innerlich Ber: 

letzungen. | 

ı Der Kraftradpolizifl' Frant IT. 

"Good, Nr. 7001 Bifhop Straße, er: 

litt geſtern ſchwere Abſchürfungen und 

Schnittwunden, als ſein Fahrrad mit 

‚ einem %. Fender, Nr. 6347 Stemwurd 

‚pe, aehörigen und von ihm felbft ae- 

-lentten Kraftwager zufammenftieß. | 

Der Polizift wurde nad dem Wafh- 

ington Part Hofpital aefchafft, Srender 

verhaftet. 

Al fie an der Robey Straße von 
\einer noch in Fahrt befindlichen Ele: 
‚teifchen der 69. Str.-Linie abfprang, | 
fürzte die 15jährige Anna Erote, Nr. ! 
‚7334 ©. Wincefter Ave., und 309 fic) 
jfebensgefährliche Verlegungen zu. 
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Spezialitäten in den Morgenſtunden. 


Von 10 bis 11 
Herbit-Gvats 


Bon 9 bis 10. 
brocaded Serge und Seide für Kin 
Kleider 


BETREUT S 2.79 
Strümpje und Sandichuhe / 


In beiden Läden. 
Schwarze nahtloſe Caſhmere Damenſtrümpfe mit doppel⸗ 
ten grauen Ferſen und Zehen, mit einfachem und mit ge— 


vipptem Tod, in allen Größen, 25€ 


das Paar zı 
Feine Gaihnere ädwere woltene | Import. Chamois Handſchuhe f. 
Dämen, ? Elaſps, in Schwarz, 


nabtlofe Zrrüimpfe fiir Wänmer, | v ü Ri) 
Grau, Weiß und Chamoisfarbe, 


mit doppelten grauen Ferſen und V 
Zehen, in ſchwarzem Urford, at: | mit fancd beitiett. Rüden 68€ 
| das Saar au 


fortirte Größen, zu 25 
BER are sc Tan Kid fliejnefütierte Kinder- 
Schwere ſchwazze baumwollene Mitts, 1 Claſp, mit Pelz-Top, und 
lohfarb. und ſchwarze fließgefütt 


gerippte mabilofe_ Strümpfe für | eßg 
Finder, doppelte Ferſen und Be- Gauntlet, Handſchuhe, mit Tancı 
ben, Größen 6 bis 10,4 Cufſfs, aſſortirte Größen, 500 
das Paar das Paar zu 


Knunaben-Winterkleider 
In beiden Läden. 


Einzelne Paare Knicker Hoſen für Knaben. Größen 
6 bis 15, gute dauerhafte Farbe, voller Schnitt, alles Knicker 


300 300 neue 


zu ........ .............. .* 


50e Bromo 


50€ Dane 
Health, ſegiell 


iſches 


Azures Pr. 
Missa TC leer zu 


(keine Bloomers) 43 
Donnerstag zu C 
Norfall Anzüge für Knaben, 

Größen 85—16 Jahre, hübſche 
ſortiment von Farben, gemacht Plaids in Braun, Rot oder Grau. 
von autem dDauerbaiten Stoff, für 

53.05 Wert, 82 75 
gewöhnliche Werte, zu ET ernennt ; . 

4 >» Zoilettei 
Drogen und Tolletteſachen 
s1.00 Horlicks Male | Mennend Talcım 
ted Millt 69 Powder 1 
s100 Nuzated en zu.. « im c 
Tablets 9 
— C Haur Powder 42 
Se Garfield 25 ET RETTEN re 
ne ER 2 C 20 Bivers lower 
| — 
Pine Tar au 28C viper's importirtes Flaſche 
1.00 S S S furl franzöſif 
J wa 
* I 7 
84 A d | 


nn 
Mackinaw Goats Tür Knaben, 
Brößen 6— 16 Jahre, großes MU 
gemacht alle Nähte eingefaßt, ein 
Schulgebrauch, außer 82 39 
e o i 
An beiden Läden. 
29€! 
60e Dierkings Face 
re 
50€ Bells Trops Berjume, Die 
das Blut s 5 etr 
DICH uni. 
Jır beiden Läden. 


Hohe Scjuhe für Damen, weißer Therteil, 


mit ichwerzem Kid Seitenieil, 


iranzöfiichem Lederabiag. Es find alles neue ; 


92.98, 


3000 Baar Patent Colt und Velour Galf 
Tnmenichuhe mit ihwarzem Stoff Oberteil. 
Sie find GoodHear welted und in Schnür: ı. 
Knöpf-Fuilon zu haben, Weiten 8, E und} 


D, und in aller Yröhen, — 
54.00 Werte, — Das . 


Herbitmoden. gerade wie Die 
Abdildung, $4.00 Werte, 
ſpeziell, per Paar 


——— = 
— — — — 


o © 


Baar zu 


o 

< o 

- o 
°o009000® 


nur in Schnitrfaffon 
find 82.00 Werte, 
das Paar zu 
Sdmür 
breiten eben, 


e 
Oo 


zum Breite 


} 


500 


Eine großße Partie von 
500 ſchönen Seidenſam— 
met Formen, Werte bis zu 
88. 00, Ihre un⸗ 
beſchränkte 
Auswahl am 
Donnerstag zu 
dem 
—— 


e, Pr. 82.98 


Lohfarbige Winterſchuhe für Knaben, die 
dauerhafte Sorte mit ſtarken Lederſohlen, — 


81.39 


und Knöpfſchuhe für Kinder, mit 
ſtarke Lederſohlen, 


Abſätze, Dongola Kid, Größen bis 


Werte bis zu $1.00, 
das Paar zu 


Im Milwaukee 
Ave.Laden 


» 2 
x . 7 
. 
New Century oder, Libbys Hannover Ditch Braud neue 
Pillsbury Beſt Mehl | Zauerfraut, 2 250 Ernte Zugar Corn 
14 Barrel 2 5 Büchlen für .... » Ritchfen 
zu . | Unier berüsmiter ner j zu 
Virginia ſuſes Pfann— | er De "4 j 
J * u v ’ s 
En, dus 120 6 au ‘ c Mund au 
9 ul Sa. | vente neue Ernte | " yrative 
— * En * Mu Bastet Fired Sa das vFfund 3 
mily Seife, mit Grocer | am Zee, hund C * 30 
1 Boeſftel 1 10 a * ne = Ai ‚ 
Fon | Suiders reine Tome | yeinfter Arannlizter 
tn Suppe, 9 250 Hui. mit $1 Grocerh 
— | 


Stüde 3 
— IC Büchfen Au beftellung,. 10 69e 


Friſches 
Lard, vor 


loſes Leaf 


..17äc 


Bot NRonit — 


wählte geräuch. chin: | aezoaen, 


fen, per 3 Quart zu 
— 1930 Monogram Whiste — 


Pfund zu 
Swifts Empire Bris-Iper, Sallone 1.95. oder | 
Gal: 1 0 
.. * 


let Speck. per ver 14 
Pfund au...... 2lic..“ zu 


au j i 
Wieboldts _ neräuichlo-; cd Groß Maccaroii | Pfund fitr 
fe Barlor Streichhölzer } oder Spagbetti, 250 Friſche Fiſche zu den 
— das Packet 150 Badete zu... “ nichrigiten Marttpreiien 
3 IL; Zelle, das — Kartoffeln feinfte 
Swifts Sunbriteite Deffert, affortirie | Dalotas Neds,  belten 
Scheuerdulber, 3 Flavors, 23 'ih gm md mebline 
Büchfen, BU .... lic Packete zu ...- € ſtocher, das 49 
Friſch gebafenes wei⸗ White —* nene Peck zu C 
hes oder Roggenbrot Lernloſe Roſinen 150 Getrocknete Zwiebel — 
ver Laib 5 [per Badet Inelbe Giobes, mittlere 
su c Unome Brand _nmgksrößc, 10 Bfd 3 
Frifch gebacene Ba-|Srnte rote reife Tre — Pund.... DC 
nilla 0d. eigen 12 tten -- bie 15e Aepfel — ausgewählte 
Bar, ver Pfund — — BE oo... M : bandgepflüdte Port Im: 
„Butter, feinjte Glein| Lux, _ bie Vo hast vofin rotes Ta 
Greamerd, per 8 Flaled Seife, > fel:Obft, 10 97 
Mund zu C3 Kadete SC nrund JJ c 
‚Gier, ausnewählte Life Vugh Toilet Sei- Aepfel, hochfeine ile- 
Candled Stöoch, 35 fe, 3 14e 2 Ihmadhafte No 
per Dutend C | tür natbens, die beiten der 
Sntits Eremium But: rich neichnitt. = Dbitgärtent, die Kiſte 
terine, per p oder Veal 8 m | von 40 bis 1.98 
Mund au 25C | Sin: rund 1 aC Pfund .. . 
sanch nefärbter Amıc- ser 
cin Steele, nn | Liföre 
per Pfund .... C Do. 9. E. Bourbon Kentudy Belle Whis- 
Holly Brand amene- |in Bond auf Flaſchen key, ver Quart Flafſche 
au 52c, oder 2 1 90 
Flaſchen für J 
California Portwein, 
'per Gallone 
au 


57.98 


Hunderte von importirten Entwürfen in Belzmän 
teln, Clvafs, Wraps, Sutts und Stleidern, die bis zu 
69.00 mwert find. Wenn Ste von $50 bis 869 für 
einen hochfeinen Suit, Mantel oder Stleid ausgeben 
wollen, fommen Sie erit au uns. Sie werden von $20 
bis $35 fparen und gerade fo gufriedengeftellt fein. 

Jır beiden Läden. 


Bon I 6i3 3 Nachım. 

Etwa 250 nene Herbit 

Coats, Werte biß au $10, 
ipeaiell zu 


un 11 bis 1 Nadım. 


500 Selde und Serge Nleiter, 


Werte bis zu $10, 3 98 
* 


Seide 
Sammel 


fl 
£ AT, 
il“ > * c 


su Schhuarz und allen Farben. 


Sr beiden Yäden 
You 9 bis 1 


Sold- und 


Stra uſfeder 


gulär zu 
ni 

zonnerstag 
Nachmittag 


Er 98 | Wormittag 
— | 5 
En ® Yon 2 bis 5 
| 
* | 


retie 


a 
— 


| 
! 
# ee. 
i Ran I SERIE R 
mit hohem: ©: — —— —— 


wer... 4 
\ Te A 


HIST IRERNGE 


Nard offerirt zu 
Neinwollene Storm Zeraes, 

‘ponged und ſhrunt, fhwara, 
narineblau, braun, grüm md 


um, mittelfwer, 980 


die Yard 
Importirtes EChtffon Velve— 
teen, mittelſchwer 27 Joll 
breii, twilled Rückſeite, in 
ſchwärz, garau, braun, Plum 
oder marineblau. 82 Werteée, 


die Vard 1.48 


American VBroadceloth. 36 
Boll breit, in Schwarz, Grin, | 
Wine und Grau, vaffend fiir | 
zfirt3 oder | 
die Nard au ! 


Moon —— — — 


feta, 36 Holt breit, 
} feiner weicher Finiib, 
Fin allen neuen Ztra 

Ben: und Abendſchatt'— 
Spring rungen, eſte $1.65 
"ie die Yard, 


79e| sı.19 


Kinder- 


$1.19 


Silber-Befak 
regulär zu 98e veriauft — 
Auswahl Donnerstag 


Rompons 
einer jeher großen Muswabl, re- 
1.435 verfauft — 


— J F 


niger als 50c am Dollar, 


on 3 bit 5 Nach. 
50 neue Herbit-Kleider, aus Seide, 


zerge und Sammıet, $2 79 
us * 


zu 


Unterzeug u. j. w. 


seine woll. lnion | 
Snit3 fir Damen -- 
niot fchrumpfend,aus 
gefhnisttener Hals, — | fend, im 
Ellbogen Nermel allen Gr.. 


s3 Otail- 52.00 "rights 


tüt, für.... 

|Neeole ı 
Natürlich graue ge- Zuits für 
rippte wollene Leis⸗ geſchloffener 
ben nnd Pants für | 
Tamen, nicht ſchrum— 


pfend, 1.50 51.00 


Sorte, für 
Graue gerippte 
Hammgarnı Union! 
Suits für Männer —- | gar 
ungewöhnlicher Wert, | 
fere 


zum Breiie | 

J 82.00 | wahl, 
— — 

Kragen Chiffon 


Beitidte Organdy 42 
Artagen u. Sets für | denes 
Damen, fehbr bübibe alle 


DOC Wide... 20 3 
Augenleiden 


\ ar Wh =, 
. Wr; * 


| Tamen, 


diefen Ber: 
lauf, zu.... 


in woll. 


Aus⸗ 


3u.. 


Aadım. 


: REN 


Ihre 


480 


UAachm. 


.Hirſh, fünfzehntes Jahr 
bei Wieboldt's. 
Kempf, im Nordſeite 
Laden. 
Alumimum:Gläfer au Pac: Dis 
far 6. F. Gläfer, $1.00; 10 
far, folid goldene läfer, 32.05; 
1%-far. foltd aoldene Gläfer. 
$4.50: Linfen für Ihre Rahmgır, 
90: goldene Siäfer für Fern 
und Surafichtige, jeder Art, $5. 
Sinien 1 Nabr garantitt. 


in 


am 


ge 


\ du — 


[2 pe ’ nz 
ir Donnerstag, Kreitag und Samsztaa 
Wir offeriren tauſende Yards von Kleiderſtoffen zu jwei Drittel ihres wirklichen 
Wertes. Die Auswahl iſt ganz auferordentlid reichhaltig in den beiden Läden. 


3000 9d3. Ghiffon Brondeloty Reiter, 52 Zoll breit, 1—29bd8. lang, aut 
- 81.00 Sorte paffend, jo lange der Vorrat reicht, die 


Grepe de Chine, ſchwarz 
oder weiß, 40 Zoll breit, fobr 
fein umd drapirend, 39 
ee RR Cc 

Schwarzes Kleider-Sateen, 24 3oll 
36 Zoli breit, feiner Chbamwis Sualität, die 
Finiſh, ausgezeichn, ſchwarze 


Farbe, die Pard 89e 


Taffeta. 
Chiffon 


ſeite, 


breit 
Nard 


42 3oll breit, 
dDrapirend, tin 
fortiment bon 
gen, 


Dard gu 


pin 
und 
Schwarzes Chiffon 
36 zoll ne. feiner 
Finiib, die Yard 
J 79€ 
Reinwolles fran;ı. Serne, / 
fein tmwilled amd im alle“ | 


Schattirungen, die 49e 


breit, feincı 
Finiib, in 
Schattirungen, 
Zorte, die Yard 


allen 


Wir müſſen räumen 


Sie wiſſen, daß die Feiertage im Anzuge ſind, und wir brauchen allen 


Raum für unfere Spichwaaren » Seftina. 


Deshalb laden wir Sie ein, 


uns zu Helfen, Raum zu Ichaffen, indem Sie ans dieien fpeziellen Breiten 
Vorteif ziehen, die wir für Tonnerstag für Baar oder leichte Abzaͤhlung 
offeriren, — Im Milwanfce Ave. Laden. 


3 Stift Bibliothet 
Suite beſtehend aus 
Schaulelſtuhl, Armſtuhl 
und Soſfa. Das Ge— 
ſtell von maſſivem Ei 
chen, fumedPolitur, m. 
beſter Sorte dv. brau—⸗ 
text imitirtem Leder 
gevolitert, fanit. Stabl- 
ehrings, ron. 27.50, fo 
lange fie 


| borbalten, $16.95 


Vinfiothektiih, in Go- 
fonialgeltaiter, auch an- 
dere Redeltal-Entv., 
| fämmtl. maffiv nemant 

viertelgef. Eichen, reihe 
| Golden Politur un. Ma: 
| hagoni veneered, fumed 
J 


Nihmaihtne, Drop 
bon maffivem 


Progreß 
Head, Gehäuſe 
Eichen gemacht — Golden Poli— 
tur, vollſtändiges Zet von At 
tadhınents, 1Ojäbrine Garantie,- 
Baar oder Srebii $12 50 
J . 

316.50 Gondh, — von maiitven 
Eichen, in Golden Politur, 
mit braumem oder Ihwarzem 
imitirtem Xeder gepolftert, unge» 
wöhnlih fanitäre Ztabl Sprung: 
federn, reguläre Größe, einfach 
oder tufted, 


er nn 98.95 


Pgitir, ort, feine Ar 
beit, $25.00 ımd $27.50 


Woerte, * 815.75 


si 


all] l Sortirte 
Au Davenvort 


ten, 


Stid von 
bis 


zu. 


in Golden-, 
Mabagoni- 
nem ſpaniſchen 
zen Merocoline gefüttert, 
febr maflive Geftetle, 


u $40,00, 
Partie borbält, 


Für Paar 
oder auf 
leichte Ab— 

zahlungen. 


ſelffeeding 
alle 


Radiant 
Baſe Brenner, 
Verbefſerungen 
Feuerplotz. mit 
hochfein ver 
veguläs 


Dieſer 
Stewart 
neueſten 
großer 144Öll 
Srate 
Irimmings, 


$57.50 fpes | 


544.75 


Dupler 
nidelte 
ver 
zictt 
J 

Baar oder Kredit. 


reis, 


Dien- 


Ell⸗ 


6zÖlf. nlatt »olirte 
röbren oder corrugateb 
vogen, extra ihmere Corte 
24 %oll lang, 15«: 
: Werte, au. — 
Yartie von Muſter 
und Duofold Bet: | Robal Home Guhbern, 
fumcd oder | nlatie Allover Gurßteile. 
Bolitur,, m. bran- | bat 183Ö1. Badofen, Bad 
oder ichtvar: | Guard Zerianneregale. 
Dırpier Srate, Schwing 
titre, brennt Weid- oder 
 Hartloblen, perfeiter Bad 
ofen, reg. Preis $35.00 


Donnerdtag 524 .95 


Wege 


) ir 1 
icder Sprte, Werte 
die 


926.95 


1000 Zfirts, 
zu $15.00 


Bellaftic weine 
| rivpte Union 
perfeft 


woll. 
Männer— 
vder Drop Sitz— 
allen Größen 

aut $3.00 derlanft, für | 


Wunderbare 


Anbentor 
den, 82.00 wert, 


3olf breiter jei 
Chiffon 
Farhen, 


U 


50 
Zeidenes und wollenes %o- 


cınem U 


35 Schattirun 


Ghiffon Brondecluth, 
weicher S 


Mu ſt er 
Sunte, ſehr maſſive Geſtelle, neueſte 
Entwürfe in viertelgeſägtem Eichen, 
Golden- oder Mahagoni⸗Volitur, auch 
zirlaſſiſches 
ſchwarzem oder braunem Leder gepol— 
ſtert, voller Springſiß, einfache oder 
tufted Nücdlebnen, $100 m. $tIO WE, 
Naar oder 
| für. 


Spezialitäten in den Nahmittags- und Abendjtunden® 


Bon 6 bis 9 Abends 


Werte aufwärts bis 


In beiden 
Läden. 
Watftrlih graue In.’ 

terbemden u. =Hofen 

paf- ! fiir Männer, von au 
$1 00 ſtraliſcher Wolle und 
——— tleinen Bro- 
t zentſaz von Baum— 

Sprinn;mwoll, — nirgends 
Union ; fonitwo zu dem "er: 

lauwt3preis zu finde 

Crotnl. finden, 


— dur | fe — $1.25 


überall | Blautet VBaderoben 
Männer, voll ıı 


"ir... 2.00 


für. 

Graue lanelihem- 

ın den für Männer — 

Rö- | mit regnlären obek 
un: | boben Stragen, in 

allen Grö⸗ 

81.50 Ben. zu.. 81.50 
ng 

Gloth Taſchentücher 
300 Dugend well 

aelüumte_ Iafchentiie 

Ser fir Männer, fps 


fr ae A 
|  Braperien etc. 


| Im Milwaufce Ave.-Laden,. 
= uud 3 Nards lange weine 


ge 


A 


82.50 ° 


| nacht, 
Werte | 
Ntamın= | 


Cloth, 
reguläre 


Mex Arabian Tarbige Kottingbant ? 


Spinen-Gardinen 
grohe Auswabl von meine Mit: 
ern, vegulärer 81.00 Wert. 


Donnerstag, das Paar 79e 


‚vadrifreiter von jancy Art fintt« 
jrirtem Tifina, 34 Zoll _ breit, 
‚afjortirte Längen _ıumd „arbeit, 


‚Preis dom Volt 18c umd 73 
l20e "eftervreis, Ward... c 
Aifortirte feine Partie von 60 
jaelı breiten extra fchweren Net: 
tingbam  ZpipensGardinen, 3% 
VYards lang, mir weik, aroße Mil» 
oder Blumenmuſter, regul. Preits 


$2,50, da3 Paar zu 51 69 
e 


15 Zoll breit. 


der oder Zuits, twillcd N 
garantirt dauerbaft. ü 

alten beliebten Sıhattirungent, 

$1. 


98C 


su 
Futter Sateen, 

breit, für Coat 
Futter, garant, dam. 
hart, ſchwarz, weiß 
lobiarbig oder grau, 


52 3nıl 
Ze die Ward au 


iehr fett Mr 
soll 


beliebtfe 


81.48 


Vartie ven 3 Stuck Rarlor 


Wallnuß. mit echtem 


Kredit 


859.50 


> 





1 Zur Beachtung 


“ Deriprechen den Sandwirten langfriitige Darlehen: 


” mehrere von hbobem hleibendem Wert 


: ferve Banten gemwährletitet die Elaitt- 
- zitat der Wahrung und die Sicher: 


geringerer Bedeutung tt die Einfom: | 


„wicdelten Staaten als die geredhteite | 


„ Amerifa jehr ante Krüchte tragen, 
"wenn crit das Wolf fih an ihre ae- 
wiſſenhafte 
hat. 
ung der Kinderarbeit iſt ein weſent- 
Acher Schritt nach vorwärts auf dem 


daß ein nicht geringer Mut dazu ge⸗ 
>. bü 


eG; 
—. — 


EEE 


1 Waffer u. Rand) Pinno-Berfanf 


| Pofitiv nur mod) 2 Tage—Hente und Donnerstag. 


Legte Ankündigung! Wir hatten uhıgeiähr fünfzig Gefuche die 
von uns verlangen, dieſen Verkauf fortzuſetzen, was wir auch getan haben, 
aber wir ſchließen ihn unbedingt am Donnerstag, den 2. November, um 10:30 


Abends. Deshalb beeilen Sie ſich, Herr Pianotkäufer! 


u 


Wir geben einen beziellen Rabatt vun 25 Prozent an jedem Piano im 
Hauje für die nüchſten zwei Tage, um mit dieſem Lager ſofort zu räumen. 
—— — — — WERE EIER TER BETONEN N, 
: Wir haben unſeren Verluſt mit der Verſicherungs-Geſellſchaft zur Zu—⸗ 
friedenheit R ller geordnet und wir offeriren das ganze Lager unſerer pracht— 
vollen erſttlaſſigen Pianos zu Preiſen und Bedingungen, die ſo niedrig ſind, 
daß Jedermann ein Piano in feinem Heim haben kann. Jedes Piano muß 
ſofort verkauft werden, deshalb, Her Pianokäufer, beeilen Sie ſich. 


| 


Offen jeden Abend m 


ührend diefes Berfaufs. 
' Abzahlungen jo niedrig wie | 
dc die Wode, 


—— * 
— to — 


60 Tage frei 
in Eurem Heim, 


— 


denn andere Betriebe. | 
jwiellehept früher in Amerifa nicht jo] 
I 


J wurde 
J ihre Heimſtätte, ihr Eigentum wurde. 
JAber 
JLandzuweiſungen wurden, 
J riger die Erlangung von Hilfskräften 


— 


ſache: 
— 
Der nroße Duiter- und Gier-Laden neben unferer Tür bat einen großen Brand ne 
habt, welcher beinahe unſer ganzes LBager von Handelswaaren ruinirte. Unſere Pianoe 
nicht durch Feuer berkyrt; der einzige Schaden, den wir hatten, wurde durch 
und Waſſer verurſacht. 
Wie Ihr wiht, ſind die Berſicherungsgeſeliſchhaften imnier willens uund bereit, die 
J Berluſte cozuſchützen, und der Verluſt eines Mannes iſt der Gewinn eines anderen. 
Während dieſes BVerfaufs Türmt Sbr $200 fparen an irgend einem neuen Piane au 
wiitleren Breite und 8320 a ſtrikt erſter Klaffe Pianes, völlig garantirt. 


Liſte von Upright Pianos 

Solche Wwohlbelannie Frbrifate mic Schmer & Go., Sterling, Schule, Bradbbury, Kimball, 
1 Deder & Eous und Oalnes Bros, Ihr findet datunter Vianos tatſächlich ſo gut wie 
J aeun und andere gerade paſſend ſür Anſänger. Se 
Zur VBengjtung! Die ertra Herabjetung im Preife von Upright B 

 Pianos während der näditen zwei Tage: 
5500 Upright, Amne früher 95 
5425 Upright, früher 33 
5450 liprigät, früher 63 
8375 lipright, früher 44 
9 
36, jetzt 19 


3325 Upright, früher 

3350 Upright, früher 

5750 liprigbt, früber $155, jet SIL3 
gang an Vlayer-Bianus für die nar- 


glauben pofitiv nidit, dab biele 
den tinnmen itgendiwu in den Ver- | 


8119 
145 
jest 8173 


a ER ee 3 7 


$115, 
$103, 
5 73, 
54, 
19, 


jetzt 
jetzt 
jetzt 
jetzt 


jetzt 


Eichen⸗ 
Gehaͤuſe, 
Mahngoni⸗ 
Geräuſe, 
Eichen 
Gehauſe., 
Eendogz; 
Gehäuöie. 
Beinuf- 
@eyanie, 
Mahagoni⸗ 
Behunie, 
Die Ertra-Herabic 
tten zwei Tape. Wir 
Brelie umterbuten mer 


€ 


eiminien Staaten. 
542 » 


jetzt 
jetzt 


jrüher $165, 
früher 8178, 
früher $199, 
früher 9225, 
früher $295, 


Player-Piando, war 
5475 Blaner- Piano, war 
5550 Player-Piano, war 
5600 Player-Piano, war jetzt 3195 
5700 Player-Piano, war jetzt 278 
Frei! 50 Muſik-⸗Rollen mit jedem obigen Player 
Fee rn 
friedeniteliend ift, jo braucht Shr uns nur 7öc ber Lüoche zur Desablien, 


Zr verfauien alle Sorten von Bianos. Rn 
Beahttung: Freie Ablieierung, freier Stuhl vier Banf, seine erira Zinien, 


CHICAGO PIANO CO. | 


NOT INC, 


— — — — m — * 


— — —— — —— ꝰ —— — — 
1351 Mi:waukee Ave. Grür Tel. Armitage 3965 


BE Seit Tier, dak Ihr nadı dem rechten Wat fomnit. "SE 


Während diejes Verfaufes jeden Abend offen. 
der alteiten nnd nröhten Piano» Häufer in Chicago. 


& 


Eines 
Landwirtihaitlie Siredit Banten. 


’ * J — ⸗ — 

bei ſehr billigem Sinsfuß. 

ſeit die demokratiſche Partei mit Prä 
ſident Wilſon an das Ruder gelangt 
it, geichaffenen neuen Sefeten sind 


biete. Kaum eine der Gefeh gae- 
mordenen Maßnahmen aber greift jo 
tief in das Wirtfchaftsleben des Lan 
bes ein, wie bie, welche unter dem 
'furzen Namen „The Federal 
Farm 2oan Act“ endlich den er: 
ten Schritt getan bat, der landwirt— 
Thaftlihen Bevölkerung die Erier- 
bung von Krediten in einer angemei- 


und bedeuten entichtedene Fortiehritte 
in dein Aufbau der Republif. 


Die Emrihtung der Bundes N 


ic 


ftellung des Geidumlaufes gegen die! 
mim einmal im Yeben Amerifas uns! jenen Weile zu erleichtern, ja in ben 
vermeidlich fcheinenden, von Zeit zu, meijten Fällen überhaupt erft gu er- 
Reit eintretenden, Krifen. Won nicht | möglichen: 

Die Frage war nachgerade zu 
einem Problem geworden. Der Frem— 
de, der hierher fam und das Land fah, 
fonnte es nicht faffen, daß auf feinem 
ungebeuren Gebiete mit einer bejon- 
ders im Weiten im Verhältniß zur 
Bodenfläche ziemlich dünnen Bevölfe- 


menitener, die von allen weit ent=, 


1 


B 


führt worden iſt. 


eſteuerung. anerkannt und einge- 
Sie wird auch in 


Durchführung gewöhnt 
Mit dem Geſetze zur Einſchrän- ſchaftliche Betriebe 
Millionen ein 
Gebiete ſozialer Fürſorge getan wor— 
den. Ss darf nicht vergeſſen werden, und ihrem Volke die größten Dienſte 
lien fönnten. 
die Einwanderung im weitgehenden 
Maße auf das fladhe Land zu leiten 
bedacht ift und/und fie zur Bodenbebauung als zu 


jügt, ihn in einen Qande zu tun, das 
fo Anaftlih auf die Bewahrung ber, 
individuellen Rechte 


deſſen Geſehesauslegung gegen die ja | der ficheriten Quelle individuellen ıı. | 
MWohlftandes anzuhalten, | 
ſchei Statt deſſen verfielen einſt 


dem Geiſte des „common law“ wider- national 


ſtrebenedn Reſtimmungen aller dieſer 


J wertung des Ackerbaubetriebes. 


J Jahre 


J zur Löſung des Problems 


Nippert hat es in ſeinen vielen Reden 
A | immer 
J Deutſchland, 


J. Zinſen und mit langer Zahlungsfriſt 
zu erhalten löſten. 


Auc u v puvſi⸗ 
blühende landwirtſchaftliche Beſihe, 
ſobald die extenſive Wirtſchaft fie er- 
ſchöpft hatte und eine 
mäße intenſive Wirtſchaft an Arbeits— 
kraft und Kapital neue Anforberun: | 
Igen zu ftellen begann.. In vafcher 
| Solge gingen feit 1880 zahlreiche 
HHandmwirtfchaftliche Betriebe bon der 
Eigenwirtfchaft zur Pachtwirtfchaft 
über, jtet3 ein Zeichen fintender Be- 
Im 
wurden 37.1 Prozent 
aller Farmen von Pächtern bewirt- 
ſchaftel. Aber nur ein auf . feiner 
Scholle feft jikender Stand von Land: | 
‚toirten, nur ein Bauer in des Wor=! 
|te3 ebelfter Bedeutung, kann jeinem 
| 2and dauernden Nuten bringen. 

Die Not der Zeiten hatte in älte- 
ren Aulturländern fchon meit früher 
geführt, 
|das almälig den ameritantjchen 
Landwirt zu bedrängen begann. Wie, 
immer, marfcdierte da3 Land der 
„Barbaren“ an der Spite. Richter 


€ 


| 


vernunftsge: = 


nennen 
— [m 


1910 
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Ihr we— 


— — — 
f 2 3 


—* 





wieder hervorgehoben, daß 
insbeſondere Preußen, 
ſchon ſeit 1770 in ſeinen „Landſchaf— 
ten* Einrichtungen beſaß, welche die 
Schwierigkeit für den einzelnen Land— 
wirt angemeſſenen Kredit zu billigen 





Und ſolche Kre— 
dite braucht die Landwirtſchaft mehr 
Sie waren 


wichtig, als das Land den Anſiedlern 
faſt frei zur Bearbeitung gegeben 

und mit dieſer Bearbeitung 
die Gebiete freier |; 
je ſchwie-⸗ 


je kleiner 


war, deſto mehr begann die Notwen— 
digkeit der Kapitalsbeſchaffung in den 
den neuen Anſiedler — weil notwen 
digeKodung und Urbarmachung, weil 
Bodenverbeſſerung durch reichliche 
Düngung, Einführung der Wechſel— 
wirtſchaft in der Bebauung und der 
Brache füt die Erholung des Bodens, 
künſtliche Bewäſſerung und manche 
andere Dinge an ſein Kapital bisher 
unbekannte Anforderungen ſtellten, die 


24 
a 


wi titiuviy, ven 1. WIUDEmIDet avaw. 


— — —— 
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rder 


entz 


Alles iſt ganz modern. 


Wolle Plüſch, Salts 


Plüſch, Broadceloth, 
Velour und fancy 
Plüſch Coats; einfache 
Rücken Faſſons, voll 
Flare mit großen Kra— 
gen und Manſchetten. 
Viele ſind mit Pelz 


sense Re. 
Großer Berfauf von ungernirten Hiüten und Jeder: Beint 


Un Wenn Ihr in Betracht zieht, day wir Hüte foftenfrei garniren, daß unjere Bedienung eine forgfältige und prompte ift und da uniere Garnirung eine 
fünftlerifche it, Dann bietet diejer Cinfauf und Verkauf eine willtommene Gelegenbeit. Diejer Einfauf war ein außergewöhnlicher und fegt uhö im den 


verfaufen. 


® ng 5 . * 
ürft fein über diefe M 

(in AR L » .. 

In Faeons wie Ihr wüunſcht und 

zu Preiſen wie Ihr bezahlen wollt. 

Die zehn Worte in den obigen zwei Zeilen ſind tatſächlich der 
Leitfaden unſerer Coat-Verkäufe in dieſer Saiſon. Alles, was hier 
iſt, iſt neu. 
welche ſtreng individuell iſt. Wenn Ihr hier einen Coat kauft, werdet 
Ihr Grund haben, zufriedengeſtellt zu fühlen — und Ihr werdet Eure 
Dankbarkeit gegenüber Andeten äußern, was uns völlig dafür bezahlen 
wird, daß wir Euch ſo vorzügliche Werte gegeben haben. 


Groceries 


Bulter, Mungers feinſte Eigin Greamern gg = 
— nur, it Bd. Prints, das Biund C 


Berrier Wailer, car. 
bonifirter Naturwaf: 
j importirt, 


Franco - American 
Supvien, ‚affertirt, die 
aroße Winhie | fer, 
su, bon 


© & 
Eorn. neu gepast, fehr 
ſchöne Waare, — 
Büuͤchſen für 
nur 


Kiſte 


Schöne gelbe Calif. 
Tafelpfirſiche in dickem 


Syrup, die 250 
Hawa iiſche Ananas, zeritoßen, fcht ant; 


Riücfe an 
Ar. 2 Pichler, 3 Vüchflen für 50c 


äntel zu 24.75 


ſechs 


850 


ININUNIHNNNININNHIININE 


M. Paris | 
| 
| 


INN HAHN 


Alles it don einer Eigenart, 


Dievorhan denen 
ssarben jind Schwarz, 
Plum, Navyblanu, 
Braun und Grün. — 
Goats für die Straße, 
Automobil und Dref- 


gebraud. hr werdet 
den Coat, den Ihr ſucht, 
zu diejem Breis finden. @ 


u liche Darlehen mit jchmwer zu erlangen: 


ı den die Regel. 


2 ‚ beitimmt, 


ji greß unabläſſig bel 
J zuführen, 
J die Erlangung billiger lang- 
4 |friitiger Kredite in einer ihren be= 


h | Form erleichtern jollten. ! 
2 | Ten. N 
BE DE gemährenden Darlehen 
 gefchieht dadurch, dah die betreffenden 


fi in der Zunahme der Verfchuldung 


um $640,257,000 ausbrüdt, die im 
Verlauf von 20 Yahren eintrat. 
den neuen Anfiedler, weil notwendige 
Rodung und Urbarmacjung, 
immer weitere Cntfernung 
Markt und noch fo manche. andere 
Schmierigfeiten nur mit ausgiebigen 
Kapital zu befiegen waren. Und im= 
nter geringer wurden dabei in@unmmte 
und Kauftraft die Beträge, welche bie 
Einwanderung außer Wille ımd Be- 
fähigung zur Arbeit in das Land mit- 
bringen fonnten. 

Sleizeitig aber hatte ich das ame 


Für 


weil 
vom 


Stand, Hüte zu bemerkenswert niedrigen Preiſen zu 
N Die ungarnirten Hüte | 


Die fanch Federn Be- 


N find alle aus Seide Sam- |fäbe umfaffen jchöne bea- 
met und hochfeinenm po- | ded Bands mit PBelzfante, 
liſſed Plüſch in ſchwarz Strauſſen Bands, Imi— 
und farben. Leder nur tation Paradiſe mit Vo— 


denfbare Style vborhan- | 
den. Diejenigen, weldje et- 
was ertremes oder ſolche, 


gelföpfen n. viele up-to- este 
date Novelties, die jetzt ſo 
populär ſind. Dieſer Ver— 

kauf bietet Euch Gelegen— 


vorziehen, finden hier das Gewünſchte. 





2.25 offeriren 
wir Eud die 
Auswahl mor- 





rifanifche Kredit: und Bantiweien in 
feiner ganzen, oft beflagter Engber: 
zigfeit und Schwerfälligfeit enimwidelt. 
Snmer mehr zogen bie großen Geld- 


zentren vie New York und Chicago |” 


die Mittel der Kleinen Banken an fid.: 


gen aus dieier 
ganzen Partie 


nd 
— INN 


na er 


— 


Immer ſchwerer wurde die Belaſtung haben, daß das nicht nur für die Far— 


beſonders kleinen, landwirtſchaftlichen 
Beſitzes. Kurzfriſtige, hoch verzins— 


den perſönlichen Bürgſchaften neben 
Verpfändung des Grundbeſitzes wur— 
Wucheriſche Geldver— 
leiher und harte Geſetze brachten bei 
Verfall der Darlehen in Jahren von 


— Kataſtrophen fuͤr die Dar— 


lehensnehmer. Der Ertrag der Ernten 
wurde in ſeinem Werte von Faktoren 
auf die der Bodenbebauer 
keinerlei Einfluß hatte. Was Wunder, 
daß die 6,500,000 Farmer den Kon: | 
agerten, Gefebe ein= | 


melde der Lanbmirtichaft 


ſonderen Verhältniffen angemefienen | 


Mãdthen! Peſeuchtet 


| | Senofjenichaften 


mer von Wichtigkeit it, Jondern daß 
damit ein beträchtlicher Teil des Na- 


'tionalfapitals in dem wichtigen "Be: 
trieb der Bodenbebauung zur Anlage | 


gelangen wiirde, das ift das Verbienit 
der Gejehgebung, welche das Bundes- 
Boden-Kredit-Gefeh ; endlich 


tuna mit der Unterfchrift des Prüli- 
denten Wilfon hat zur Tat werden 
laſſen. 


Der Grundgedanke aller derartigen 


Geſetzgebung iſt, durch die Bildung 


von Genoſſenſchaften 


einzelnen Landwirtes und ſeines klei— 
nen Beſitzes die ſolidariſche Haftung 
aller Landwirte als Mitglieder 
Genoſſenſchaft, 


Erkannt zu ſitze für jedes Darlehen treten zu laſ⸗ 
Die Beſchaffung der Baarmittel 


oder ſtatt ihrer 


1 


on den in den [eßten vier Nabren,! fogialen Neueinrichtungen ven dapon| durch Euer Haar, immer einen Heinen | 
Betroffenen nur allzupiele Handhaben | 


rung nicht noch mweit mehr landwirt- 
entitanden find. 
In den überoölferten Städten führen, 
fümmerliches Dafein, 
die, auf das and 'zurücgekehrt, fi 


Ule Anjtrengungen, | 


| Bantinftitute Pfandbriefe 


ein Euch und zieht — 
es durchs Haar auf ale 


verpfändeten Güter ſicher geſtellt ſind 


— 


Es wird ſofort wunderſchön 
weich, reich und 
glänzend. 


— 


zentſatz ihres ſorgfältig 

Wertes belehnt werden dürfen. 

ßerdem aber haftet, 
— pre j |neichaffen wird, nod das Banftnirt- 

 Erhaltet Ener Haar! Alle Schinnen 

verichtwinden und das Haar 


fallt nicht mehr aus. | anlage dar ftellen, der immer die Ei: 


aarreinigung, falls Ihr die Schön- Minderjähriger und anderer Schutzbe— 


am 17. | 
Juli 1916 nad 17monatlicher Bera= | 


oder in anderer | 
MWeife, an die Stelle der Haftung des 


Det 
und aller Grunbbes | 


(Bonb3) | 
durch das Pfandrecht 
für die einzelnen Darlehen 


* 3 I 
| — die natürlia, nur bi8 zu einem Pro= 
abgeſchätzten 
Au⸗ 
wenn ein ſolches 


tut als ſolches für dieſe Pfandbriefe, 
ſo daß ſie eine höchſt ſichere Kapitals- 


— genſchaft der Mündelſicherheit d. h. die 
Sicherlich probirt eine „Danderine“ ſtaatliche Genehmigung, die Gelder 
zu den 


beit Eures Haares ſofort verdoppeln fohlenen des Staates darin anzulegen, 
wollt. Feuchtet einfach ein Tuch mit zukommt. Die Summe der ausgege- 


Danderi teht tafältin  benen Pfanbbr 
en ee a en Summe ber aushaftenden Darlehen, 
Strang auf’einmal; dadurch wird dag| die zurüdgezahlten Gelber werben bis 
Haar von Staub und übermäßigen zur Neuausleifung durch 
Del gereinigt — in ein paar Minuten | ® 1 ) aborie 
werdet Ihr ſtaunen. Euer Haar iſt wendet. Dieſe Pfandbriefe ſind an 
wellig, locker und reichlich und beſitzt den Börſen ſtets leicht 
'eine unvergleichlihe Weiche, Zartheit Und da fie Sehr langfriftig ausgeſte 
und Glanz. ſein können, beſteht die Möglichkeit 

Außerdem, daß es das Haar ver⸗ Darlehen bis zu 36 und 
ſchönt, genügt eine Anwendung von Laufzeit zu gewähren, bie mit } 
Danderine, jedes Teilchen von Schin- 
nen aufzulöfen, die Kopfhaut zu jtär- 
ten, das Juden und Ausfallen der: 
Haare zu befeitigen. 

Danberine ift für dad Haar, maB 
ein friiher Reaenfihauer und Sonnen= 
ichein für die Pflanzen find. Eg geht | Und 
birett an die Wurzel und ftärtt fie, | fonnen. 
Seine anregenden, belebenden und hin einen 
fräftigenden Eigepfchaften verurfadhen, Dormar t 8. 
dab das Haar lang, ftarf und fehon 
wird. 

Ihr könnt ganz gewiß ſchönes, wei— 
ches, glänzendes Haar haben, und zwar 
genug, wenn Ihr nur eine 25 Cents 
Flaſche von Knowlton's Danderine 
von irgend einer Apotheke oder Toilet⸗ 
ten-Tiſch kauft und es wie angegeben 
probirt. | 
| Erbaltet Euer Haar! Haltet e8 fo, 
daß es ſchön und entzückend ausſieht. 
Ihr werdet ſagen, dies ſind die beſten 
S Cenits, die ich je ausgegeben habe | 


zeige 


| nen. : 
Das ameriafnifche Geſetz hat 


| mat, 


nad 


ordnet 


Rieſenſchritt 
Das Geſeh 


‚ferung von Regierungsgelbern. 
ı Gebiet jeder Bank, das nur au ganzen 
Staaten zufammen gelegt werben darf, 
Kommiffion, die an der Spibe 


der auch die Feititellung bes Zins 


iefe entfpricht immer ber , 


die Fonjervative Modelle 


2 
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fußes, der gegenwärtig 414 Prozent 
beträgt, obliegt. Den Landwirten 
dürfen Beträge von 8100.00 bis 
ı85000.000 vorgefihoffen werben, aber ' 
nur zum Zmede der Verbeiferung von 
ihnen gehörigen Güter dur Baulich- 
keiten, Viehankauf und Aehnliches, oder 
zum Anfauf von Gütern zur Selbit- 
bewirtfhaftung und zwar bis zu 60) 
Prozent de3 Wertes bdiejer Güter. | 
'Die Ritdzablung, fann auf eine jehr! 
| lange Zeit ausgedehnt werden jo daf | 
bei Zufiiaung von 11% Bros. für ſie 
und für Verwaltungskoſten mit einer | 
jährliben Zahlung von mır 6 Wroz. | 
Berzinfung nud volle Tilgung erfolgt 
während bisher die Verzinfung allein | 
durchſchnittlich ——10 Pros. erfor- | 
derte. Me Transaftionen: 
unter dem Öefeb find frei von je | 
der Bundes- fttaatlıhen und 
Semeinde-Steuer. 

'  Diefe Banfen geben auch Bonds 
'aus, die aber mit den einzelnen An= | 
leihen nicht3 zu tun haben. Nur in=| 
fomeit, ald auch bier die Gefammt- ı 
fumme der verpfändeten Liegenichaften | 
für alle Pfandbriefe aller zwölf Bane | 
fen als Sicherheit dient. Diefe find | 
überdies durh das Kapital aler| 
3möLlf Banken, nicht nur der ausge: | 
benden Bank, gededt. Eine Rompli- | 
'fation bildet vie Einfchaltung von | 
Landwirtgenoſſenſchaften zwiſchen die 
Darlehensnehmer und die Bank. Nur 
Mitglieder ſolchet Genoſſenſchaften er— 
halten Darlehen, doch ſteht den Genoſ— 
fenichaften frei, Bewerbungen um Mit: | 
altedichaft abzumeiien. Im Gegenjat; | 
europätichen Vorbildern fit 
den Senojienichaften die direfte Aus: | 
gabe von PVfandbriefen nicht geitat- | 
tet. Zu der persönlichen Saftıng der 


ı Mitglieder und der Sachlichen Haftung 


Rückkauf 
der Einlöſung von Pfandbriefen ver= | 


verkäuflich. 


5ojähriget | 
5 Pro= | 


zent per Sahr ritkgezahlt werden kön- 


die 
| Sache allerdings nicht fo einfach ges 
mie fie nach dem Mufter ber 
neueſten Gefebgebungen in Deutichland | 
Defterreich hätte gemacht merben 
Aber e8 bedeutet doch imiher= | 


bie Gründung bon 12 landwirtfchaft | 
lichen Krebitbanten an, deren Kapital | 
von mindeſtens je $750,000, wenn e$ | 
nicht durch Zeichnungen aufgebracht | 
werben kann, die Bundesregierung beis 
ftellen wird. Es ftärft die Zahlung?: | 
‚traft diefer Banken auch durch nor | 

as 


wird von der beſonderen Bundes— 
des 
ganzen Unternehmens ſteht, feſtgeſetzt, 


Beſeitigt Erkältung 


pound“ lindert alles Elend 
der Grippe. 


leibt nicht verſtopft! 


gen! 


im Körper öder in den Gliedern. 
Es öffnet ſchnell verſtopfte Naſ 
löcher und Luftröhren, beſeitigt üb 
Auswurf oder Naſenlaufen, beendet 
Migräne, Dumpfheit, Fieber, wunden 
Hals, Schnupfen, Wundheit 
Steifheit. ; 
„Pape's Cold Compound” | 
ı fehnellfte, ficherfte Mittel, daS man! 
fennt, und es’ foftet nur 25 Cents in! 
ben Apothefen. E83 wirkt ohne Neben- 
mittel, jchmedt gut und verurfacht 
| feine Unannehmlichkeit, Nehmt nichts 
anbered an, 


und| 


\ 
! 


\heit diejen Bejas zu einem Bruchteil ihres 
he i Brudteil ihre: 
Zu wirkl. Wertes 
zu kaufen. Zu 
95c habt Jhr 


Auswahl von 


Erſte Doſis von „Pape's Cold Come | ihrer Grundſtücke, 
Solidarhaftung 
der 
ßerordentliche 
lerdings die Pfandbriefe — 
Hört auf, zu ſchneuzen und zu wür- Mündelgelder und die Gelder der Re— 
Eine Doſis von „Pape's Cold ſervebanken angelegt werden dürfen — 
Coumpound“, alle drei Stunden ges! zu einer der beiten Anlagen, 
nommen, Bid drei Dojen genommen | Land fennt. Für denDarlehnsnehmer | 
morden find, befeitigt das Gripre:: bedeutet fie aber eine nicht unmelent- 
ı Elend und beendet eine fchwere Erkäl: liche Erfchmwerung und dadurd, daß 
tung fotwohl im Kopf, in ber Bruft,| die reine Sahhaftung mit fo viel per- 
fönlihen Momenten verfnüpft ift, ent=, 
enz| jteht eine Gefahr, daß auch hier wieder ! 
len | in der Ducchf 
ı Iinadtum feine unbeilvolle Rolle fpie= ' 
len wird. 


morgen die 


RA 
O5: w 


diefer Partie. 
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Geld zä 


Geld iſt Euer beſter 
Freund, wenn die wirkliche 
Not oder Gelegenheit kommt 
es zu gebrauchen. 

Die meiſten großen Ver 
mögen ſind auf die erſten 
8100 zurückzuführen, die in 
kleinen regelmäßigen Sum 
men geſpart wurden. 

Eröffnet ein Sparkonto 
bei der Central Truſt, ehe das 
alte Jahr zur Neige geht, 
und Ihr habt einen guten 
Anfang für das neue Jahr. 


INN 


Die Central Truft Teiht 
Cu eine ihrer helfenden 
„Spart und Seht“ jelbitre 
aiitrirenden Banfen mit 
Eurer exiten Ginlage von 
einem Dollar oder mehr, 

3 Proz. Zinſen werden 
auf Spareinlagen bezahlt. 
Wir helfen Euch fpäter,es au 
höheren Zinien anzulegen, 
wenn Ihr es wünſcht. 

Beginnt jetzt — denkt 
nicht Darüber nach oder 
Ipredht.davon —t ut es! 

Montags den ganzen Tag offen bis S Abends. 
Einlagen, nemadıt am oder vor dem 13. Nov., ziehen Zinien vom 1. 


Spar-Departenent 


Central Trust Company 
| of Hlinois 
Unter Bundes und Staat3anfiicht. 


= — 


se Dimes 
. 


nu. 


Kapital und Ueberihuf-Profite... $ 6,000,000 
Weitere Hajtbarkeit der. Aktionäre. $ 4,500,000 7 = 
Depofiten, ungefähr. „222222222... $50,000,000 # ! 


Selbitregiitrirende Dieralibnus 
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J 
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Zwei Straßen-Eingänge zu ebener Erde 
125 ®. Monroe Straße 


111 ©. LaSalle Str. 


Sced_- Auntos — Geichäfts-Darleihen 


a — Anlagen — Sicherheits-Släiten. — 


in wenigen Stunden EagETe Een 


en —— ee 


fommt noch die! gegeben. Aber das gehört auf ein an- 
aller Mitglieder | deres Gebiet. Sicher it, daß bei 
Senofienihaften. Diefe au- balbmwegstluger und gemij- 
Sicherheit mat al- Tenbafter Durchführung 
in denen | bes Gefehes auxh jo wie es ift, dem 
‚ameritanifhen Landwirt 
einegroße Wohltat erwieſen ſein 
die das wird. Die ſich auch in geſteigerter 
landwirtſchaftlicher Erzeugung ſehr 
bald im Intereſſe der Verbilli— 
gung ber Lebensmittel und 
in einer großen Steigerung des 
allgemeinen Woblitan- 
de 3 geltend machen muß. Und die im 
Laufe der Zeit nad Abitoßung der 
Schladen zu einer in Welen und Form 
noch vereinfachten Ausgeltaltung der 
Dem ift aber ebenfowenig abzubel: | wertvollen Grundgedanten dbe3 Ge- 


— 
an * 


ührung politiſches Günſi— 


if das fen, wie der nun einmal in Amerika ſetzes führen wird. 

üblichen, umfangreichen und zu tauſend 
Auslegungen Anlaß bietenden | 
reichen Abfaffung des Geſetzes ſelbſt. 
E3 unterfcheibet fich darin nicht von 
anderen. Kurze, auch für den Niicht- | 
Juriſten leicht faßliche Geſetze zu 
Anzeige  jchreiben ijt eben den Ameritanern nicht 


— —ñ— —ñ — — 
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Kinder schreien 
NACH FLETCHER’S 


| CcASTOPRIA 
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dänner 


— 
Euch 
Be Krampfaderbrud) 


I 
nicht?! 

mit 
ſchwerem niederziehendem Ge: | 
fühl wirt mein: Behandlung 
auf der Etelle. 

Zuftände des Sarntanals und 
alle fchmerzenden, beigenden und 
brennenden Symptome werden , 
lofort befeitigt. 3 

Beſchwerden beim Uriniren 
und Entzündung der Blaſe wer— 


Spaziergang durch Ghiecage. 


lcd}. 
fin. 
Schnarcer, 


Im' Nacht⸗ 
D 


— Brotlinie und Palaſt. — 
Eine anerwünſchte Laſt. 
Allerhand Typen. 
ſpannende Drama Fruhreife. 
Vamphr. — Der Kinobeld. 


Chicago, den 31. Okt. 1916. 


Das Leben hat 
natürlich auch ſeine 
Nachtſeiten. Beſon⸗ 
ders das Groß— 
ſtadtleben. — Dieſe 
Nachtſeiten erwei— 
ſen ſich darum ſo 
ungemein intereſ— 
ſant, weil ſie neben 
dem düſtern Schat— 

auch viel, wenn 
auch künſtliche Lichtſtraählen werfen. 
Im Brennſpiegel dieſes unaufhörlich 
bewegten, nie raſtenden, nie erſchöpften 
nächtlichen Chicagoer Treibens bemerkt 
der aufmerkſame Beobachter nicht nur 
das allerdings immer aufdringlicher 
werdende Gezüchte, das mit der Un— 
terwelt beim Duntelwerden hervorkrie— 
chend die Straßen unſicher macht; er 
begegnet auch manchem Erfreulichen, 
beſonders auf dem ſo weiten Gebiete 

422 “iid State $tr., der Hilfe für unverſchuldete, ver— 
Gegenüber von Siegel Gonper & Go. Ihämte Armut. An wie mandıer ftillen, 

28offamoni® berjchiiegenen Brotlinie führte mich 

‚der Zufall vorbei, und ich fah dort, 

Sinanzielleß. ‚balbverborgen im wohltätigen Halb- 

_— bunfel, fo manden auf eine Gabe war: 

ten, der einjt beijere Zeiten gejehen. 
Großftadtelend. Einige Häufergepierte 
bavon entfernt wurde in einem palaft- 
artigen Gebäude im Schimmer von 
‚ Zaufenven von Lichtern ein Familien— 
:fejt gefeiert. Und am anderen Tage 
berichteten die Slätter mit befonders 
fettem Drud, daß allein die Blumen: 
ausftattung fir die Veranftaltung die 
Kleinigieit von 20,000 Dollars gelo- 
ftet hätte. Großftadtalanz. Hart ftoßen 
bier die Gegenfäße aneinander. Unijer 
nächtliches Chicago erfcheint mir mie 
‚ein Schlachtfeld, auf dem bitter gerun: 
gen, aefiegt und verloren wird. Auf 
bem es neben einer Unzahl VBermunbe: 
ter auch viele — Gefallene — gibt. 
Aber es gibt auch, o Wunder, neutrale 
Pläbe bier, an denen Freund und 
Feind unbehelligt verkehren dürfen. 


Seid Ihr ſchwach, nervös und 
Kant? CScid Nhr drauf und 
bran, den Entichlug au fallen, 
23 aufzugeben? Gebt e& nicht 
anf. Meine Roniultation und 
mein Nat jind frei und fireng 
beriraulich. Wenn eine Inter: 
fuchung mich überzeugt, dahEner 
Dal unheilbar it, jo merde ic) 
Eudy dies frank und frei jagen, 
d. ich Feine umbeilbaren Fälle Dr. BURGESS den ohne Mefier oebeilt. J 
gur Behandlung annehme. Ich Schwache Männer — Verliert 
bin ein ordnungsmäßig gradnirter und Ihr Eure Lebenskraft, ſeid Ihr vergagt. 
Iienfirter Arzt und unterſuche nud be- |läht Euer Gedachtniß Euch im Stich, ſeid 


Der 


Für 


rr 


Freie Konſultation. 
Stunden: 9 Uhr Morgens bi 
Abends täglich, Sonntags 10 bis 2. 


:Dr.Burgess 


s Uhr 


Dr. 


bandle alle Batienten felsit. Ihr nervös? Iſt dem ſo, ſo kommt auf 

Far der Stelle zu mir. i Ex. 

Bint. 606-9] Blut I —5 —— — — 

ges Uriniren, Kreuz⸗ u adenamert⸗ 

Krankheiten Krankheiten Ijen, iederfchläge von irn werden 
Wenn Ihr an ſpezifiſchen Blutkrankhei- fömmtlich durch meine Behandlungsme— 

ten mit Verſchwärung im Munde, der thode geheilt. 

Kehle oder der Zunge. Ausſchlag am gau- Geſchwüre, Fiſteln und andere M.ſt— 

zen Korper, leidet, ſo verliert tee Beit, darmzuſtände werden ohne Meſſer geheili. 

mich um Nat zu fragen. Ich gebrauche — 

das echte Heilmittel von Prof. Ehrlick 

Kein Hoſpital-Aufenthalt und kein Zeit— 

verluſt. da Ihr ſofort nach der Behand— 

lung nach Hauſe gehen könnt. Dies Mit 

tel heilt die Krankheit in ihrer ſchlimm 

ſten Geſtalt. Meine Behandlungsmethode 

wirkt ſchnell bei Magenzuſtändern, belegter 

Zunge, verdorbenem Appetit, Beſchwerden 

nach dem Eſſen, Herzklopfen, Schwindel— 

gefühl und allen anderen Zuſtänden des 

Magens. 
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Funkentelegraphifde: 
: Geldlendungen 


nach Oeſterreich Ungarn 
u. Deutſchland werden zu dem 
niedrigſten Tageskurs wenig 
Spesen ibernommen. 


& Sputhwest State. Bank 


Unter Stants-Auffict. 
Ausländiſche Geldwechſel-Abteilung. 
Joſeph M. Tomaſchel, Manager. 
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Wenn Ihr Eure Erſparniſſe bei der 
Merchants Loan C Truſt Compant 
Bank von Chicago deponirt, erhal— 
tei Ihr nicht blos 3 Progent Zinſen, 
autgeſchrieben zweimal im Jahr, 
ſondern Ihr habt die Befriedigung, 
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bicago bef Nacht. — Ebicago wie e5 weint und | Man Takt ihn gewähren. Das Dra= 


Das (erzeugniffe, denen immer | ) t 
Kopf! nachwächft, wenn der vorige ab⸗ Nickel, der ihm hier wenigſtens zu ei— 
gehauen iſt, ſo eines mit unzähligen nem Plätzch ac 
| Fortfegungen, ift fitr heute vorüber. E3 |verhilft. Ziemlich laut und auffallig 


Gemiſcht, 
übernächtige Geſichter, 
troiz 


Schmintke. Doch neben den Elementen 
aus jener Welt, in der man ſich nicht 


mit einem der früheſten Züge fortwol⸗ 


„Ihant you“ entlodt, woräuf er mwei- 
terfchnarcht. Da tft alles vergebens. 


tafch mich meine Weine tragen. Der 
totenbleiche „Krante”“ wird hinausge⸗ 
fhafftl. In einem Edihen, ganz zu- 


Ima, eines jener ungeheuerlichen Hydra- | fammengetauert, figt ein armfeliger 


ein neuer |; Gefelle und jchlaft. Vielleicht der Tegte 


schen unter Dad und Yadı 


ift Baufe, der Zufchauerraum mird er ;benimmt fi eine Gefellihaft von 
hellt. Jet muftere ich das Publitum. | Damen und,Herren, alle fehr fein ge- 
iehr gemifcht jogar. Wiel:Heidet, die Herten im Frack, die Da— 
beionders bei men in mirklich hocheleganten Xoilet- 
der Zufchauer, ‚ten. Unzmeifelhafte Leute aus ber „So- 
aufgetragenen ‚ ciety“. Sie unterhalten fi recht un- 
genirt. Wahriheinlih wollen jte 
bier nach dem Abend im vornehmen 
lanameilt, fehe ich auch mand) fpieß- | Club noch ein wenig Senſation haben. 
bürgerliches Ehepaar. Anfcheinend ; Mir füllt auf, dab feiner von den 
Leute, die ji Chicago auch mal bei, 
Nacht anjehen wollen. Gefchäftsleute 
find da, Reifende, die wahrfcheinlid) ; 


bem meiblichen Teile 


der reichlich 


Sand vor den Mund hält, auch die 
Damen nicht, fo day man ihnen bei- 
nahe bi8 in die Magengrube jehen 
len, fiir die es fich nicht lohnt, erft Tann, ferner, daß einzelne der Herren 


> 
ki, 


noch in ein Hotel zu gehen. Dann Ke= | ih recht oitentativ mit den Zahnfte- 
bensluſtige, Genußübermenſchen, 


die chern in den Zähnen herumpolken, 
bis zum offiziellen Schluß der Reſtau- ohne auch hierbei die ſchützende Hand 
rants, Cabarets und dergleichen jihrem zu gebrauchen. Und da wollte in 
Vergnügen nachgejagt haben und de— einem hieſigen Weltblatt, es war die 
nen es anſcheinend noch zu früh iſt, „Tribune“, 
das Nachtlager aufzuſuchen. Verliebte, des Konzertes von Fräulein Holinger 
junge Pärchen flüchten ſich nur gar zu im Grand Operahouſe behaupten: 
gern in die Dunklen Gründe eines fol= die Deutfchen, die erjchienen wären, 
chen Nachtlinos. Weiter hinten febe ich ; hätten Feine gejellihaftlichen Formen. 
ein breiblättriges Sleeblatt figen. So, Sie lieber „unparteiifcher” Kriti- 
Vielleiht ganz harmlofe Leute, viel: tus! Wenn Sie die Deutfchen fennen | 
‚leicht aber auch Genofjen jener Zunft, würden, hätten Ste eine derartige | 
bie ihre indireften Steuern mit dem bodenlofe Semeinheit nicht von fidy ! 
Revolver in der Hand erheben. Mög: ; gegeben. safien Sie jich nur hübſch 
fi, daß fie gerade von einem ihrer an ihrer eigenen antidentichen Naie! 
‚Noubzüge zurüdtommen und hier; Dann bemerkte idy einen ängftlich 
neue Anregungen fuchen. Auf der an-, md zeritreut ausjchenden „beiieren“ 
deren Seite fißen zwei anfcheinend Serrn in mittleren Nabren. Er 
aanz behäbige Bürger. Nur der ftecben- ; machte mir ganz den Eindruc, aß ob 
de, ſuchende Blid kennzeichnet fie als er jtärl über die Stränge geihlagen 
„Beheime“.  Diefe Geheimpoliziften | und ihn num das Örauen bor der | 
gleichen den „Srankfurter Würfchten”, | Sardinenpredigt der teueren Gattin | 
'fie treten immer paariveife auf. |gebadt hätte, md der hier fiken 
Sch ,zerbrehe mir gerade den bleibt, biß der nene Tag fich vor ihm | 
Kopf, ob dieſe beiden , mwohligraut. Armer Bantoffelbrider, vote | 
für oder gegen Hoyne fein mögen, ald | wird c8 Dir ergehen? | 
neben mir ein Geräufch ertönt, als od, ud ganz weit vorne, beinahe beint 
ein großes Waffertohr geboriten wäre. Orcheſter, wenn ich Orcheſter ſage, 
Mein Schnarcher ift’8. Er hat der Na- dann meine ich die holde Fee, die auf! 
tur den Tribut zollen müffen. Id dem Marterfaiten bermmpantt, 
mechfele jelbitredend meinen Plag fo} darf ic) denn meinen Nugen 


nm 


— 
a“ 


nu 


ja, 
trauen, | 
tigt em junges Ehepaar, jehr an- 


— — 


feinen Derrſchaften beim Gähnen die 


ein Kritiker gelegentlich 


— — — — 


Gefunde, glückliche Tkind 


und Grwadiene findet man in den Aamilien mo 
$orni’s 


Alpenträuter 


da3 Sausmittel if. Er entfernt die Unreinigleiten a3 dem Shitem 
und — — rothes Blut, und — feſte Knochen und 
Mustein. Er iſt beſonders für Kinder und Leute von zarter Körpers 
beſchaffenheit geeignet, da er aus reinen, Geſundheit bringenden 
Wurzein und Kräutern hergeſtellt iſt. Ueber ein Jabrhundert im Ge⸗ 
brauch, iſt er zeiterprobt und zeitbewährt. 


Er in nicht, wie andere Medizinen in Apotheken zu haben, ſondern wird 
ven Leuten dirett gelieſert durch die alleinigen Kabrilanten und Eigentümer 


. DR. PETER FAHRNEY & SONS CO. 
1925 So. Hoyne Arc. CHICAGO, ILL. 
fd OF CHICAGD?: 
nd 222 9 
Unter Staats-Auiſicht! 
Dem Publikum geöffnet von 9 Uhr Morgens bis 4 Uhr Nach— 
mittags. An Samstagen von 9 Uhr Morgens bis FUIhr Nachmite 


tags, und von 6 bis 9 Uhr Abends. 


Sparkontos, bringen 3 Prozeut Ziufen, die halbiahrlich zugeſcrieben wer- 
den, ſönnen miit einer Einiage von 81. 00 und mehr eröffnet werden. 

Grundelſgentums- Darlehen zu den günſtigſten Bedingungen gemacht. 

Erfttlaffige Bonds und Hywpotheten zum Verkauf. 

Anslaudiſche Wechſet nach aillen Teilen Europas verkauft. 

Sicherheitd + Depoiitenfäiten zu vermieten für $3.00 pro Jahr. 
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(ELARKaNd DIVISION STREETS 


G. E. Hotle, Datland, Kal., mel! rung der Beiitenern wirfen befonders 
der vor ein paar Tagen ’ein Zinshaus| eifrig Charles Rubens, Mar Adler, 
in Evanfton faufte, hat dort ein an=! Alfred Deder, DOsfar Meyer, Sol, 
deres, an der Südweſtecke der Sher- Kline, Samuel Deutich, Jojeph Weis 


ſtändig gekleidet, das durchaus nicht man und Seward Abde. 21 Wohnun- ßenbach und M. Berger. 
den Eindruck von Chdadlojen macht, gen, Grund 100 bei 150 Fuß, mit 
und jie hält ein Kindchen Faunt älter 1 857,000 belaftet, zu $75,000 von Wil- 


Diefe eigenartigen Onfen in der nächt: | 


| zu toilfen, dag Eure GErfparniiie 
Tiefe Bant bat ein Kapital und lihen Meltitabtmüfte nennt man —| 


Slallel jebt feinen 


u — — — 


eo. z NIE sicher sind. 
riegsanleihen | Ss a st 
Kt | ege I If leberihuß von Zehn Millionen 
« | zu.us: fie unteritebt einer jtarfen 
& 8 4 onſervativen Leitung und ihre Me— 
dentice, deiterr. I, Unanriihe # ng und ihre Aübcung — feit 
* mehr als einem halben Jahrhun— 
Geldjendungen || der die Aroe veitanden. 
„ —1 Alle 
DEE Wireless WE 
prompt und jicher. | 
Meine Garantie ıft gu:; teit 1894 tm alten 


age 
K. W. KEMPF, 
120 N. La Salle Str. 
Teil. Main 4491. 


Diten 9 bi8 6 Uhr: Samstags bie 4 br: 
Sonntag3 von 9 bi 12. 


— — 


Nachtkinos. Das oder der Nachtkino 
iſt das Ideal vieler Nachtſchwärmer. 
In dieſen Flimmerbuden findet ſich 
ſtets eine buntgemiſchte und darum um 
ſo bemerkenswertere Geſellſchaft bei— 
ſammen. Meiſtens ſind dieſe Nach— 
mitternachtstempel direkt in der Loop 
oder / deren nächſter Umgebung gele 
gen. Hell ſtrahlt das Licht der Außen— 
ſeite, blendend hell, und wie Motten 
werden die 
bon ihm angezogen. Drinnen ift die 
Luft dumpf und jchmer. 5 gehört 
felöft für den total Nüchternen eine 


8 


—98 
vi 


| in dieſer 
II Bank am oder vor Montag, den 6. 
1 November gemacht werden, ziehen 
3 Progent Zinſen vom 1. Nov. au. 
I 


Gtablirt 1857 
112 W. Adams Street 


Nordweſtecke Clark Straße. 


Spareinlagen, 


midofr 


ganze Portion turneriſcher Fähigkeiten 
dazu, in dieſem ſtark verdunkelten Zu— 


Foreman Bros, 


fhauerraum einen Pla zu finden. 


oft mb Funfentelegrapkiiche Der Taftjinn feiert da wahre Oraien. 


Geldjendungen 


nadı alten Orten Deutſchlands, Deſter . 
reichs und Ungarne unter Garantle. 


100 Mk. 318.59)0 100 Air. $13.00 


Spezielle Geldſendungen an Ariensaeian 

geu u. unach ettupirten Provinzen Polens. 

E Weihnachts- und Neuſahrsſfendungen 
ſollten jetzt gemacht werden. 


Jos. Aschkar, 


tm Geichäst 1ett 100, 


755 W. North Avenue 


Ede Halfted Etr., 1 Trwpe bud,. 
8 Uhr Wiras. His 8 Ubds, Eonntags S—12., 


Ba Ki Ä ‚malen, melde Szenen fih bier all 


| 5..-&ie LoSade n. Wapbinglen Str, 


 Ched: Kontos erwünfdi. 


3% Zinien bezahlt auf 
Spareinlagen 


weniger befmeipte Leute auf ihrem 
Schein (Ticket) beftehend, einen Sit 
ergattern wollen, Nach und nach hat 
‚fi dag Auge an die Dunkelheit ge- 


Bid auf das Schauderdrama zu Iver- 


als realiftifch abfpielte, ala 
fürchterliche Fleiſch- und Knochen— 


mafſe in den Schooß fällt. Nachdem 
Grundeigeutumsbarlehen fl. Nacht 


ich mich von meinem eriten Schreden 
—— auf verbeſſertes Chleago Grundrigentum 


erholt habe, entpuppt ſich dies uner— 
— ——— re wünſchte Schooßkind als ein Mann 
Radifalheilung | yyigemeines Bantgeichäft 


bon mindeitens 250 Pfund Schwere. 
Kapital u, $1,500,000 | 


sch fuche den Saft Ioszumerden, Das 
ijt aber leichter aefaat, als getan. Er 
Aeberſchuß 
tentsftionmt® 


giv.fafonmomt* 


Nierven/chwäche: 


Exdivahe, tersäle Rerfonen, geriagt bon Son | 
rungslofigteit und Ichledten Träumen, exidpde | 
enden Mi: n, Brufte, Rüden und Aohfe 
XSfall, Abnadbme des Gedöerb 


8 


murmelie etwas 
ſtrömt dabei eine Wolke 
Whiskeyfuſels auf mich herab, bleibt 


' 


Frank W. Thomas. 
John T. MeNallvp. 
Willtam 9. Lale. 


—ñ—⸗ 


A. 0. SLAUGHTER 
& COMPANY 


Brokers . 
110 W. »tonroe Strasse. 


Mitalieder: 
New Host Stoff Erttange 
Rew VYork Cotton Erchange 
Rew NYork Coffere Erchange 
Ghicano Board ef Trade 
Ehirano Stad Exchange 
St. Lonis Merchanto Erchange 


Erſter Klaſſe Geldanlage 
BONDS 


Anfage-Siherheiten. 


Kmerzen 
sub der Sch Katarıh, Magendrüden,.Etusls 
verltopfiing, Wiüdiglelt Erröten, Bittern, Sera 
orten, 2 sellemmung, MWengftlileit und 
Zeibfinns-— crfaßıen aut dem „Zugenbirennd‘, 
wie alle Folgen ingendbiicher Berirrungen arlind- 
m in fürzefter Zeit, und Strilturen, Vhimoſis, 
Krampiader- nıb Wailerdrus nach einer vollig 
nzuen Viethode auf einen Ehiag gebelit werden. 

Dieles cukerorbeitiih Intereifante ımd lehrte 
reige Th (meuelte Auflage), welch dou Qung 
und Alt, Mann ımd Syrau, gelefen werden föllte, 
I0trd genen Einienbung pon 25 Kents in Brief 
starlen berficgelt veriandt bon ber 


Dentihen Privat: Klinit 


187 Eat 27. Eir., New Dort, N. ©, 
„Ber Jugendfreumd” tft zu baben tn Ghlcage 
sei Belig Edhmidst, 1566 NM. Halüca Eir., zwi⸗ 
den Nert5 und alohonen übe aunımtfon* 


— EEE 
Krank— 
heiten 


der Männer, Frauen⸗ 
J leiden, Magen⸗, Kies 
ren⸗· Darma, Leber⸗ 
Blaſen⸗. Vlnt⸗ und 
Nerbventelden, Rhetz⸗ 
matlsmus, Vergiſ— 
tungen werben 
gründlich u. ehren⸗ 
ie N batt bebandelt. 
r.O©O.E.MEYER, 
Tenticher Arzt, 
38. Abanıs Str, Simmer bl und 52, 
Tezier Vildg,, gegenüber der „Hair“, 
ınden: 10 Yor, bie 6 Abends 
tirohs 1, Samstags von 10 
lbends. Sonntags 1012. 


GT PT ee lege] | 
22ip,femi” | 


4 8 1 “ * ... ⁊ 1 
Wichtig für Mäuner 
Wichtig für Mäuner. 
enn Aergte oder Areneien Bud nicht Helfen, 
veriman mifere crprodbien Sutlmiitel, die felten 
febilsdlagen, dei twigenden gebeisten Stranfheı. 
jen; sormimare Wr. 1 u. 2 furiren Die mecilten 
noch fo harınäfigen Sdlle von gebennen Strant 
beiten und Urinleiden. wie Kätarrhö⸗Auswürſe 
und Satz im Urin, Preis 8160 die Flaſcde 


telt und auf einen leeren Nebenſitz 
bugſirt, wo er ſofort zu ſchnarchen be— 
ginnt. 

Das Drama auf der weißen Fläche 
hat inzwiſchen ſeinen Fortgang genom— 


nem unmöglichen ſchwarzen Vollbart 
ſpannt nämlich ein Seil zwiſchen zwei 
Wolkenkratzern und entflieht auf die— 
ſem nicht ganz gewöhnlichen Wege den 
Schergen. Einer der Verfolger fchießt 
auf den 
und trifft ihn nicht. 
Schütze. Dann zieht er das Taſchen— 
meſſer und verſucht, das dicke Tau zu 
durchzuſchneiden. Das Meſſer iſt 
ſtumpf. Man denke, ein Poliziſt, der 
eritens nichts trifft zweitens noch ein 
Taſchenmeſſer bei ſich hat, das nicht 
ſchneidet. Es iſt einfach nicht auszu 


* 


DE 3 0 


VER 
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re 
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* 
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brecher ſo überhand nehmen. Ich bin 
eben im Begriff, mich über diefe poli— 
zeiliche Unfähigkeit in eine gelinde 
Wut zu reden, als ein Stich in meinen 
Hinterkopf mich faſt vor Schmerz be— 


| % > ‚Tinnungslos macht. Gleichzeitig höre 
Geldſeudungen I 


ich hinier mir fichern md tufcheln. 


2 


Koſt und funkeutrlegraphiiche 


Ein Dämden bat beim Plaßfuchen 
mir ihre Riefendutnadel zolltief in ven 
Schädel gebohrt. Schon ivill ich grob 
‚werben, da ertönt ein Geräufch wie von 


befördern wir’immeli und ſicher nach Deutſchlaud. 
Deſterreich und Ungarn unter Garantie. 


100 Marf *818.50 
' 100 Stronen 813.00 


| @nesteite Geiptendunaen an Arteasaetangene in ı ches Rühren und iiberlaffe die unbor- 
| Frantreich, Rußland und Itallen. ſichtige Hutnadlerin ihren „Bon“. 
| ey 5 a4 .- —8 1 .- - 
4 J ZINNER&G ‚Was mich am meiiten fränft, ift, daß 
V. V. u 8 der Vollbartmann und das Seil ver- 
| Größte denrfid-ungartime Hacutur in Ghleaas. |fchtunden find, ohne daß ich weiß 
ab Saf tn Lin, reis Ei 00 Die lade | 619 W. «sortn Avenue, was aus beiden geworden iſt. Mein 
Gang ın allem Zindten. z ae 1400 WW. DI Str., er xuomıs ı nachbar hat inzwifchen fein zartes 
SR | Bonität, Wiclnne Ofen 9 Viorgens bis S Abo, ch Schnarch Adagio zu einem Furioſo 
euttrlepeuhtellendss Gpeleug. | anſchwellen laſſen. „Er ſägt Balken“, 
wie der Volksmund ſagt. Ein Glück, 


TUT TE De 


nerſan 

cholte 1 
Preis W0 
obigen Serie] 


Behlkes Dentſche Apotheke, 


“2 on 4 S se, Chi aut Grundeigentum zu ven 
770 Süd State Straße, “nme. ZA. | Lünikelten Tedinmingen. 


l 
8 lehrt 


2 Mrd mer bet ma au haben ! 72 15 
a (BE Geld zu verleihen 
S | ——— ſtehen. Als jedoch das Schnarchen in 
| Yorziialiche erſte Hypotheken ein Donnergebrüll ausartet, erſcheint 
———— 8 — un DI6% und 6% Almen keib am Gen. ein Ufher und verfegt dem Schläfer 
iedermann’s Kaffee! A, Holinger & Co. (im) Pi Birk der De —* Be 
Te nümertaumte Memo ! . Unnungslos gemacht hatte, dem Iteben 
Ein jeder Deuriche liebt guten Kaftree. —— ir Oeneı ET * ee lene Nachdacn zur Rechten aber nur ein 


Berlungt 


zmweibeinigen Nachtfalter | 


Lebt kann man fi ungefähr aus— 


nächtlich abſpielen, wenn mehr oder 


wöhnt. Ich bin gerade ſoweit, einen 


fen, das ſich auf der Leinwand mehr 
mir eine 


von „Excuſe me“, 
entſetzlichen 


aber ruhig auf meinem Gebein kleben. 
Endlich, endlich hab' ich ihn abgeſchüt- 


men. Ich ſehe eine beſonders fpannen- 
de Szene: Ein wüſter Menſch mit ei— 


verbrecheriſchen Seiltänzer 
Miſerabler 


als ein Jahr, im Arm. 


| ER. 

Bericht ab. 
— ı nicht was jonft. 
..ı  Zmei jener balbreifen, Arünen 
— wie Burſchen, ſogenannte Zierden Jung 
Plaut Inice ſeine Geſundheit amerikas, wirken direkt widerlich. 
| wieder heritellte. | Zie benehmen fid, nicht nur flegel 
| en | Daft, ſie ſcheuen ſich ſogar nicht, wenn 
| \ ‚eine der Darſtellerinnen beſonders 
Wenn Jemand ſeinen Zuſtand nicht unangezogen erſcheint, mit den Lip 
beachtet und an Kopf- oder Kreuz- pen zu ſchnalzen und allerhand an 
ſchmerzen, an Schwindel, ſchlechtem zügliche Bemerkungen zu machen 
Blutumlauf, ungeſundem Schlaf oder Die Lümmels ſind ficher kaum fünf 
Hartleibigkeit leidet, ſo ſollte er zu zehnjährig. Die können gut werden. 
feinem Beſten daran denten, daß dieſe (Fa wird wieder dunfel. Ein an— 
Symptome von Magenleiden notwen- deres, wüſtes Drama ſpielt ſich auf 
dig ernſtlichere Störung herbeiführen. der Leinwand ab. Der Held, ein 
| Gebt Euren Magen eine Gelegenheit, Rieſe, ſchlägt Alles kurz und klein. 
— Die Kinohelden brauchen heutzutage 
ſchauſpieleriſch gar nichts zu leiſten. 
Sie müſſen nur gut boren, ſchießen, 
würgen, reiten, fechten und ſchwim 
men können. Sie müſſen nur die 
Gaben beſitzen, der Tugend 
Aufbietung aller Muskelkräfte zum 
Siege zu verhelfen. Jüngſt „erlegte“ 
ſolch ein Held in einem einzigen Äkte 
nicht weniger als vierzehn Perſonen. 
In allen 
penſtücken hat der „Held“ 
Augenblick irgend Jemand bei 
Kehle gepackt. 
muß er raufen. 


* 


Chicagoer Jugenienr erzählt, 


* 


| 


jeden 


Nathaniel T. Foſter 


ſich zu erholen, helft ihm, damit Ihr 
wieder mal erfahret, wie das Befin— 
en eines wirtlich geſunden Menſchen 
iſt. Habt von neuem Stärke, Ener— 
gie und Spannkraft, eine unbelegte 
Zunge, reinen Atem, gute Geſichts- 
farbe und ſeid im Stande, die Spei— 
ſen, nach denen Ihr Verlangen tragt, 
ohne Furcht vor den Folgen zu eſſen. 
Das neue Kräuter-Magenmittel, 
Plant Juice, wird dem vielmißhan-⸗ 
delten Organ — dem Magen — bei— 
ſtehen, ſolche Erfolge zu erreichen. 

Jeden Tag geben viele Chicagoer 
Zeugniß davon, daß ſie durch den 
Gebrauch von Plant Juice, das jeht 
hier eingeführt wird, ihre Geſundheit nahe annehmen, ſie rauchen alle die— 
wieder erlangt haben. Eines der letz- ſelbe Zigarette. 
ien Zeugniſſe iſt das von Herrn Na- 
thaniel T. Foſter, wohnhaft Nr. 844 
Oſt 55. Straße, Chicago, der ſeit den 
letzten 18 Jahren ein Bürger dieſer 
Stadt ift und der den Beruf eines 
Ingenieurs hat. Er ſagt: 

„Ich habe ſeit den letzten 25 Jahren 
an Unverdaulichkeit gelitten und ich 
fand nie eine Medizin, 
gendwie half, bis 
Juice einzunehmen begann. Zeitweiſe 


auf den Schädeln. Koſtſpielige Re— 
gie. Es wirkt nicht nur geſchmackbil— 
dend, ſondern direkt veredelnd, wenn 


außer der geretteten Tugend und 
ihrem Retter jaſt nur Leichen ſieht. 
und einige weitläufige Verwandte 
der Liebenden. 
dend ein weiblicher Vampyr da ſein. 
Köſtlich, dieſe ſtart ausgeſchnittenen 


zu ſtammen ſcheinen, denn ſie haben 
alle denſelben „berückenden“ Gang, 
dieſelben verführeriſchen Geſten, das— 
ſelbe Augenſpiel, ja man möchte bei 


Linke Hand an der 
Hüfte, in der rechten die unpermeid— 
liche Zigarette und dann jenen eigen 
artigen orientaliſch wiegenden Coug, 
der wenn der im ülltagsleben einer 
ı Tame zu eigen wärs, derfelber eine 
unheitbhare Hüftenverrenkung zuzies 
heu müßte. Haupthedingung nir den | 
aund ich Eceſoels aber iſt, m fliehen, | 
N, die mir ir- möglichſt jn Strömen. Scheuhlich. 
ich Ihr Plant vim kommenden Samstag und Soun. 


O. 


array 


NR144 
Blut 


m ee Wenn da8 !liam 9. Bromn erivorben, ferner, 
nicht erzicherifch wirft, dann weiß; id) ebenfalls von Brown, das Zwölf- In 37 öffentlihen Schulen werben 
Ifamilienhaus an der Norbmwe 


.John B. Eberhart hat ein einſtöcki⸗ 


unter | 


jegt gezeigten Sintertrep- ' 


orer | 
Ganze Akte hindurch 
Sehr beliebt iſt auch 
das Zerſchmettern von Blumenvaſer. 


man in ſolchem Stücke zum Schluß, 
Dann muß ſelbſtre— 


Vampyre, die alle aus einer Familie 


Treuhänder, geliehen. 


Deniſche ſollte für Heury W. Huttimann, 


Vereinigte 


Geſelligkeitszentren. 


ſtecke der! nächſte Woche jolche eröffnet werden. 
‚70. Straße und Calumet Ave, Grund? Wie Schulratsfuperintendent Shoop 
‚58 bei 125 Fuß, mit $29,500 belaftet, dem zuftändigen Schulratsausfhuß 
zu $40,000, und die drei Sechsfami=, mitteilte, jind die nötigen Vorkehrun- 
Ilienhäufer Nr. 6625 bis 6635 Ellis. gen getroffen worden, um nädjiten 
Abe, Grund 168 bei 135 Fuß, zu Montag in 37 öffentlichen Schulen 
1$75,000. In Zahlung gab er Oliven= | fogenannte Gefelligfeitszentren zu et= 
plantagen und Alfalfalond in Kalt | öffnen. Man nahm die Ankündigung 
fornien. mit Freuden entgegen und gab ihm bie 
Erlaubniß, fofort in vierzehn meiteren 

Schulen jolde Zentren zu jchaffen. 
Im nächſten Jahr ſoll das Syſtem 
dann noch bedeutend weiter ausge— 
dehnt werden, trägt ſich Präſident 
Loeb doch mit der Abſicht, dann um 
eine Bewilligung von 8100,000, ſtatt 
der bisherigen 850,000, dafür nachzu— 
ſuchen. 

Die Liſte der 27 Schulen und ihrer 
Vorſteher lautet wie folgt: 


ges ſechs Läden enthaltendes Gebäude 
und das benächbarte Dreifamilien- 
haus an der Südoſtecke der 57. Str.“ 
und Kenwood Ave., Grund 64 bei 100 
Fuß, von Marſhall Smith zu 847,500 
erworben und das Geſchäftsgebäude 
Nr. 9012 bis 9016 Commercial Ave., 
Grund 50 be 126 Fuß, zu $20,000, | 
und die Bouſtellen an der Nordoſtecke 
der 91. Straße und Escanaba Ave. zu 


87000 in Kauf gegeben. — * 
| Yorke aa — 5 a er Adams — Joſephine Doniat; Arm— 
en A En Im: ferong — Azile B. Reynolds; Aion 
ftödige Laben- und Wohngebäude Kr.| dale — John 9. Stehman: Brentano 
13831 und 3833 Broadway, zmwifchen, _ Senn & Kling: Bublona _ Mine 
‚ Sheridan Road und Grace Straße, | „je M. kamielon: Glare — 
je 2 400 Krk mit SI7000: Ne M. Jamiefon; Elarte — Henry ©. 
Grund 50 bei 100 Fuß, mit 17,000, erart: Gievelan 2. MM. Eolmwell: 
Er on (Srnen gg. Clart; Cleveland — 2. W. Eolmell; 
belaftet, zu 927,000 an Erneſt M. F a so ze 2 
— — rn Cornell — Annas Higgins; Doolittle 
Hunt vertauft. — 
— Norboiiede _ I . Siffon; Dore — ©. 1. 
Das Grundftüd an der Nordojiede , goerg: Everett — B. J fen: Kal 
Si 2 a ‚€ . 3. Haley;' Falz 
‚der Monroe Straße und St. Lomts x %, MeDade: Karraaut 
r . . — WO 8* — LSA € Farragu — 
Aoe., 145 bei 191 Fuß, fit zu 820,000 W. Foans Farren“ fabelle 
bon Diana Colles an Harry EC. Eotr| Zolſon: Haua —— 
Mi m Dolton; Haugan — T. C. Johnſon; 
itrefl verfauft worden; Diejer will et den —— © P. Goodgue; Feoing 
59 tenbes Zin2haud S a mtr. Amon ’ en 
EBENE enthaltenbes Zinsh T. J. Caſey; Jones — C. A. Brown; 
) yye . 
| a — 5. Kerfham — William Ra 59 
Das mit $57,150 belaflete Zins= *5 ſh 2 2* lian —— Kine 
= Meftieite der Brairie die — „zda L. Jaeger; Lane — W. J. 
haus auf der Weitjeite der ’Praitie | WE ne —— 
Ave., 235 Fuß nördlich von der 63. Bogan; Lowell — H. J. Moynihan; 
en en — — 31 Sup, ift Norwood Part -—W. F. Gingrid; 
Straße, Grund 125 bei 161 Fuß. i Da m ch { h 
zu nominellem reife von Herbert Otis — J. M. Duggan; Bartfide — 
‘ e nr x ce „re v a Hırnnt * — eg 
Stater an Albert B. Haivorfen ver= | JUNE Atwater; Rapmend — 3. 2. 
tauft worden Lewis; Ander — Minnie MWriglen; 
eg a Sabin — Marh | han: Giami 
Allen MeLennan hat aegen Hypo— ._— z — — — 
thet auf das Zinshaus Nr. 206 bis er — ——— — Sher woo 
222 Delaware Pl. 5180,000 auf ſie- "m —J ——— * Caro⸗ 
ben Jahre zu ſechs Prozent Zinſen von me ar Smyth — W R. Horn⸗ 
der Chicago Title and Truſt Co., baker; Sumner — E. W. Trout; Ten⸗ 
nyſon — Gertrude Corrigan; Thorp 
(J. N.) — H. D. Haich; Waters — 
* I.Eſther Morgan: Willard — Gr 
Ob Republikaner, ob Demoktrat, icder en Morgan Billard Grace 
bemofratifcher Tizegeuvernenrd-Randidat,| Die Gejelligfeitszentren in der Bits 
ſtimmen. ainz marck und der Trumbull Schule wur— 
den aufgegeben, das erſtere, weil die 
Auld in Klaſſenzimmer umgewandelt 
ge lt u | 8 il di iſt⸗ 
Jüdiſche Wohltätigkeitsgeſell⸗ —— — das — ment bie Geift 
ichaften wulfen weiter ausgreifen. lichen perjchtebener dabei in Betracht 
(kommender Kirchengemeinden Eins 
ı wand dagegen erhoben hatten, daß in 
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Neuer Feldzugeplaän. 


Die Vereinigten Jüdiſchen Wohl— 


leiſen Küſſen. Ich fühle ein menſchli— 


‚Daß die Leinmandmimen ftumm agi- 
‚ren, man fünnte fonjt fein Wort ver-: 


war mein Befinden fo fchlegt, da ich 


denten. Kein Wunder, wenn die Nor | mandmal Tage lang im Bett blieb 


und nicht im Stande war, meine Nr: 
beit zu verrichten. ch mußte nad 
der leichteſten Diät leben, 


Nachts nicht ſchlafen und war beſtän— 
dig von Gaſen gepvlagt. 
allererſte Doſis Plant Juice verſchaffte 


Gleich 
mir Erleichterung und 
Einnehmen beſſerte 
wunderbar, ſo daß ich jetzt der Wahr— 
heit gemäß ſagen kann, 
geſunder Mann bin 


fortgeſetztes 


Kaffee trinken und jede beliebige 
Speiſe ohne die geringſte Beſchwerde 
eſſen. Es hat die rheumatiſchen 
Schmerzen aus meinem Organismus 
verlrieben und ich bin im Stande, 
Nachts zu ſchlafen und bin Morgens 
erfriſcht. Ich bin Plant Juice ſicher— 
lich dafür dantbar, daß es mir meine 
Geſundheit wieder gegeben hat, und 
ich bin erfreut, daß ich es hiermit 
empfehlen kann.“ 

Der Plant Yırice Mann Hält Ti 
im Laden der Public Drua Eo. auf, 
Nr. 26 Süd State Straße, zwifchen 
Madifon und Monroe, wo er täglich 
mit dem biejigen PBublitum zufa 
menfommt und die Vorzüge diefeg 
Heilmittels näher erklärt. 


fonnte | 


bie ı 


mein Befinden 


tag wird im deutihher Iheater im 
Buſh Tempel auch Blut fließen, aber 
in ganz anderer Art. Die köſtliche 
Wiener Operette „Wiener Blut“, ein 
Strauf'ſches Meiſterverk, wird die 
Herzen höher ſchlagen laſſen. An dem 
Vergießen dieſes Blutes 

mich dantelleriſch beteiliger 


ref? 


* 


—* 


Heinrich Loer 
— EEE 


Boem Brundeigentiuinäsmarft. 


8 1J 
— 


daß ich ein 
und jeden Tag 
meine Arbeit verrichten kann. Ich kann 


Wabaſh Ave. — Der Tauſchhandel. 


Der McCormick'ſche Nachlaß hat 
ſeinen großen Beſitz an Liegenſchaflen 
im Haupigeſchäftsviertel durch Ankauf 
des Grundſlücks, 40 bei 177 Fuß, auf 


dem das Carſon, Pirie, Scolt & Co. 
gehörige Haus Nr. 28 und 30 Süd 
Wabafh Ave. fteht, zu $200,000 ver- 
mehrt. 


laufenden Bodenpachtvertrag 
Gebäude» zu 3375,000; den Boden— 
pachtvertrag kann der Inhaber gegen 
Zahlung von einem Viertel mehr Jah— 
reszins auf weitere 99 Jahre er— 
neuvern;; bis 1991 iſt der Jahreszins 
88000. 


'felei Die „Sonntaavokt 


werde ic ' 


Franklin MeCormick kauft mehr Land an 


Die erwähnte Firma erwarb 
vor ein paar Jahren den bis 1991 
nebſt 


‚tötigfeitsgefellihaften beranjtalten 'a,r Gahırle ‚ 
8 Abend im Standard Klub —— —— n 
Effen, um bei dieſer Gelegeheit einen _ Cr. Den Bezirten S Part 
neuen eldzugsplan ins Merl zu Hohſchule. Fisle, South Deering, 
N ae Im. ı Chicago Laion, MeXllifter, Eolumis 
jeßen. Man will verjihen, zur lin-| 7 e N 
a Asefanan Aorama.| 0U8, Foreftville, Gary, Eurle, Koz- 
terſtützung 6000 Perſonen heranzu-⸗ . 2 — ———— 
ziehen aiitatt 3500, mie bisher. Ga | minstt, Itving Par Säule und bes 
'jollen deshalb 30 Sammelansicine Tehrerinnenjeminars Tiegen Gefude 
ae Aalmenen Martäinfienkoig UM Einrichtung folder Zentzen vor; &8 
‚mit je einer bekannten Perſönlichkeit ern ip fo bald als mögli 
'an der Spike organifirt werden mit vu ihnen |o bald als möglic, nachges 
per Mufgabe, Schenkungen don je, Pirmen erben. 
'85 oder .mehr au erlangen: man 
hofft, daiz die meiften neuen Geber; * Unter der Anfchulbigung, ihm 
$10 beifteuern werden. Im vorigen |zmwet auf 50 Dollars Tautende Chedg, 
Sahre baben die 3500 Geber $600,-|die von der Bank mit dem Vermerk 
000 beigeitexert, und mit den Gelde „Keine Dedung” zurückgeſchickt wur— 
find das Michael Neeje Soirital, das ben, in Zahlung gegeben zu haben, ließ 
üdiiche Altenheim, das Niüdifche ‚geftern 2. C. Harvey von Springfield 
Ratfenhaus, die Marwell-Siedelung, |den früheren Stantsfenator Johann 
| andere wohltätige Anftalten sund zabI- | Waage in Haft nehmen. 
‚reiche Kamilien umd Einzelperjonen |, _* Auf drei Monate ins Arbeitshaus 
Iumteritiigt worden. Für die Vermeh- |Thidte geftern Richter Vedwith den 
| — Handelsgehilfen Julius D. Marks, 
der ſich ſchuldig bekannte, ſeinen Ar— 
m: |beitgebern, den Schuhhändblern DO’ 
| Connor und Goldberg, in deren 
CASTORIA swgeisät fs. 3 Or Mabiton 
— Straße, wo er angeltellt war, $150 
| Für Säuglinge und Kinder unterfchlagen zu haben. — 
IN GEBRAUCH SEITMEHR ALS JOJAHREN 
Tepe mie * Die beiten Urbeitafräfte erreicht 
von FR man durch kleine Anzeigen in deg 
E 
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(Anzeigen unter Diefer Ruhrif 1 Cent das Wort.) Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Een das Wort.) | (Binzeigen unter diefer Rırbrif I Gent das Wort ) | (Miiernen am Dieter Nuhrtt ? Weit dag Mori ı v4 (Anzeigen ımmter dieter Mbit 14 Cꝛs. die —— 
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Verlangt: Knaben über 16 Jahre alt vaden und Aubrite San rdeit | „Sehuht: Seutſch Fenu mittleren 9 Aiters, mie, gt bermieten: Yrachtvolle neue Apartments, 

‚in Wurftfabrif zu arbeiten. John Hetzel, — Verlangt: Gutes Mädchen für aligemeiite | aivc une. uub FR us d 6 Simmer: — —JJ —— 

— Hausarbeit, 3 in Familie. Gutes Heim fir das) AS : alterh OBBEIES. NEE 5 : de, auf groben Toten, Toeben_ ; 

[2000 3 Larrabee Str. mido chie Mädchen, Ci (eblumgen, & Kobır. Abendpoit. \ Ofen: oder Nurnaceheis 

KETB EN | 655 Bırdingyamı Place, 3. pt. — Gelucht EUER — — J Licht: Ge ee u 

* zefucht: Junge Frau ſucht Waſd je. 1: Ir arohe Porch 2 oder 3 Wlocd3 don 
Ip 1 ort? Miın i,r . +} F J 

Berlanıt: Mädchen oder Frau im mittlexen N. Claremon ement. midofr Mil Abe.Straßenbabn u. Jefferſon vark 

Nlters für allgemeine Häusarbeit. Gutes Heim. — jEiſenbehn Nov. 1916 fertig 4um 


We ege n Tele on— An ſch luß mit der SE Blab für den ı — " a * « 5 ” zZ. Salited m. Hdo |; Mn. —* F— in W Mr it * se, in 5 1 | Hehe 322 gr ne Um. 
— d& sl Ver r107) u Ar yiyytın? ‘ 


ür allgemeine - Fabrifar: 


entry, Phone 


er TEE erlangt: Mädchen oder Fran für allgeme 250t1m2 


- ie | W salcdei 
Me at: 9 Zertweße: und 3 Männer, 1 arbeit; 3 Eriwachfene; einige Ztumden täg: rwäi 
Fabrit zu helfen. 00.98, 67. i — : 


b D st * in nn Rerl ch. 2444 No, Albany Mbe,, 1. Apartıneiti. vor! a en. 1715 Sremont Str., hinten, ten. ‚DT berinteten: Practbolle 4, 5, © ‚immer 
(a berdeen. Ver angt: midofr 7 * * DE a 2 ı Aparimeiiis, ist! . tt 9 1:l=: 2% x: Detterr, 
Abendpoſt um Epnnt ot * at: Site Larndföche fragt Hetinen Mick. ER 
2 ’ * U Verlangat: rfahrener Mann ſür, Ford Aute pe Ver “Ne T 1Barbeit ımitzu, | 1436 Korib Bart ꝛxve. Ferrara dampf rHeißwaſſer⸗H ung die 

e | moötl-Neparaturen. 4116 8. Madiivir Straße. — 1007 ae un De ges steneitsit Nerbeffermmaer X 5 

Rhone: R Herren 1410 — * * a \ . ' 
ß ßboöne: durren 1440. Starke Mädchen von 18 bis 30 Jah- — — 
3 — (Anton TE, Yamır Sl) Wort ni tete — ur I. x e2, Tompetentes 
rufe man die neue Hummer | ‚Terlangt: Gitter Porter im Saloon, 500 Bun ren, um Voſtpackete abzumiegen und ab 1llgem heusarbeit: awieh ‚Deine: 
If X Strn tn I 5uftempeln | bio 33 natli trans, 4521 
Spredt vor an Homann Ave. und Ar 


J 1; 2 — 2 J a * aut —F B shi hi : ade * thington Str., Employment Departement. 
sranklin 5 | Werla gt: Gut — — —— zu * Offen den ganzen Tap, ent Departemen 
autes 


sirtabe oder jtır Mann es . $ } . * mei: = I De milie: gutes 
a Sears Co. — 
Einer mit etwas Erfah ‚ Roebud id \ — — ugs 
Co., 165 Belt Ma . 
midofr 


Stellungen ſuchen: Ehele 


Verle gi ° 
— veit. ie! Ts 
ner Yan Tür Pferdege Ahland Bl. 


eibitall, >45 Den Monat | mi eiserne 


ernenf 


N. Halited se * —— — — wert! 
* ver . Berlangt: Geſchirrwafch hmm 
00 ’o =} 


$12 die Woche. 240 ee nn äh u ar ße re che rec, 


. Zu vermieten: 2, 3. umd 4. Stormert 
4 * Verlangt: Junge Mädchen, um die Berlangt: anshältexin, serfon, die iım Sa: | . - — —— — deso Abendvoit. Gevpündes, 223 225 
= — | Yerfana seiihirriunfcher. 2400 North Moe. Buchfů hrung zu erlernen; keine vorher— IR 0 UEREEEER ERERSEEN VEEB. FOR ERREEE WEOR St. kenverm titles Ri ros Waihington =tr.; äroß, hell und luf⸗ 
Verlangt: Männer tud Knaben. — — nr Igeheude Erfahrung notwendig; müſſen Verlangt Junges Mädchen für Igenreine : (Anzeigen unter Dieter Nirbrif 1 13 die Jetle) N: Taıpihersung. Wäheres seim Ge» 
ee cn ne eyiitmenen iren i sortt im au mb stiuimier diöd Drexel Bibi V mido dentlihe, fhnelle Handihrift ichreiben Datsardei, Feine Neülacz autes Selm Leffman EEE TE üftefubrer ver Abendvoſt“. 223 228 
oer nn — — — — — — und Hochſchulerziehung genoſſen haben: er —— a a 1telö md Steftauran W. Waſhington Straße. Tin "zZ 
° aditoue, Caroune a HERE. — ——— 1. 87. 00während des Lernens, mit ſchnellem ser t: Mädchen für allgen eit, | 540 North Moe. Zeiephon Rıncoli i Er up 2 aaa = 2 —— 
obans Ora'ıd. -- „de Great Co — — | Wancement, EEE MEO TORFRIEN.. DIaDR,. DUO. 6. SEBERE Sol.im.t | ‚weiter Floor; und Bintere Cotlane 2 Simanaee 
; 1 — Vurlesiet —— ..;, Perlongt: Mann, Weider mit Air Bruſh Burlington Watch Co. — ir . wi it Deun inds vuro ve ———— wisco Me, nade * 13 
XFam and* er Verlaugt: Knaben im Alter von 14 bis vertraut iſt m Körbe mit mixe au 2845 W. 19, Straüe | erlangt: I6tät Mäbchen zur Silfe der | tengt: Mä für ırbeit für Gotel um: urchl 
16 Jahren, für verfchiedene Stellungen: ERS * ride friaſon Hausfram; to i J er Kamilt gutes Heint. Reltauront 452 Ntorti ve. X Dive rich N. 299 | — ia : e re — — 
Bringt (Seburt3- und Schulzeugniſſe Bi * > EEE ee | F BR lve., nahe No. Halſted Str., —* 2 — * = _6ap®* zimmer ri q l ei % 2 * FOREN OO: RER 
und iprecht vor auf dem 9. Floor in der | erlangt: Sirbeiter Tin Dolabor. „sehen MAN Verlangt Madchen, um in Gas Mantle I n 
Supt's. Sifire, Marfhall Fieid Eo., idaa ghagnene F7mann H. Heltier Iin Fabrik zu arbeiten; müſſen über 16 Jahre 
Retail. — alt ſein;; Lohn am Anfang zu der Hate” 
Byonaer RNae ‚Nerlangt: Buißer, willigen Mann Mar age yon 88.00 die Woche; keine Erfahrung 
mu En — ‘ucot 3) #17 Sulton Sir, on bucbe det. notwendis. | 
Bd Eomntan Yachnittaas Suhrımtental im _ — we Yindian Yiabt Go, see = Fachſchulen und Unterricht. 
Beraltamsort. „td e _ 161 E. Grand Avpen, Ecke St. Clair. Kerlangt: Mäd ı bei ihten Sauza at liiszipen anıler oleler Null da wis old 
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Kl A 3 g — nn —* nun ——— Rerlangt: 10 Mädden oder Frauen, 
eine n ei et. | J "erlangt: ze uni jraı u is om, = = erfahren oder — — um. feibene borzi 


Delikateſſen-Verkäufer una” auter Lohıt. Machsufragen nach 6 Uber | Kampenfshirme zr nähen. Heller Arbeits: | « en. Deborah Bons Klum, 3030 South Rurt Me |... „„„„..Notion I = e Lu art 
2 26 l \ - „DON, Ka stukeis J 2 — eri E * urch pru 
ö Berlangt: Wii Nänner und Knaben. Abends 1256 North Ave, ‚ranın, nute Bezahlung. Bitte vorzutpre: miboft | yopneli, Lay: } 
(Anzeigen umier Dieter Rubrit I u 
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* — —* —— — EN E { i ndi zige reife leichte | . 
trend Berlangt: Runge Männer von 18 Bis Werlangt sunderlofes Gbeyaar als Hausınei: | ben: Martins Mercantile Co, 229 MW. | Worlamat: Giite gute Fran, Montags für Ma: | wahl, etenbonizt Handoiv! 2560 oder 


— 20 Jahren mit Griabrung in Grocery, | fter für ein 2 Klutspaus; dafür moderne 5 Yint Kllingis Str, 4. Floor. [sen, z Wstaps für Pitgelm und Samstans zum | ann nu ut M Katalog. Kommt 
für ſteti > e © vr tobi izung kann flann ſe r * * a teintmrachei 5 Wentworth Ave 
Sears, Roe ut & 6» für jtetine Stellung. Sprecht vor: Snpt.. u syobnlm ig. kann Jam Tel Br * — e. 
ER Int ar — Arbeit nachgehen. Adr.: E. 371 Abendpe V 23 | RI : 
Office, Wieboldts, Wilwanfee Ave. und Verlangt: Juuge Mädchen Tür sol rt 
Männer RBanlinta Str erlamat: Tihhtines Ehepaar mweldes tın!kande | ding, Mailing and Inelojingz ftetige Ar= | 2120 Lincol 
— Bee it, cin 45 Yimmzcı au Fibven ade 5 | beit: 86.00 Die Wade. —— — 
— Burlingtun Watd) Go., u an 
y | tal: ei 1 hie welepbonirt: Abend — 33* 2 taoder te Wäſche: kleine Famiſi 
Zunge Männer erlangt: züchtiger Porter bei vollem Board. | Zar Murau. Aelepbonk mode | 2845 W. 19. Str. Ronen. Zelepbontet: d, Ya 
& — — — midoſrſaſon prrd ‚dert 
Knaben Eee ep en re en — — - _—— ee ee re * Innt — 
io. Klarl St Stellungen inden: Männer und Knaben. |; „erlangt: ‚Mädchen, 1 pta BC Juhre eBeitse|_ Yerlanm Nädd WETTE ——— | fpretbt 1a —8 Witch 
J SZ 2 " z : = NM Il i \ IWDIL, cin ( u Ä > - . uen 18 | Sr 31 * — 
—— * ; talmaeigen anter oeter Rubrıt I Gem Das Au | verhältniffe: Erfahrung mio nötig; anter Yohn, | ICH. 241 Eberbari ve., 2. Apt. Phone: J—— 100 
I . r ip Si tun» ttag frei de is ganze Jahr;: Normal 548 midofrfaſon — — 
8 reir rriſons Garage, — ir. und Emerald Abe Gelfucht unge fleihiger ant Trinker, 1 lg nos 00 — tagen. | — ö are er un i 
PAR nido icht Beſchäftigung irgend —* et, im Allent ' Sutety Electric Co. 537 I, n Zir. | erlangt: Mädchen für allgemeine 
= i : — t ahren, kann gut mit Pferden, umgehen, toliox guter m. Phone: Graceland 
und Verlangt. Funge mit Erfahrung an Cales. öder ſo 3, Ador.:“ ia4ß Abendvoſt. n 
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innen es 
I a 2, ſucht etigen Madiſon Etr. Daube, 4. Flat. tidu \ VBerlaungt: 
Poͤrterarbeit zu tun und — JJ 
Adr.: A 146 Abe [ \ N ! 
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4: | Guitarze, : 
ſucht anſtändig | | 


7 IU rl urm. i De. 
b —— — — * a das ae BON er PN TEN —— — en —— eine, dm Sooftliüntk 
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zen Tag offen. Homan & Arthing: Tadfon Boulevard. nn ucht: Tunger Deutfer wünfht Arbeit als" yeiten; gute Gelegenheit fiir richtige erfon: | Mntmer 407, 21-23 N, Dearborn Ei } |f@preiben ufio., Zupe tig, e Den. er 
nt oder immer > Maller— ie — ERDE ENG: in einer Privathaus. [ 20T, ftetige Stellimg md guter Xohn. 9 ifragen f r 7 Uch — 4 F 
ton, od 1306 Malers — tor! “ein tung und sohn, Deutie erteilt 
Blde., Nr 5 S Wal zaſh Ave. Berxlangi: Junger Wanit, mt Mi ee vol emerlon Te, Unique Knitling Go., 4195 HBilto Moe, — — ————— _ — dr 

: Pa 5 irbeiten achzufragert 9 Ar r. — — — — ur ! j Verlangt:; rüchtiges deutſches fü et 

. * Geſucht: tler Mann, der 9— a, Er ( z — — nn gemein ausarl Padhanfragern 
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Verlauf beginnt 


Morgen Vormittag 


um 8 Uhr. 


N 


MARSHALL FIELD & COMPANY 


BASEMENT SALESROOM 


Eine Gelegenheit für ungewöhnliche Erſparniſſe 


Berfanf endet 


SamstagAbend um 


> Uhr 30. 


|Der grösste jährliche Basementverkauf 


von Damen’, Mädchen- und Kinder-Maänteln 
Diefer Verkauf ift nicht nur unfer größter Mäntel-Berfauf, fondern 
wir glauben er ift der größte Maäntel-VBerfauf der Welt 


Allerneueite Stoffe in] Zaufende von Esats, | Sünfmal jo viel des ges | Jedes Stück in unferem| Werte und Faſſons, die 


— I Eine Piertel Million! 


Dollars wert 
Mäntel. 


Ein Verkauf, der an Großartig- 
keit und Weſen alle vorhergehen— 
den Verkäufe dieſes Ladens über— 
trifft — Der Laden von Autorität 
in Style. 


Seidener Velour Mantel, mit Pelz 
Bands an Kragen und Tafchen bejeßt; 
ganz gefitüttert. 


halbge= 
Manz: 


Wollener Velour Mantel, 
jtüttert, mit Plitjchestragen ır. 
chetten bejett. 


Kerien Mantel, in den leichteren 
Karrirungen, durcditweg gefüttert. 


Seidener Pelour Mantel, pelzbe⸗ 
ſetzter Kragen u. Manſchetten; durch— 
weg gefüttert. 


Baſement — Dieſer Verkauf ſchließt Sumstag, um 5 


VNeue Modelle, gerade 
vom Fabrikanten, zum 
erſtenmal zum Verkauf. 
Eine rieſengroße Zuſammen— 
ſtellung von hochfeinen Stoffen — 
alles friſche Waare noch nie zuvor 
hantirt — nie zuvor angepaßt. 


äntel, F17.75 his 827.75 


Wollener Velour Mantel, großer 
Seal Kragen, Manſchetten u. Knöpfe; 
ganz gefüttert. 


Wollener Velour Mantel, ganz ge— 
füttert, mit Seal beſetzt. 


Pebble Chevoit Mantel, Pelzband 
anKragen u. Manſchetten; ganz gefütt. 


Cheviot Mantel, Flare Effekt, eine 
Facon mit Yolke. 


hunderte von | 


den neueiten Sarben | 
| Modellen. 


der Saiſon. 


Die allerneueſten und up-to-date 
Stoffe und Farben, Broadeloths, 
woll. Velours, Pebbled Cheviots, 
woll. Pluſhes, Kerſeys, beſte Chin— 
chillas, Kitten's Ear, Boucle und 
Zibeline. | 


wöhnlichen Raumes, | 
mehr Verkäufer. 
Um Käufern bei der Auswaähl | 


fomvetente Hilfe zu leiiten, haben 
wir zehnmal jo viel ® 


Die Musmwahl it vieljeitiq, um | 
jedem Wunsch nacdzufommen — | 
e3 find genügend Sortimente von | 
Größen vorhanden — zum minde: | 
Itens fünfzig von jedem Modell. 


terfäufer als 
gewöhnlich für dieſen Verkauf an— 
geſtellt, ein fünfmal ſo großer 
Verkaufsraum wie gewöhnlich. 


— — — 
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Mädchen-Mäntel, 87.75 his 8312.75 
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Separate und hochelegante Modelle für 
Damen und Mädchen 


Hier ijt ein Saden, der wegen der Eigenart feiner Daaren befannt 
it — jogar in feinen wohlfeileren Waaren — berühmt wegen jeiner 
umfangreichen Auswahl, 
vergleichlichen Werte. 

Hier ift ein Handelsereigniß, großartig angelegt — des Sadens 
würdig, der feine Derantwortlichfeit jeinen Runden gegenüber in hoher 
Achtung hält — die Derantwortlichfeit, ihnen zuverläjjige Waaren zu 
geben. 

Hier ift eine Gelegenheit, die dem alten Wunsch entiprungen ift, 
mit einer Metropolis die Erjparniffe zu teilen, welche einem großen 
Gejhäft möglich find. 


vollen hoben 
Standard. | 


Sinter jedem Kleidungsitüd 
ſteht unſere konſtruktive Geſchäfts— 
führung —hinauf zu einem Stand— 
ard, nicht hinab zu einem Preis. 


Wollener Velour Mantel, großer 
Plüſch⸗Kragen; halb gefüttert. 


Seidener Plüſch Mantel, mit gro— 
ßem Pelzmantel, durchweg gefüttert. 


Wollener Velour Mantel, mit Pelz 
beſetzter Kragen und Manſchetten. 


diſtinguirten Faſſons und wegen ſeiner un- 


Cheviot Mantel, mit Sammetkra— 
zen beſetzt; belted, plaited Facon. 


Darum: 


anderswo nicht zu 
finden ſind. 
Geſchäftliche Ueberlegenheit und 
unübertreffliche Styles, die Fähig— 
keit Neues zu ſchaffen, zu beein— 
fluſſen u. Ratſchläge bei der Her— 
tellung zu erteilen, machen dieſe 
Zuſicherung doppelt ſicher. 


Pluſch Muntel ſir Damen und Madchen, 830 bis 835 


4 


Seglette Plüſch Mantel, Kragen 
mit Belz banded; ganz gefüttert. 


8 
Broadeloth Mantel, großer Seal— 
Kragen; ganz gefüttert. 


Wollener Velour Mantel, großer 
Belzkragen u. Manjchetten; durchweg 
gefüttert. 


Seidener Plüfh Mantel, mit Pelz 
beießt; gang gefüttert. 


Ahr 30 Nachmittags —Baſement 





